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sommer im stahl
von mai bis august 2018

restaurant und biergarten 
bei schönem wetter täglICH 
durchgehend 12 – 24 uhr
              geöffnet

an schönen sommerabenden 
grillstation im biergarten

fussball -wm
       übertragung aller
         wichtigen spiele 
auf grossleinwand

Kirchzarten (u.) Am Montag, 
dem 4. Juni, 19.30 Uhr, wird zu 
einem Vortrag und Gespräch „Die 
Grenzen des Wachstums und die 
Postwachstumsökonomie - Be-
dingungen einer zukunftsfähigen 
Wirtschaft“ in das Gemeindehaus 
St. Gallus, Kirchplatz 5 in Kirch-
zarten eingeladen. Referent ist 
Prof. Dr. Niko Paech (Universitä-
ten Oldenburg u. Siegen).

Was dürfen wir uns als einzelne 
Menschen an materiellen Gütern 
Freiheiten erlauben, ohne über 
unsere ökologischen und damit 

zugleich sozialen Verhältnisse zu 
leben? 

Bietet ein Wirtschaftsmodell, 
das weitgehend auf Wachstum 
verzichtet, eine realistische Alter-
native für eine verantwortungsbe-
wusste Produktion, Verteilung und 
Nutzung der Güter dieser Welt?

Die lang gehegte Hoff nung, dass 
wirtschaftliches Wachstum durch 
technischen Fortschritt nachhaltig 
oder klimafreundlich gestaltet 
werden kann, bröckelt. Weiterhin 
scheint ein auf permanente öko-
nomische Expansion getrimmtes 

System kein Garant für Stabilität 
und soziale Sicherheit zu sein. 
Niko Paech, der als Volkswirt v. 
a. in den Bereichen Umweltöko-
nomie und Nachhaltigkeit forscht, 
zeigt neue Wege zu einer regiona-
lisierten Wirtschaft unter Verzicht 
auf ein grenzenloses Wachstum 
auf. Er wird in dieses alternative 
Wirtschaftsmodell einführen und 
deutlich machen, dass durch Ein-
schränkung des Konsums unser 
Leben nicht ärmer, sondern in 
vielerlei Hinsicht reicher und freier 
werden kann.

Vortrag und Gespräch
Die Grenzen des Wachstums und die Postwachstumsökonomie

Bedingungen einer zukunftsfähigen Wirtschaft

SPD Stammtisch
Stegen (u.) Die Stegener SPD lädt 
am Donnerstag, 14. Juni, 19.00 
Uhr, zum traditionellen Stamm-
tisch in das Gasthaus Hirschen 
in Stegen ein. „Ihre Meinungen 
sowie Anliegen zu den kommunal-
politischen Themen wie auch zur 
allgemeinem Politik interessieren 
uns sehr,“ so Klaus Kiesel, SPD 
Stegen.

Ökumenisches 
Friedensgebet 
Kirchzarten (u.) Terror, Gewalt, 
Leid und Unrecht, das vielen Men-
schen auf der ganzen Welt ange tan 
wird, schreit zum Himmel. Deshalb 
triff t man sich jeden 1. Samstag im 
Monat in der Pfarrkirche St. Gallus 
zum ökumenischen Friedensgebet. 
Nächster Termin ist am Samstag, 2. 
Juni, 12.00 Uhr. „Unterbrechen Sie 
für einige Minuten den gewohnten 
Ablauf Ihres Tages und kommen 
Sie zu dieser Gebetszeit. Wir beten 
gemeinsam um Gerechtigkeit und 
Frieden in der Welt, in unserem 
direkten Umfeld und für unseren 
eigenen Frieden“, so das Vorberei-
tungsteam.

Jungstörche 
werden beringt
Kirchzarten (u.) Am Samstag, 
dem 2. Juni, werden die drei Jungs-
törche im Nest auf dem Kirchzarte-
ner Kirchturm beringt. Aus diesem 
Anlass fi ndet um 13.00 Uhr auf 
dem Kirchplatz die Ausgabe der 
Patenschafts-Urkunden statt. Inte-
ressierte sind herzlich willkommen.

Oberried (de.) Das erklärte Ziel 
einer grün-roten Regierung war 
einmal, der Windkraft in Baden-
Württemberg substantiellen Raum 
zu schaff en. Gleichzeitig wurden 
die Entscheidungsebenen verla-
gert. Nicht mehr nur der Regional-
verband war für die Ausweisung 
von Windkraftstandorten zustän-
dig, sondern auch Kommunen und 
Gemeindeverwaltungsverbände 
konnten nun Standorte ausweisen. 
Deshalb starteten viele von ihnen 
im Jahr 2011 Teilfl ächennutzungs-
planänderungsverfahren zur Aus-
weisung von Windkraftstandorten. 
Neue Windräderim Dreisamtal 
brachte das bisher jedoch noch 
nicht.

So beschloss im Herbst 2014 
der Gemeindeverwaltungsverband 
Dreisamtal mit drei Flächen für die 
Windkraftnutzung, nämlich Stre-
ckereck, Flaunser und Bromberg-
kopf, in die Off enlage zu gehen. 
Während der Off enlage konnten 
Behörden und Verbände ihre Anre-

gungen und Bedenken vorbringen, 
was beispielsweise von der Bürger-
initiative zum Schutz des Hoch-
schwarzwalds genutzt wurde. Sie 
bezweifelt die Wirtschaftlichkeit 
von Windrädern im Schwarzwald 
überhaupt. Der geringe wirtschaft-
liche Nutzen von Windkraft im 
Schwarzwald rechtfertige nicht 
die massiven Beeinträchtigungen 
des Landschaftsbildes und die zu 
befürchtenden Auswirkungen auf 
geschützte Vogelarten, so ihre 
Argumente.

Seit dieses Off enlagebeschlusses 
2014 hat sich – zumindest nach au-
ßen hin - nichts mehr getan. Intern 
wurde geprüft und wurden neue 
Gutachten angefordert. Angekün-
digt war eine erneute Off enlage, 
die aber nie kam. Jetzt im Mai 
2018 beschloss der Gemeinde-
verwaltungsverband Dreisamtal, 
das Verfahren ruhen zu lassen 
und vorerst keine Gelder mehr für 
zusätzliche Gutachten in die Hand 
zu nehmen.

Im Hintergrund, von der Öff ent-
lichkeit unbemerkt, lief noch ein 
anderes Verfahren: der Regional-
verband wies den Brombergkopf 
als Standort für Windmühlen aus. 
Dieser, von der übergeordneten 
Behörde beschlossene Standort, 
wird definitiv umgesetzt. Auch 
das war ein Grund, warum der 
Gemeindeverwaltungsverband 
sein Verfahren nun ruhen lässt. 
Immerhin wird damit ein von ihm 
anvisierter Standort umgesetzt.

Gleichzeitig betrieb das Regie-
rungspräsidium Freiburg das Zo-
nierungsverfahren Schauinsland. 
Hier wünschte sich die Gemeinde 
Oberried, dass der Hundsrücken 
am Schauinsland mit einbezogen 
würde. Den Hundsrücken thema-
tisierte im Übrigen auch schon 
der Gemeindeverwaltungsverband 
Dreisamtal. Er brachte damals zum 
Ausdruck, dass der Hundsrücken 
als Standort politisch gewünscht 
wird. Allerdings rieten die Gutach-
ter davon ab, ihn in die Off enlage 

einzubeziehen, da der Vogel- und 
Artenschutz ein K.O.-Kriterium 
darstellte.

Zurück zum Zonierungsverfah-
ren Schauinsland: man wollte das 
Verfahren schnell zu Ende bringen. 
Da der Fall Hundsrücken aber zu 
kompliziert und in der Kürze der 
Zeit nicht zu prüfen gewesen sei, 
ließ man ihn außen vor. Die Tür 
für den Hundsrücken sei jedoch 
nicht zu, so Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer.

Das lässt Oberrieds Bürgermeis-
ter Klaus Vosberg hoff en.

Denn die Gemeinde Oberried 
möchte dort Windräder errichten 
und selbst betreiben, um einen 
Beitrag zur Energiewende zu leis-
ten und die Wertschöpfung in der 
Region zu halten. Das ist der er-
klärte Wille des Gemeinderats, der 
geschlossen hinter dieser Entschei-
dung steht. Als Bürgermeister sei 
es seine Pfl icht, diesen Beschluss 
umzusetzen, so Vosberg.

 Fortsetzng auf Seite 2.

Holzfällarbei-
ten an der L 112 
zwischen Glottertal und 
St. Pe-ter
St. Peter (u.) Wegen Holzfällar-
beiten an der Landestraße 112 
zwischen Glottertal und St. Peter 
im Bereich zwischen Ränke und 
Unterwasser wird der Verkehr im 
Zeitraum vom 5. bis 9 Juni durch 
eine Ampelanlage geregelt. 

Die maximale Wartezeit kann 
dabei 15 Minuten betragen. Bei der 
Maßnahme werden aus Verkehrssi-
cherungsgründen beschädigte und 
kranke Bäume im Straßenbereich 
gefällt sowie von den Winterstür-
men umgerissene Bäume beseitigt. 
Der Forstbezirk Kirchzarten bittet 
um Beachtung und Verständnis der 
durch die Verkehrsteilnehmer. 

Windkraft im Dreisamtal: Status Quo
Ein jahrelanges Verfahren und keiner weiß wie es weiter geht …

Moderne Windanlagen sind heute bis zu 240 Meter hoch und drehen sich mit acht Umdrehungen pro Minute majestätisch langsam – am 
Roßkopf sind sie noch kleiner, auf der „Platte“ bei St. Peter ebenso. Fotos: Dagmar Engesser

Flohmarkt 
Littenweiler
Littenweiler (es.) Auf dem Park-
platz der Pädagogischen Hochschu-
le Freiburg fi ndet am Samstag, dem 
2. Juni, von 10.00 bis 15.00 Uhr der 
vom SPD-Ortsverein Freiburg Ost 
organisierte Flohmarkt statt. Fragen 
zum Markt können an fl ohmarkt-
littenweiler@web.de gerichtet 
werden. Hinweis für Beschicker: 
Es sind bereits alle Standplätze 
vergeben.

Kfd–Kirchzarten 
Blumenteppich für 
Fronleichnam 
Kirchzarten (es.) Auch dieses 
Jahr wollen die Frauen der Frau-
engemeinschaft Kirchzarten den 
Blumenteppich bei der Fortuna le-
gen. Dazu werden Blumenspenden 
benötigt. Die Blumen und Blüten 
können am Mittwoch, dem 30. Mai, 
zu den Garagen auf dem Parkplatz 
des Gasthauses Fortuna gebracht 
werden. Ab 17.00 Uhr beginnen 
die Frauen der Kfd mit dem legen. 
Wer mithelfen möchte, ist herzlich 
willkommen.

Fachbetrieb
nach §19 WHG
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Mit dem Naturfotografen auf Du 
und Du - Workshop (Axel Kottal)
Mi, 13.6., 15 - 18 Uhr, 1 Termin, 
22 €
Mit dem Naturfotografen auf 
Du und Du - Bildpräsentation 
(Axel Kottal) Mi, 13.6., 20 - 21:30 
Uhr, 7 €
„Lampenfi eber adé“ - Aufregung 
in Präsenz verwandeln (Theresia 
Bottländer) Mi, 13.6., Mi, 20.6., 
Mi, 04.7. und Mi, 11.7. jeweils von 
18 - 21.15 Uhr, 4 Termine, Gebühr: 
bei 6 Teilnehmern 70 €, bei 7 TN 
60 € und bei 8 TN 52 €.
Afrikanischer Tanz (Henry Mot-
ra) Do, ab 7.6., 18:30 - 19:45 Uhr, 
6x, 42 €
Afro Fit (Henry Motra) Sa, ab 9.6., 
14:30 - 16 Uhr, 6 Termine, 42 €
Golf - Schnupper-Wochenende 
(Henrik Jentsch) Sa, 16.6. und So, 
17.6. jeweils von 10 - 12 Uhr, 2 
Termine. Gebühren bei 4 TN: 60 
€, bei 5 TN: 48 €, bei 6 TN 40 €
Golf - Einsteiger-Kurs (Henrik 
Jentsch) Sa,ab 23.6., 10 - 12 Uhr, 4 
Termine, Geb. bei 4 TN: 120 €, bei 
5 TN: 96 €, bei 6 TN 80 €
Vortrag: Mit dem Postschiff  in 
die Antarktis (Johannes Reiner)
Mi, 20.6., 19 - 20:30 Uhr, 7 €
Excel 2010 / 2013 - basic (Boris 
Livajic) Mo,ab 18.6., 17:30 - 20:30 
Uhr, 3 Termine, Gebühr nach An-
zahl der Teilnehmer 
Word und Excel fürs Büro (And-
reas Reinhardt) Di, 12.6., Do, 14.6., 
Di, 19.6., Do, 21.6., Di 26.6. und 
Do, 28.6. jeweils von 18.30 - 21.30 
Uhr, 6 Termine. Gebühr nach An-
zahl der Teilnehmer.
Internet und Email für Senioren 
- Modul 1 (Andreas Reinhardt) 
Do, 7.6. und Do, 14.6. jeweils von 
15 - 17.15 Uhr, 2 Termine. Gebühr 
nach Anzahl der Teilnehmer
Online - Anwendungen im In-
ternet (Priska Merkle) Fr, ab 8.6., 
9 - 12 Uhr, 4 Termine, Gebühr nach 
Anzahl der Teilnehmer
Smartphone und Tablet für Seni-
oren Workshop 1 - Infoveranstal-
tung (Andreas Reinhardt) Di, 5.6., 
15 - 17:15 Uhr, 1 Termin, Gebühr 
nach Anzahl der Teilnehmer.
Smartphone für Senioren Work-
shop 2 (Andreas Reinhardt) Di, 
12.6. und Di, 19.6., 15 - 17.15 Uhr, 
2 Termine. Gebühr nach Anzahl 
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Prof. Dr. Peter Stoll und Werner 
Hauser von der Bürgerinitiative 
zum Schutz des Hochschwarz-
walds hingegen werfen dem Bür-
germeister Untätigkeit vor und 
erwägen deshalb eine Untätig-
keitsklage gegen den ihn. Nicht, 
weil er sich zu wenig für Windkraft 
einsetzte, sondern weil er auf ihre 
Anfragen nicht antworte und ihnen 
keine Einsicht in Verträge ermögli-
che, so ihr Vorwurf. Dies wiederum 
weist Vosberg von sich und legt 
dem Dreisamtäler seine Mailant-
worten vor. Selbstverständlich 
hätte er den Herren geantwortet 
und natürlich bestehe die Mög-
lichkeit, Verträge einzusehen. Da 
es jedoch einen Drittbetroff enen 
gebe, musste dieser angehört wer-
den. Außerdem müssten wenige 
Passagen geschwärzt werden, da 
es um vertrauliche Daten gehe. 
Deshalb war die Bitte, dass sie 
ihren Besuch ankündigten. Dies 
sei aber nie geschehen.

Um was für einen Vertrag 
geht es?

Die Gemeinde Oberried hat mit 
der Ökostromgruppe Freiburg 
einen Vertrag abgeschlossen, in 
dem festgelegt ist, dass die Öko-
stromgruppe als Projektentwickler 
das Verfahren bis zur Genehmi-
gung führt. Sie übernimmt bis 
dahin alle für die Genehmigung 
anfallenden Kosten. Wird diese 
Projektentwicklung erfolgreich 
abgeschlossen, bekommt die Öko-
stromgruppe ein Erfolgshonorar 
von der Gemeinde. Kommt es nicht 
zur Genehmigung, gibt es auch 
kein Honorar. Die Gemeinde geht 

mit diesem Vertrag also keinerlei 
Risiko ein.

Andreas Markowsky von der 
Ökostromgruppe hat für das Ge-
nehmigungsverfahren Gutachten 
auf dem Standard des Landesamtes 
für Umwelt Baden-Württemberg 
mit Gutachtern, die auch für staat-
liche Behörden arbeiten, erstellen 
lassen. Der Vorwurf, die Öko-
stromgruppe bezahle das Gutach-
ten, also falle es auch zugunsten 
der Ökostromgruppe aus, sei nicht 
ernst zu nehmen. Würden die Gut-
achter Gefälligkeitsgutachten ma-
chen, verlören sie ihr Renommee. 
Markowsky hält den Standort für 
absolut wirtschaftlich und schätzt 
die Konfl iktlage dort so ein, dass 
eine Genehmigungsfähigkeit sehr 
wahrscheinlich sei. Der Hundsrü-
cken sei als Standort geeignet, weil 
dort sehr viel Wind herrsche und 
die Zugangsmöglichkeit optimal 
sei, denn es existieren schon Zu-
fahrtswege. 

Das ganze Genehmigungsver-
fahren, so Vosberg, sei eine sehr 
zähe Geschichte und vieles sei für 
ihn nicht mehr nachvollziehbar. 
Das Auerhuhn gebe es auf dem 
Hundsrücken nachweislich nicht; 
dass geschützte Arten dort vor-
kommen und bedroht werden, sei 
eher unwahrscheinlich, so die Er-
gebnisse des Gutachtens. Dennoch 
halte das Regierungspräsidium an 
seinen Bedenken fest und fordere 
weitere Gutachten.

Aus diesem Gutachterstreit müs-
sen wir raus, da sind sich Vosberg 
und Markowsky einig. Die Frage 
sei, welche Gutachten jetzt noch 
gemacht werden müssten. Werden 
die geliefert, sollte das Ergebnis für 

alle Seiten bindend sein.
Vermutlich lässt sich auf Gut-

achterbasis und „wissenschaftlich 
abgesichert“ die Frage für oder 
gegen Windkraft auf dem Hunds-
rücken nicht entscheiden. Letztlich 
ist es eine Frage der Politik und der 
Bewertung. Keine Frage, Wind-
räder können Vögel stören und 
töten. Aber in welchem Verhältnis 
steht das zu getöteten Vögeln im 
Straßenverkehr?

Keine Frage: Windräder stellen 
Eingriffe in die Natur da. Aber 
in welchem Verhältnis stehe das 
zum um Uranabbau in fernen 
Ländern mit immensen Schäden 
an Mensch und Natur oder dem 
Braunkohleabbau, den es nach wie 
vor in Deutschland gebe, fragt sich 
Bürgermeister Vosberg. 

Der erklärte Wille der Landes-
regierung war es, der Windkraft 
substantiellen Raum zu schaff en; 
der erklärte politische Wille der 
Gemeinde Oberried ist es, Wind-
kraft am Hundsrücken zu nutzen, 
um die Energiewende und den Kli-
maschutz voranzubringen. Denn 
auch das sei klar: schaff en wir die 
Energiewende nicht, schreitet der 
Klimawandel voran – und auch der 
lässt Arten verschwinden! 

Warum tritt dann das Verfahren 
seit Jahren schon derart auf der 
Stelle, fragen sich sowohl Vos-
berg als auch Markowsky. Denn 
auf dem Hundskopf könnten zwei 
Anlagen installiert werden, die 
nach heutigem Stand 20 bis 30 
Millionen Kilowattstunden Strom 
im Jahr produzieren würden. Rein 
rechnerisch wäre damit der jähr-
liche Strombedarf Oberrieds und 
Kirchzartens abgedeckt.

Fortssetzung von Seite 1:
Windkraft im Dreisamtal – Status Quo

Kirchzarten (u.) Mit dem sonni-
g en Mai sinkt die Heizlast des 
Hauses. Doch genau jetzt sollte der 
Heizungsanlage und dem Energie-
verbrauch etwas Aufmerksamkeit 
geschenkt werden, empfi ehlt die 
Energie- und Wasser-Versorgung 
Kirchzarten GmbH (ewk), da in 
der Phase der Heizungsumstellung 
viel falsch gemacht werden kann. 

Viele Heizungen laufen nach 
dem Winter nicht mehr in der rich-
tigen Einstellung, da zur Erhöh ung 
der Raumtemperatur die Vor-
lauftemperatur heraufgesetzt und 
möglicherweise auch die Heiztem-
peratur am Steuergerät verändert 
wurde. Diese Eingriffe sollten 
deshalb spätestens im Frühjahr 
wieder korrigiert werden. 

Ist die Temperatur des Systems 
zu hoch eingestellt? Dies kann 
anhand der Rücklauftemperatur 
festgestellt werden. Dort, wo der 
Heizungskreislauf zurück zum 
Gerät führt, sollte die Tempera-
tur höchstens handwarm sein. 
Verbrennt man die Finger am 
Heizungsrücklauf, ist die Heizung 
eindeutig falsch eingestellt. 

Besteht zwischen dem Vor- und 
Rücklauf kein wesentlicher Tempe-
raturunterschied, ist davon auszu-
gehen, dass die Umwälzpumpe zu 
hoch eingestellt ist. Die Umwälz-
pumpe sorgt im Heizsystem für 
die Zirkulation des Heizwassers 
und hält das Heizsystem in Gang. 
Häufig befinden sich veraltete 

Umwälzpumpen an der Heizungs-
anlage, welche gegenüber mo-
dernen Effi  zienzpumpen deutlich 
zu viel Strom verbrauchen. Beim 
Austausch der Umwälzpumpe 
werden bis zu 30 Prozent staatlich 
gefördert, außerdem wird Strom 
und Heizenergie eingespart. 

Abschließend empfiehlt die 
ewk alle Heizkörper daraufhin zu 
überprüfen, ob sie gleichmäßig 
warm werden. Hierzu alle Thermo-
statventile kurzzeitig voll öff nen; 
nach einer angemessenen Wartezeit 
sollten alle Heizkörper die gleiche 
Temperatur erreichen. Weichen ein 
oder mehrere Heizkörper in der 
Temperatur ab, sollte das System 
hydraulisch abgeglichen werden. 
Ein sogenannter hydraulischer 
Abgleich sorgt dafür, dass sich 
Heizungswasser gleichmäßig in 
den Räumen verteilt.

Alle Einstell- und Wartungs-
arbeiten sollten stets von einem 
Fachhandwerker durchgeführt 
werden.

Weitere Energiespartipps und 
Informationen rund um die sinn-
volle Verwendung von Energie 
erhalten Interessierte bei der 
ewk GmbH, Talvogteistraße 3 
in Kirchzarten, Tel.: 07661 / 393 
58, ewk-gmbh.de, E-Mail: info@
ewk-gmbh.de 

Öff nungszeiten: Mo – Mi: 8.00 
bis 16.30 Uhr, Do: 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Fr: 8.00 bis 12.30 Uhr.

Im Frühjahr 
Heizung prüfen

St. Märgen (es.) Zu einem groß-
artigen Erlebnis wurde für 18 Rei-
seteilnehmer der Volkshochschule 
Dreisamtal eine Reise durch Nami-
bia, Botswana und Zimbabwe, die 
vom 28. April bis 19. Mai stattfand. 

Ein zum Geländefahrzeug umge-
bauter LKW und stilvolle Unter-
künfte waren Ausgangspunkte für 
unvergessliche Erlebnisse: Schon 
auf der Fahrt durch die Kalahari 
Wüste konnte man die ersten Tiere 

beobachten. Im Okavangodelta, 
war eine Fahrt in Mokoros – den 
Einbäumen der Einheimischen – 
ein kleiner Höhepunkt der Reise. 
Im Chobe National Park ließen 
sich während einer Pirschfahrt aus 

den off enen Geländefahrzeugen die 
ersten Elefanten, Krokodile und 
zahlreiche Antilopen und verschie-
dene Vogelarten beobachten. Auf 
der Weiterfahrt Richtung Etosha-
Nationalpark gaben Buschleute in 

ihrem Dorf einen Überblick über 
die Traditionen und Gebräuche der 
Bewohner. Ein besonderes High-
light war der Besuch des berühm-
ten Etosha National Park. Außer 
riesigen Zebra- und Antilopenher-
den sowie einigen Löwen, ließ sich 
hier eine ganze Elefantenfamilie 
beim Baden an der Wasserstelle be-
obachten. Eine weitere Station war 
bei Swakopmund an der Küste Na-
mibias eine Catamaran-Tour. Ein 
absoluter Höhepunkt der Rundreise 
war eine Wanderung im Sossusvlei. 
Das Sossusvlei ist eine von mäch-
tigen Sanddünen umschlossene 
Lehmsenke. Die Gruppe startete 
noch bei Dunkelheit, um das erste 
Licht des Tages auf den Dünen zu 
erleben. Bei Sonnenaufgang zeigte 
sich dann ein unglaubliches Farb-
panorama, wobei sich das Licht - 
und Schattenspiel ständig änderte. 
Perfekt organisiert war die Reise, 
darüber war sich die Gruppe einig. 
Nicht zuletzt wird diese Reise aber 
auch durch die sehr kompetente 
Weise mit dem Reiseleiter Claus 
Goldbeck und Fahrer und Koch 
Ewald den Reisenden ihr Land 
vorgestellt und repräsentiert haben, 
in Erinnerung bleiben. Einige Fotos 
der Reise sind auf der Homepage 
der VHS, www.vhs-st-maergen.de 
eingestellt.

Zurück von einer wunderschönen Reise...

Foto: privat

St. Peter (u.) In der Eucharis-
tiefeier am Sonntag, 3. Juni, um 
10 Uhr in der Barockkirche St. 
Peter, erklingt eine musikalische 
Predigt von Johann Sebastian 
Bach. 

Wie in jedem Jahr seit dem 
Bach-Jubi läum 2000 trifft sich 
von Freitag bis Sonntag der „Ta-
gungschor der Katholischen Aka-
demie Freiburg“, um eine Kantate 
des Leipziger Thomaskantors 
einzustudieren und musikalisch-
theologisch zu bedenken. Geleitet 
wird dieses Chorprojekt von Be-
zirkskantor Johannes Götz, Kir-

chenmusikdozent Eduard Wagner 
(Assistenz und Stimmbildung) 
und Prof. Dr. Meinrad Walter. Zu-
dem wirken Vokalsolisten und das 
Kammerorchester Stohren unter 
Leitung von Benno Kroschel mit. 

In diesem Jahr erklingt als Pre-
digtmusik die Weimarer Pfi ngst-
kantate „Erschallet, ihr Lieder, 
erklinget, ihr Saiten!“, die Bach 
auch in Leipzig mehrfach aufge-
führt hat. Thema dieser Musik ist 
die Begegnung zwischen Gottes 
Geist und der menschlichen Seele. 

Nachdem die „Heiligste Dreiei-
nigkeit“ und das „Seelenparadies“ 

musikalisch-poetisch vorgestellt 
wurden, steigert der Jubel sich zu 
einem innigen Liebesduett beider, 
das vom alttestamentlichen Hohe-
lied inspiriert ist und zugleich ein 
Pfi ngstlied von Martin Luther zur 
Geltung bringt. Der Schlusschoral 
aus dem Lied „Wie schön leuch-
tet der Morgenstern“ bindet das 
Werk dann in den Gottesdienst 
ein: „… auf dein Wort komm ich 
geladen“. Der Eucharstiefeier mit 
Bach-Kantate wird Bernd Gehrke, 
der Referent für Liturgie und Sa-
kramente im Erzbistum Freiburg, 
vorstehen.

Bachkantate zum Mitsingen

www.dreisamtaeler.de
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FULL 
SERVICE 
AGENTUR

Höfener Str. 10 · Kirchzarten    www.jumediaprint.de

W I R B R I N G E N 
K R E AT I O N U N D R E A L I S AT I O N 
I N E I N K L A N G

Leserzuschrift
Zum Bericht „EWK sorgt für 
mehr echte Natur im Siedlungs-
grün“ in unserer Ausgabe am 16. 
Mai 2018 erreichte uns folgende 
Leserzuschrift:

Zunächst ein großes Dankeschön 
an die EWK u. an die im Artikel 
erwähnten Verbände u. Personen! 
Immer mehr „Steinwüsten“ u. 
versiegelte, bzw. zugepflasterte 
Plätze entstehen in der Orten u. 
Gemeinden entgegen der bereits 
seit langem gewonnen Einsichten 
bezüglich Klimaschutz (schlechte 
Luft, Überschwemmungen..., Er-
haltung der Artenvielfalt (Schmet-
terlinge, Bienen, Insekten, Vögel... 
usw.)

Die genannten „Schlagwörter“ 
der politischen Übereinkommen 
u. Konventionen bleiben somit er-
freulicherweise nicht nur in hohlen 
Worten stecken, sondern ziehen 
eine praktische, konkrete, für je-
dermann sichtbare Umsetzung nach 
sich. Letztenendes bekommt auch 
die Schönheit der Natur ihr Recht.
Nochmals dankeschön!

Maria Karrenbauer
per eMail

Neueröff nung am Freitag, 1. Juni 2018

Erlenbach 1  •  Oberried  •  Tel. 07661-4518  •  www.erlenbacher-huette.info

15 Uhr 
Fassanstich durch Bürgermeister Klaus Vosberg, 
begleitet vom Oberrieder Musikverein. 
Am 02.06. um 17 Uhr wird durch die 
Oberrieder und St. Wilhelmer Kränzler 
der Wirtsbaum gestellt.
Öff nungszeiten: Mi-So 11-21h geöff net,
Mo/Di Ruhetag. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kirchzarten (glü.) Ende Sep-
tember wäre Annemarie Mechler 
97 Jahre alt geworden. Jetzt 
ist sie am Pfingstsamstag nach 
kurzer Krankheit verstorben. 
Kirchzarten verliert mit ihr eine 
engagierte Bürgerin, die bis 
ins hohe Alter großes Interesse 
an der Entwicklung ihrer Hei-
matgemeinde hatte. Die letzten 
Jahre lebte sie im Caritas-Seni-
orenzentrum Oskar-Saier-Haus. 
Hier besuchte sie, die Trägerin 
der „Goldenen Ehrennadel“, 
zum 95. Geburtstag Kirchzartens 
Bürgermeister Andreas Hall, um 
ihr beste Wünsche der Gemeinde 
zu überbringen und ihr für ein 
lebenslanges ehrenamtliches 
Engagement zu danken.

Damals hob Hall hervor, dass 
es erfreulich sei, wie munter und 
rege Annemarie Mechler ihren 
Festtag genieße: „Wir spüren, 
dass Sie sich hier im Oskar-Sai-
er-Haus, wo sie seit fünf Jahren 
leben, richtig wohlfühlen. Das 
gute menschliche Miteinander 
tut Ihnen gut.“ Er erinnerte an die 
Zeit von 1980 bis 1989, als sich 
Annemarie Mechler als Mitglied 
des Gemeinderates engagierte. 
Die damals begonnene Mitarbeit 
im Arbeitskreis des sozialen „Dr. 
Gremmelsbacher-Hilfswerks“ 
setzte sie auch darüber hinaus 
noch einige Jahre fort. Zehn 
Jahre, von 1976 bis 1986, leitete 
sie die Katholische Frauenge-
meinschaft Kirchzarten.

Doch der weitaus größere 
zeitliche Anteil ihres ehrenamt-
lichen Einsatzes galt IN VIA, 
dem Katholischen Verband für 
Mädchen- und Frauensozialar-
beit in der Erzdiözese Freiburg, 
einem Fachverband der Caritas. 
Über 25 Jahre war sie dessen 
Diözesan-Vorsitzende. Mit gro-
ßem Interesse unterstützte sie 
immer wieder neue Projekte des 
Verbandes, der sich besonders 
für die schulische und berufliche 
Eingliederung benachteiligter 
Mädchen und junger Frauen so-
wie in sechs Bahnhofsmissionen 
engagiert. Neben der „Goldenen 

Ehrennadel“, 1997 von der Ge-
meinde Kirchzarten überreicht, 
erhielt Mechler zahlreiche kirch-
liche und öffentliche Ehrungen.

„Sie haben sich viele Jahre 
mit großer Umsicht und völlig 
uneigennützig für Mitmenschen 
in Kirchzarten und in der Erz-
diözese Freiburg engagiert“, 
zog Hall positive Bilanz, „und 
dabei haben Sie immer betont, 
dass Sie doch selbst sehr viel 
von Ihrem Engagement profitiert 
hätten.“ Annemarie Mechler 
habe immer viel Freude und 
Ausgeglichenheit ausgestrahlt. 
Ältere Gemeinderäte erinnerten 
sich gerne daran, dass sie nicht 
zu allem etwas gesagt hätte, son-
dern sich dann gemeldet habe, 
wenn sie mit Kompetenz zur 
Problemlösung beitragen konnte.

Da Annemarie Mechler nicht 
mehr „so gut zu Fuß ist“, nutz-
te sie selbstverständlich ihren 
Rollator, was Bürgermeister 
Hall zu der Feststellung ver-
anlasste: „Sie sind für uns ein 
gutes Beispiel, nicht nur was Ihr 
Ehrenamt betrifft, sondern auch, 
wie Sie mit Ihrem Alter und den 
zwangsläufigen Einschränkun-
gen umgehen – und dennoch das 
Leben genießen.“ Auf die Frage 
nach dem Geheimnis für ihre 
vielen Lebensjahre hatte die Ju-
bilarin eine klare Antwort: „Ich 
habe Gelassenheit gelernt, halte 
Schwierigkeiten von mir fern 
und ziehe Schönes an mich ran.“

Mit Gelassenheit ins hohe Alter
Kirchzarten trauert um Annemarie Mechler, die mit 96 Jahren verstorben ist

Bürgermeister Andreas Hall 
gratulierte Annemarie Mech-
ler, als sie 95 Jahre alt wurde. 
Jetzt ist sie mit fast 97 Jahren 
verstorben.

Archivfoto: Gerhard Lück

Kirchzarten (u.) Mit einer kleinen 
Geste viel bewirken – mit diesem 
Gedanken konnte auch in diesem 
Jahr die Freiburger Tafel eine tolle 
Unterstützung finden. Kürzlich 
trafen sich einige motivierte Mit-
glieder des Lions-Club Dreisamtal 
und des Leo-Club Freiburg vor 
dem Edeka Markt und Bäckerei 
Beckesepp in Kirchzarten. „Ein 
Teil Mehr“ war das Konzept des 

Lions-Leo-Service-Days. In der 
Umsetzung hieß dies, dass die 
ehren amtlichen Spendensammler 
die Kunden des Supermarkes 
vor deren Einkauf ansprachen 
und um Spenden in Form von 
Lebensmitteln baten. Die Kunden 
betraten also den Supermarkt und 
kauften während ihres regulären 
Einkaufs ein oder mehrere haltbare 
Lebensmittel ihrer Wahl. Diese 

wurden dann vor Ort an die Helfer 
übergeben und am Nachmittag 
von einem Mitarbeiter der Tafel 
eingesammelt. 

Aufgrund des tollen Ergebnisses 
geht ein großes Dankeschön an alle 
motivierten Spender und Helfer 
der „ein-Teil-mehr-Activity“. Wir 
hoffen auch im nächsten Jahr wie-
der ein so tolles Ergebnis erzielen 
zu können. 

„Ein Teil Mehr“
Lions-Leo-Service-Days

Stegen (es.) Die Erinnerung an 
die Zeit des Nationalsozialismus 
wird am Kolleg St. Sebastian 
stets wachgehalten. Dafür sorgen 
nicht zuletzt die Stolpersteine 
am Haupteingang der Schule; sie 
erinnern an die Menschen jüdi-
scher Herkunft, die der damalige 
Rektor des Herz-Jesu-Klosters, P. 
Middendorf, in Stegen auf dem Ge-
lände des späteren Kollegs retten 
konnte. Eine Arbeitsgemeinschaft 
mit Schülerinnen und Schülern 
der Mittel- und Oberstufe setzt 
die Beschäftigung mit dieser Zeit 
fort. Mit ihrem Lehrer Dr. Clau-
dius Heitz begaben sie sich auf 
die Spurensuche im Dreisamtal. 

Die Schüler interessierte, welche 
Auswirkungen die Verfolgung 
jüdischer Mitbürger hatten. Dabei 
stießen sie auf die in Burg-Höfen 
ansässige Familie Günzburger 
und es gelang ihnen ihr Schicksal 
von 1933 und 1945 weitgehend zu 
rekonstruieren. Wie sehr war die 
Familie von Ausgrenzung und An-
tisemitismus betroffen? Konnte sie 
gerettet werden? In der ökumeni-
schen Erwachsenenbildung Stegen 
werden die Ergebnisse der For-
schungen zum ersten Mal in einem 
Vortrag mit Bildern vorgestellt. 
Er findet am Dienstag, dem 12. 
Juni, um 19.30 im Ökumenischen 
Gemeindezentrum in Stegen statt.

Ein jüdisches Schicksal 
im Dreisamtal 

Die Verfolgung der Familie Günzburger aus Burg-
Höfen während des Dritten Reichs

Pulse-of-Europe 
in Freiburg
Freiburg (de.) Die Pulse-of-Euro-
pe-Treffen sich nicht eingeschlafen, 
sie finden nach wie vor bundesweit 
statt und zwar an jedem ersten 
Sonntag im Monat, um 14 Uhr. In 
Freiburg ist Treffpunkt der Augus-
tinerplatz.

Viele Menschen machen sich 
Sorgen um den Zustand Europas. 
Sie sehen mit Beklemmung, wie in 
manchen osteuropäischen Ländern 
die Demokratie ausgehöhlt, die 
Gewaltenteilung abgeschafft und 
die Pressefreiheit eingeschränkt 
wird. Deshalb treffen sie sich nach 
wie vor zum Pulse-of-Europe, um 
zum Ausdruck zu bringen, dass sie 
für ein Europa der gemeinsamen 
Werte, der Menschenrechte und der 
Solidarität eintreten wollen und es 
mehr denn je Not tut, dass Europa 
in einer Welt voller Konflikte ge-
schlossen und entschlossen auftritt. 

Kirchzarten (es.) Am Donnerstag, 
dem 31. Mai, ist es in Kirchzarten 
wieder soweit. Dann erinnert 
der Musikverein Kirchzarten mit 
seinem gemütlichen Hock im 
Anschluss an die Fronleichnams-
prozession bereits zum 19. Mal an 
seinen Ursprung im Jahre 1825. 
Auch in diesem Jahr werden die 
Gäste wieder mit kulinarischer 
und musikalischer Kost verwöhnt. 
Gleich im Anschluss an die Fron-
leichnamsprozession wird das 
große Orchester des Musikvereines 
Kirchzarten alle Gäste um 11.00 

Uhr mit einem Frühschoppenkon-
zert im Innenhof des Rathauses 
Talvogtei erfreuen. Am Nachmit-
tag wird die musikalische Unter-
haltung von der Gastkapelle, dem 
Musikverein Raitenbuch-Falkau 
von 13.30 bis 15.30 Uhr über-
nommen. Für die kleinen Besucher 
wird um 14.30 Uhr das beliebte 
Kasperletheater, von der seit über 
40 Jahre bewährten Puppenbühne 
des Musikvereins dargeboten. Für 
eine Erfrischung bei hoffentlich 
schönem Wetter sorgt der Eiswa-
gen vom Ruhbauernhof.

Hock an Fronleichnam

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Die kommen-
den Jahre 
Norbert Gstrein: 
Lesung und Gespräch
Kirchzarten-Burg (u.) Am Diens-
tag, dem 12. Juni, 20.00 Uhr, liest 
Norbert Gstrein in der Rainhof-
Scheune in Kirchzarten-Burg aus 
„Die kommenden Jahre“. 

Dieses Portrait eines Sommers 
voller Aufbrüche erzählt von einem 
Paar im „mittleren Alter“, vom 
Flug der Zeit, vom Anderswerden 
und vom Älterwerden. Doch nach 
diesem Buch weiß man: Es geht 
nicht nur um die kommenden Jah-
re, es geht um jeden Augenblick 
des Lebens. „So vibrierend nah 
am Zeitgeschehen, so federleicht 
und luzid zugleich hat Norbert 
Gstrein noch nie geschrieben. In 
seinem neuen Roman schließt er 
die Flüchtlingskrise mit einer Mid-
life- und einer Ehekrise kurz.“ NZZ

Norbert Gstrein, 1961 in Tirol 
geboren, lebt in Hamburg. Er 
wurde unter anderem mit dem 
Alfred-Döblin-Preis und dem Uwe-
Johnson-Preis ausgezeichnet. Der 
Eintritt kostet 12,- Euro.

Norbert Gstrein.  Foto: privat
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Wir wünschen 
einen guten

Start!

21 Jahre

Malermeister

Freiburger Str. 1, 79199 Kirchzarten
www.baeckerei-steimle.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6.30 - 19.00 Uhr
 Samstag 6.30 - 17.00 Uhr
Torten- u. Kuchenverkauf Sonntag 13.30 - 16.30 Uhr

Für Sie inKirchzarten

Wir backen ba
disch

und traditio
nell -

einfach gut!

Hauptstraße 34 
79254 Oberried

 &
Freiburger Straße 1
79199 Kirchzarten

Gottlieb-Daimler-Straße 2 – 6
77972 Mahlberg-Orschweier
Tel. 0 78 22 / 444 58-0     Fax  444 58 20

Dorfschänke
einladend  gemütlich
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30.05.2018
Mittwoch, 19 Uhr

Pächterwechselfest mit
Überraschungen, Freibier und Sekt

 Hauptstraße 25, 79254 Oberried
  07661 9048520 | www.schaenke-oberried.de

Das Dorfschänke-Team heißt Sie Herzlich Willkommen! 
Eintreten, Verweilen, Wohlfühlen:  Petra Bührer ist die neue Wirtin der Dorfschänke

Oberried (u.) Ob Feierabend-
bierchen, Sekt-Kränzchen, ge-
mütliches Beisammensein mit 
Freunden oder zu Hause die 
Küche kalt lassen – all das und 
vieles mehr ist möglich in der 
Dorfschänke in Oberried.

Auch kann man hier gerne 
Geburtstage, Weihnachtsfeie-
ren, Junggesell(inn)enabschied, 
Klassentreffen oder sonstige 
Veranstaltungen feiern. Die 
Gaststätte bietet insgesamt 
Platz für ca. 60 Personen. Im 
Nebenraum können bis zu 35 

Personen in verschiedenen Sitz-
formen untergebracht werden. 
Der Hauptraum bietet mit seiner 
Theke für ca. 25 Personen Platz. 

Eine überwiegend aufs badi-
sche Ländle abgestimmte Spei-
sekarte erwartet die Gäste. Gerne 
kann man für Veranstaltung ein 
individuelles Gericht zusam-
menstellen.  "Sprechen Sie uns 
an, wir planen gemeinsam Ihr 
Fest. Wir freuen uns sehr auf 
Ihren Besuch und geben unser 
Bestes, damit Sie sich bei uns 
wohlfühlen!", so Petra Bührer.

Verschiedene Events über das 
ganze Jahr verteilt runden das 
Programm ab, z.B.: 
· Jeden 1. Sonntag im Monat von 
10 – 14 Uhr Brunch
· Jeden Sonntag ab 20.15 Uhr  
Tatort-Night
· Jeden Donnerstag Schäufele 
mit Kartoff elsalat
· Übertragung der Fußball-
WM im Innen- und Außenbe-
reich
· Sky und Eurosport: Alle 
Sportarten live
· Verschiedene Mottopartys

Chronik
Vor über 300 Jahren wurde das „Klingelehaus“ in Oberried erbaut 
und kam im Jahre 1953 in den Besitz der Familie Furtwängler. 
Nach Schließung, Umbau und Renovation eröff nete – unter der 
Leitung von Walter Wirbser – am 29. Februar 1984 zum ersten 
Mal die Dorfschänke. Nach mehreren Pächterwechseln und einer 
Namensänderung übernahm der Verpächter Bernhard Furtwängler 
selbst die Dorfschänke und eröff nete am 29. Juli 2016. Gemeinsam 
mit seiner Familie, Freunden und Mitarbeitern führte er bis zum 21. 
Mai 2018 die Schänke.
Am 30. Mai 2018 übergab Bernhard Furtwängler den Schlüssel 
an seine Mitarbeiterin Petra Bührer, die nun die neue Wirtin in der 
Dorfschänke in Oberried ist.

Freiburg (sf.) Von Bächlechor 
bis Zaubershow, von Science 
Slam bis Kampfkunst: Unter dem 
Motto „jetzt“ laden die Städtischen 
Museen Freiburg am Samstag, 
21. Juli, zur Museumsnacht 2018 
ein. Von 18 bis 1 Uhr erwartet 

die Besucherinnen und Besucher 
eine Sommernacht voller überra-
schender Begegnungen, Konzerte, 
Performances, Aktionen und The-
menführungen.

Neben den fünf Städtischen 
Museen bieten wieder viele Partner 

aus der Stadt spannende Einblicke. 
So lassen sich zum Beispiel die 
Steinmetze in der Münsterbauhütte 
über die Schulter schauen. Auch im 
Kunsthaus L6, dieses Jahr neu mit 
dabei, laden Künstlerinnen zum 
Blick hinter die Kulissen ein.

Die Tickets sind ab Freitag, 
8. Juni, erhältlich und kosten im 
Vorverkauf 10.- Euro. Die Karten 
können im Augustinermuseum, im 
Haus der Graphischen Sammlung, 
im Museum für Neue Kunst, im 
Archäologischen Museum Co-

lombischlössle, im Museum für 
Stadtgeschichte und im Museum 
Natur und Mensch erworben wer-
den. Erstmals gibt es auch einen 
Online-Ticketverkauf unter www.
freiburg.de/museumsnacht.

An der Abendkasse kosten die 

Karten 12.- Euro, mit Museums- 
Pass-Musées 10.- Euro. Unter 18 
Jahren ist der Eintritt wie immer 
frei. Die Tickets sind auch am 
Ver anstaltungstag nur bei den Städ-
tischen Museen erhältlich, nicht an 
den weiteren Veranstaltungsorten.

Eine Sommernacht, 16 Stationen, über 100 Programmpunkte
Vorverkauf zur Museumsnacht startet am 8. Juni

Dorfschänke Oberried
Hauptstraße 25
Tel.: 07661 / 9048520
www.schaenke-oberried.de

Ö� nungszeiten:
Mo, Mi, Do: 16 – 23 Uhr, 
Fr und Sa: 15 – 1 Uhr
Sonntag: 15 – 22 Uhr 
Dienstag:  Ruhetag

Petra Bührer, die neue Wirtin in der Dorfschänke. 

Einladend präsentiert sich der Eingangsbereich der frisch renovierten Dorfschänke.  Fotos: privat
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten

L1
26

 R
ic

ht
.

O
be

rr
ie

d

Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Ihr Schienen-
ersatzfahrzeug

VALL-E+ 2 LTD
Schnell und pünktlich am Ziel ankommen

GIANT SyncDrive Sport powered by YAMAHA, 80 Nm Mittelmotor, GIANT 
EnergyPak 500 SideRelease Lithium-Ionen Akku, SR Suntour XCR 34 Boost 
LO, 120mm Federgabel, Shimano Deore 2x9-Antrieb/-Schaltung, Shimano 
M315 Hydraulik-Scheibenbremsen  ...

2499,- €
ab

www.alphega-apotheken.de

Bären-Apotheke
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

22.05. bis 07.07.2018 

Fit in den Sommer 
starten!
Freude an Bewegung mit  
Voltaren Schmerzgel forte!

Voltaren Schmerzgel forte 23,2 mg/g. Gel für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. Wirkstoff: Dic-
lofenac, Diethylaminsalz. Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellun-
gen, Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas, z. B. Sport- und Unfallverletzun-
gen. Bei Jugendlichen über 14 Jahren ist das Arzneimittel zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen. Enthält 
Propylenglykol und Butylhydroxytoluol. Bitte Packungsbeilage beachten. Zu Risiken und Nebenwirkun-
gen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Marken sind Eigentum der 
GSK Unternehmensgruppe oder an diese lizenziert. ©2018 GSK oder Lizenzgeber.

Gel für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. Wirkstoff: Dic

Gratis-Gratis-
Fahrradsattel-Fahrradsattel-

schutzschutz
beim Kauf von beim Kauf von 

Voltaren 
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forte!

Freiburg/Stegen (de.) Millionen 
von Menschen leiden in Deutsch-
land an Rücken- oder Gelenk-
schmerzen. Bei manchen hat sich 
der Schmerz inzwischen chronifi -
ziert, so dass sie schon wochen- 
und monatelang an Schmerzen 
des Bewegungsapparates leiden. 
Oftmals haben diese Patienten 
eine Odyssee hinter sich. Sie wa-
ren bei vielen Ärzten und haben 
unterschiedlichste Therapien aus-
probiert, über Spritzen, Schmerz-
mitteln bis hin zu operativen 
Eingriff en. Nichts hat geholfen. 
Hinzu kommt, dass chronische 
Schmerzpatienten oft das Gefühl 
haben, dass sie nicht richtig ernst 
genommen werden.

Das liegt vielleicht daran, dass 
die moderne Schulmedizin nicht 
immer die richtige Sichtweise auf 
die Problematik und auch keine 
adäquaten Heilmethoden zur Ver-
fügung hat, so John Valenzuela.

Valenzuela ist Doctor of Chiro-
practic, ausgebildet in den USA. 
Dort ist der Chiropractor ein den 
Medizinern gleichgestelltes Berufs-
bild, so wie in den meisten Ländern 
der Welt. In Deutschland ist diese 
Ausbildung nicht anerkannt, um 
hier praktizieren zu können, hat er 
sich als Heilpraktiker qualifi ziert.

Viele orthopädische Probleme 
rühren von Schiefhaltungen her, 
die wir gar nicht bemerken, so 
Valenzuela. Ist das Becken jedoch 
schief, wirkt sich das auf die Bein-
länge, Schulter- und Kopfstellung 
aus. Die Achse ist verschoben, die 

John Valenzuela, Heilpraktiker und Doctor of Chiropractic (USA). 
1985 schloss er sein Studium in den USA ab und praktizierte dort 
zehn Jahre lang. Seit zwanzig Jahren ist er in Deutschland tätig. Er 
lebt in Stegen und hat vor kurzem eine Praxis in Freiburg eröff net. 
Für ihn ist American Chiropractic eine Philosophie, eine Wissenschaft 
und eine Kunst Bild: privat

American Chiropractic: Neue Praxis in Freiburg

Körperstruktur in Unordnung. Der 
Körper kann das lange ausgleichen, 
so dass keinerlei Symptome auftre-
ten. Doch in dieser andauernden 
Fehlstellung nutzen sich Gelen-
ke einseitig ab und irgendwann 
kommt es dann zu Schmerzen. Die 
Ursache für diese Fehlstellungen 
können lange zurückliegen und 
beispielsweise von Stürzen in der 

Kindheit herrühren.
Valenzuela erklärt das gerne sehr 

mechanisch, aber einleuchtend: 
das Becken ist die Spur, Hüfte und 
Knie sind die Reifen. Ist die Spur 
schief, nutzen die Reifen einseitig 
ab und ein Reifenwechsel wird 
nötig. Das Ziel eines Chiropractors 
ist es, den Reifenwechsel überfl üs-
sig zu machen, indem er die Spur 

wieder richtig einstellt. Insofern 
sei er als Chiropractor eigentlich 
ein „Mechaniker“, der das System 
wieder neu „justiert“. Der Reifen-
wechsel werde überfl üssig und im 
übertragenen Sinne dann auch die 
OP für ein neues Hüft- oder Knie-
gelenk. Diese Erfahrung habe er in 
seiner über dreißigjährigen Berufs-
erfahrung auch gemacht: unnötige 
Operationen können durch die 
Chiropractic-Methode tatsächlich 
überfl üssig werden.

Oft genug hat er aber auch erlebt, 
dass die Symptome mit Schmerz-
mitteln überdeckt wurden mit dem 
Rat: treiben Sie Sport! Damit lan-
den Patienten aber meist in einem 
Teufelskreis: da die Spur nicht 
stimmt, werden die Abnutzungs-
erscheinungen nur größer und die 
Schmerzen stärker.

American Chiropractic ist eine 
Medizin ohne Spritzen und Pillen 
und ist nicht zu verwechseln mit 
der deutschen Chiropraktik. Mit 
sanften Handgriff en wird die aus 
dem Lot gekommene Körperstruk-
tur wieder in ihre ursprüngliche 
Struktur zurückgebracht, so dass 
der Bewegungsapparat wieder 
„reibungslos“ und schmerzfrei 
funktionieren kann, denn Struktur 
und Funktion bedingen einander.

Die Praxis von John Valenzuela 
befi ndet sich in der Gerberau 17, 
in Freiburg. Termine können tele-
fonisch ausgemacht werden: Tel. 
0761 – 88 171 334. Die Kosten für 
die Behandlung werden von priva-
ten Krankenkassen übernommen.

Treff en der Selbsthilfe-
gruppe für 
Schwerhörige
Kirchzarten (es.) Die Hör-Oase 
Kirchzarten lädt zu ihrem 3. Treff en 
am Freitag, dem 1. Juni, um 19.30 
Uhr im Quartierstreff 20 in der 
Bahnhofstr. 20 in Kirchzarten ein. 
Hörgeschädigte und gut Hörende 
sind herzlich eingeladen. Das 
Thema: Gute Kommunikation, wie 
geht das trotz Schwerhörigkeit? 
Die Teilnahme an den Treff en ist 
kostenlos. Nähere Infos bei Ami-
na Feder Tel. 07761/982311 oder 
rafeder@gmx.de.

Kirchzarten/Zarten (es.) Über 
300.000 Menschen erleiden in 
Deutschland jedes Jahr einen 
Herzinfarkt. In der Familie-, im 
Freundeskreis oder am Arbeits-
platz bricht völlig unerwartet 
jemand bewusstlos zusammen. 
Durch sofort eingeleitete Erste-
Hilfe-Maßnahmen wird die Zeit 
bis zum Eintreff en des Rettungs-
dienstes überbrückt - Schnelle 
Hilfe kann Leben retten! Die 

Botschaft ist einfach: Man kann 
dabei nichts falsch machen! 
Nichts tun ist falsch! Am Don-
nerstag, dem 14 Juni, von 20.00 
bis 21.30 informiert Marion 
Schwer, Erste-Hilfe-Ausbilderin 
zu diesem Thema im alten Rat-
haus in Zarten, Raum Dumant. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldung unter: info@drk-zarten.
de oder 07661/980961.

Lebensretter werden
Herz-Lungen-Wiederbelebung für Laien

Kirchzarten/St. Peter (es.) Ein Un-
fall ist schnell passiert - gut, wenn 
man gleich weiß, was zu tun ist. 
Im Rettungsschwimmkurs erfährt 
der interessierte Wassersportler 
Wissenswertes über Gefahren am 
und im Wasser, Rettungstechniken, 
Hilfsmittel für die Wasserrettung 
und die Versorgung Verunfallter 
an Land. Die Ausbildung umfasst 
sowohl theoretische Grundlagen 
als auch praktische Übungen im 
Wasser. Zum Abschluss kann das 
Deutsche Rettungsschwimmab-
zeichen in Bronze oder Silber 
erworben werden. Beginn ist am 
Montag, 18. Juni, um 19.00 Uhr 

im Dreisambad Kirchzarten. Der 
Kurs umfasst insgesamt 8 Termine, 
davon vier am Montagabend und 
vier am Samstagvormittag. Er endet 
am Samstag, 14. Juli, Der Rettungs-
schwimmkurs wird in Kooperation 
mit dem Dreisambad Kirchzarten 
und mit dem Sportverein Kirchzar-
ten (SVK) angeboten. Inhaber einer 
Dreisambad-Saisonkarte sowie 
SVK-Mitglieder erhalten einen 
Rabatt auf die Teilnahmegebühr. 
Zeitgleich wird ein verkürzter Kurs 
angeboten, bei dem ein vorhande-
nes Rettungsschwimmabzeichen 
aufgefrischt werden kann. Wie 
man in alltäglichen Situationen 

schnelle Hilfe leisten kann, erfährt 
man im Erste-Hilfe-Kurs. Der 
Kurs ist anerkannt für Übungs-
leiter in Sportvereinen, Betreuer 
von Kinder- und Jugendgruppen, 
Studierende, Lehrer und Erzieher 
sowie Führerschein-Bewerber 
(alle Klassen). Kurstermine sind 
am Freitag, 22. Juni, von 18.00 bis 
21.30 Uhr und Samstag, 23. Juni, 
von 12.30 bis 16.30 Uhr im Haus 
der Gemeinschaft, St. Peter. Info-
Telefon: 07660/91 999 10. Weitere 
Informationen und Anmeldung im 
Internet: www.st-peter.dlrg.de. Eine 
Mitgliedschaft in der DLRG wird 
nicht vorausgesetzt.

Retten und Helfen lernen bei der DLRG
Kurse in Erster Hilfe und im Rettungsschwimmen

Stegen (drk.) Nur 3,5% der deut-
schen Bevölkerung spendet Blut. 
Besonders bei sommerlichen Tem-
peraturen, packenden Sportereig-
nissen, gemütlichen Grillabenden 
sinkt die Spendebereitschaft. Für 
kranke Menschen und Verletzte 
ist eine Bluttransfusion überle-
benswichtig. Daher bittet der DRK-
Blutspendedienst sich eine Stunde 
Zeit zu nehmen und damit einem 
Patienten eine Überlebenschance 
zu schenken. Das meiste Blut wird 
für Krebserkrankungen, Herz-
krankheiten, Magen- und Darm-

erkrankungen und Unfallverletzun-
gen benötigt.

Um die Versorgung mit den 
lebensrettenden Blutspenden ge-
währleisten zu können bittet der 
DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende am Mittwoch, dem 6. 
Juni, von 15.00 bis 20.00 Uhr in 
der Kageneckhalle, Dorfplatz 4 in 
Stegen.

Jede Spende zählt. Blut spenden 
kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73. Geburtstag, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen 

wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800-1194911 und unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Blutspende in Stegen
6. Juni in der Kageneckhalle

Bildervortrag
Essbare Blüten und 
Kräuter
Waldsee (hr.) Pia Knappe lädt am 
Mittwoch, dem 13. Juni, 14.30 Uhr, 
zu einem Bildervortrag „Essbare 
Blüten und Kräuter“ in das Begeg-
nungszentrum Laubenhof, Weis-
mannstr. 3 im Stadtteil Waldsee ein. 
In diesem Vortrag lernen die Teil-
nehmer essbare Blüten und Kräuter 
aus dem Garten und aus der Natur 
sowohl als leckere Ergänzung des 
Speiseplanes wie auch als Heilmit-
tel kennen. Praktische Tipps für die 
Zubereitung von schmackhaften 
Wildkräuter-Dips, Brotaufstrichen 
und erfrischender Blütenlimonade 
runden den Vortrag ab. Der Eintritt 
ist frei, Spende willkommen.

Kirchzarten (es.) Der Kunstverein 
Kirchzarten e.V. lädt am Sonntag, 
dem 3. Juni, zu der Vernissage 
von Li Muhua ein. Li Muhua, 
Kunststudent der Klasse Prof. Leni 
Hoff mann an der Kunstakademie 
Karlsruhe, hat 4 Jahre Druckgrafi k 
in Beijing an der China Central Aca-
demy of Fine Arts studiert. Als er 
sich dann mit der Malerei beschäf-
tigte, beeinfl usste sein künstleri-
sches Schaff en die Arbeitsweise der 
Druckgrafi k. Li hat die Methode des 
Prägens, der Vielfältigkeit und des 
mehrfarbigen Drucks in sein krea-

tives Schaff en übernommen. Seine 
Arbeit besteht aus unzähligen sich 
wiederholenden Abdrücken. Diese 
Art des Arbeitens symbolisiert für 
ihn den Ablauf von Leben und Zeit. 
Die Ausstellung ist vom Sonntag, 
dem 3. Juni bis Sonntag, dem 1. Juli 
beim Kunstverein Kirchzarten, Alte 
Evangelische Kirche, Burgerstrasse 
8 zu sehen. Die Öffnungszeiten 
sind: Freitag, Samstag und Sonntag 
von 17.00 bis 19. Uhr. Zu Vernissa-
ge am Sonntag, dem 3. Juni ist der 
Künstler von 11.00 bis 13.00 Uhr 
anwesend.

Ausstellung 
von Li Muhua „bla bla bla“

www.dreisamtaeler.de
Freiburg (es.) Studierende, die 
Tür an Tür mit Senioren wohnen. 
Kleinkinder, die im Pflegeheim 
betreut werden. Kunstaktionen und 
Ehrenamtsgruppen, in denen die 
Generationen zusammenarbeiten 
und sich austauschen. Im Evan-
gelischen Stift Freiburg leben und 

begegnen sich die Generationen in 
verschiedenen Wohnformen und 
Projekten. Die vielen Angebote 
werden am Mittwoch, dem 13. 
Juni, um 15.00 Uhr in einem off e-
nen Gespräch im Haus Schloßberg 
in der Hermannstr. 14 in Freiburg 
vorgestellt. Der Eintritt ist frei.

Generationenübergreifende

Wohnformen und 
Begegnungsangebote
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Betonpflaster
Ökologische Pflaster
Tiefbauartikel
Pflanzsteine
Betonplatten
Blockstufen

Werk Grißheim
Zollstraße 102
D-79395 Neuenburg-Grißheim

Tel.: 07634 / 5110-0
Fax: 07634 / 5110-90
Mail: info@beton-strohmaier.de

Karl Strohmaier GmbH
Kies- und Betonwerke

Verwaltung Grißheim
Feldbergstraße 2a
D-79395 Neuenburg-Grißheim

Tel.:  07634 / 5110-0
Fax: 07634 / 5110-95
Mail: info@beton-strohmaier.de

Betonblocksteine
Beton und Mörtel
im Sack und Silo
Kies / Sand / Splitt
Transportbeton
Anhydrit-Fließestrich

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern, 
Garage/n, Carports, Pflasterarbeiten, Gartenbau, 
Trockenlegung, Betonsanierungen, Rollrasen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern,
Garage/n, Carports, Pflasterarbiten, Garten-
bau, Trockenlegung, Betonsanierungen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum!

Wir gratulieren 
zum Firmenjubiläum!

Patrick Klein
Geschäftsführer

Zartener Strasse 31
79199 Kirchzarten
Telefon (0 76 61) 90 33-44
Telefax (0 76 61) 6 22 00
p-klein@web.de
www.autohaus-im-dreisamtal.de
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Autohaus im
Dreisamtal GmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbH

Autohaus im
Dreisamtal GmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbH

Autohaus im
Dreisamtal GmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbH

Tankstelle
DreisamtalGmbHZartener Str. 31 | 79199 Kirchzarten

Tel: 07661 90 33 3 |  dreisamtal@web.de

Pro� tieren Sie von unseren modernsten Einrichtungen: 
Z.B. unserem neuen Scheinwerfereinstellprüfgerät MAHA MLT 3000, 
mit Niveauausgleichsfunktion und unserem hochmodernen 3D Achsmess-
system HUNTER Hawk Eye zur Prüfung und Einstellung von folgenden 
Fahrzeugkomponenten: 
•  Fahrwerken an allen PKW und auch leichten Nutzfahrzeugen bis 6,5 to zul. GG
• Abstandstemporegelungssysteme (Geschwindigkeitsbegrenzer mit Abstandshaltesystem ACC)
•  Spurhalteassistent (Lane Assist)
•  Umfeldbeobachtungssystem (Frontassist)
•  Spurwechselassistent (Side Assist)
•  Rückfahrkamera (Rear view System)
•  Front- und Umfeldkamera

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

www.hug-zimmerei.de

Im Brühl 2  79254 Oberried
Telefon 07661 - 93 83-80
Telefax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

www.hug-zimmerei.de

Im Brühl 2  79254 Oberried
Telefon 07661 - 93 83-80
Telefax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

www.hug-zimmerei.de

Im Brühl 2  79254 Oberried
Telefon 07661 - 93 83-80
Telefax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.deinfo@hug-zimmerei.de    •    www.hug-zimmerei.de

Herzlichen   Glückwunsch    zum    Jubiläum!

Kult ist Kult – 1968 bis 2018: 

Das Bauunternehmen Kult feiert sein 50-jähriges Jubiläum
Tiefbau Abbruch Entsorgung 

79254 Oberried 
Obertalstraße 13 
Tel.: O 76 61 / 98 42 0 
Fax: o 76 61 / 98 42 33 
E-Mail: info@kult-bau.de
www.kult-bau.de

Wir danken all unseren  

Mitarbeitern & Kunden 

ganz herzlich!
77743 Neuried

Wir bedanken uns für die gute  
Zusammenarbeit und wünschen  

alles Gute zum Jubiläum!

Oberried (u.) Am Samstag, 16. Juni, 
feiert die Firma Kult GmbH & Co. 
KG ihr 50-jähriges Firmenjubiläum 
in der Goldberghalle in Oberried und 
präsentiert gleichzeitig rund um das 
Veranstaltungshaus eine eindrucks-
volle Maschinenausstellung. 

Das 1968 gegründete Familienun-
ternehmen hat sich mit innovativen 
Straßen-, Tief- und Kanalbaupro-
jekten sowie anspruchsvollen Ab-
brucharbeiten im Südwesten Baden-
Württembergs einen Namen gemacht 
und ist weiter auf Erfolgskurs. 

Als Willi Kult 1968 den Entschluss 
fasste, seine eigene Firma zu gründen, 
brachte er die besten Vor aussetzungen 
für einen dauerhaften Erfolg mit: 
Mut, Wille, Fach wissen und viel 
Unternehmer geist. 

Mit einem Langholzzug startete er 
in die Selbständigkeit. Kurze Zeit spä-
ter kaufte er sich seinen ersten Kipper, 
bekam einen Schneepflugvertrag 
dazu und nahm die ersten Aufträge 
im Dreisamtal und Schwarzwald 
entgegen. 

Seine Dienstleistungen waren 
gefragt, sodass er bereits nach kur-
zer Zeit einen Radbagger und eine 
Laderaupe erwerben und zwei Mit-
arbeiter einstellen konnte. 

Ein halbes Jahrhundert später ge-
hört die mittelständische Firma, die 
ihren Sitz in Oberried hat, seinem 
Sohn Jürgen Kult. Der Diplominge-
nieur für Baubetrieb ist  seit seinem 
Studium im Familienunternehmen 
aktiv und übernahm es 2014 offi  ziell 
von seinem Vater. Ebenso wie dieser 
hält er es mit Unternehmergeist und 
großem Enthusiasmus leistungsstark, 
wettbewerbsfähig und damit auf 
Erfolgskurs. 

40 Mitarbeiter sind mittlerweile bei 
der Firma Kult beschäftigt, ein gro-
ßer Teil von ihnen gehört seit vielen 
Jahren zur Belegschaft. 

 Das Leistungsspektrum des Bau-
unternehmens Kult ist seit seiner 
Gründung stetig gewachsen. Zum 
Kerngeschäft zählen heute Dienst-
leistungen im Erd-, Straßen- und 
Wegebau, der Abbruch von Bauten 
sowie Kanal- und Tiefbauarbeiten. 
Unterstützt werden die Profi s dabei 

von Spezialfahrzeugen und Gerä-
ten mit innovativer Technik und 
GPS-Technologie. Einen weiteren 
Schwerpunkt bilden Entsorgungs-
dienstleistungen, beispielsweise nach 
Baumaßnahmen, Renovierungen 
oder umfangreichen Gartenarbeiten. 
Je nach Menge kommen dabei die 
extrem  reisfesten Kult-Umweltsäcke 
mit einem Volumen von 1 m³ oder Ab-
setzmulden und Abrollcontainer mit 
einem Fassungsvermögen von bis zu 
40 m³ zum Einsatz. Als zertifi zierter 
Entsorgungsfachbetrieb übernimmt 
das Unternehmen die Abfallentsor-
gung für Privathaushalte, den Handel, 
für Gewerbekunden und Gemeinden. 
Darüber hinaus bietet Kult Transporte 
in allen Bereichen der Baubranche, 
für Privatkunden, landwirtschaftliche 
Betriebe und Unternehmen an. 

Die Vorbereitungen zum 50-jäh-
rigen Jubiläum laufen bereits auf 
Hochtouren. Am Samstag, dem 
16. Juni 2018, veranstaltet Kult 
in der Goldberghalle in Oberried, 
Hauptstraße 33, ein großes Fest 
und möchte sich damit bei allen 
Mitarbeitern, Kunden, Geschäftspart-
nern, Freunden und Gönnern für die 
sehr gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen bedan-
ken. Auch Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Eröffnet werden die 
Feierlichkeiten ab 11 Uhr mit einem 
Fassanstich. Es gibt warme Speisen 
und Getränke, Kaff ee und Kuchen 
sowie Mal- und Bastelaktionen für 
Kinder. Außerdem wird rund um das 
Veranstaltungshaus eine eindrucks-
volle Maschinenausstellung zu sehen 
sein, die das vielfältige Leistungs-
angebot des Familienunternehmens 
widerspiegelt. 

 Fortsetzung auf Seite 8. Drei Generationen der Familie Kult. Auch nach 50 Jahren ist Kult ein klassischer Familienbetrieb. Inhaber und Mitarbeiter/innen freuen sich auf viele Besucher am 16. Juni in der Oberrieder Goldberghalle.  Fotos: privat
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Wir gratulieren der Firma Kult herzlich zum Jubiläum und  
bedanken uns für die langjährige und gute Zusammenarbeit.

Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Wir gratulieren!

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum

79254 Oberried 
Tel. 0 76 61 / 42 13    www.auto-eckert.de

Und wünschen 
weiterhin viel Erfolg!

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Alles Gute zum Firmenjubiläum!

Kult ist Kult – 1968 bis 2018: 

Das Bauunternehmen Kult feiert sein 50-jähriges Jubiläum
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

bewegend gut...

Im Brühl 25, 79254 Oberried I www.winterhalter-reisen.de

Wir gratulieren herzlich  
zum 50. Firmenjubiläum

und wünschen weiterhin alles Gute!

Bustouristik I Reisebüro I Spedition I Nutzfahrzeugtechnik

Drei Generationen der Familie Kult. Auch nach 50 Jahren ist Kult ein klassischer Familienbetrieb. Inhaber und Mitarbeiter/innen freuen sich auf viele Besucher am 16. Juni in der Oberrieder Goldberghalle.  Fotos: privat
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79111 Freiburg, Basler Landstraße 28, Telefon 0761 497-0
info@goetzmoriz.com www.goetzmoriz.com  HOCH Baumaschinen GmbH • Siemensstraße 6

79108 Freiburg • Tel.: 0761/ 8815894 -0

DAS RAIFFEISEN BAUCENTER
KIRCHZARTEN GRATULIERT
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
und wünschen für die Zukunft alles Gute!
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AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai�eisen.de

Vom Jungunternehmer zum Seniorchef: Willi Kult - damals und heute, jeweils vor der Sternen-Post in Oberried. Den 50-jährigen Geburtstag feiert die Fa. Kult am Samstag, dem 16. Juni ab 11 Uhr in und um 
der Oberrieder Goldberghalle. Neben den Freunden der Jubiläumsfirma sind auch alle Interessierten herzlich eingeladen.  Fotos: privat

Quelle: Garten- und Tiefbauamt der Stadt Freiburg

Freiburg (sf.) Es gibt weitere Car-
Sharing-Stationen in Freiburg. Das 
Garten- und Tiefbauamt (GuT) 
richtet aktuell sechs neue Stationen 
ein und erweitert eine bestehende. 
Damit können nun 246 Fahrzeuge 
an 82 Stationen in der ganzen Stadt 
parken. 

Im Laufe des Jahres wird das 
GuT weitere Stationen einrichten. 
„Der Ausbau des Car-Sharings leis-
tet einen wichtigen Beitrag für die 
gesamte Stadt, weil so die Anzahl 
der Autos reduziert und damit die 
Straßen sowie Parkplätze entlastet 
werden. Außerdem spart man die 
Fixkosten eines eigenen Autos und 
ist dennoch bei Bedarf mit dem 
Auto mobil“, freut sich der zustän-
dige Bürgermeister Martin Haag.

Neue Stationen wird es in der 
östlichen Hansjakobstraße in Wald-
see, in der Kartäuserstraße in der 
Oberau, am Holbeinplatz in der 
Wiehre, in der Eisenlohrstraße 
in Haslach, im Mettackerweg in 
St-Georgen und in der Bollerstau-
denstraße im Rieselfeld geben. Im 
Rieselfeld wird die Station in der 
Adelheid-Steinmann-Straße erwei-
tert. Freiburg bietet als erste deut-
sche Stadt seit 2016 ein flächende-

Weitere Car-Sharing-Stationen in Freiburg
Angebot steigt auf 246 Fahrzeuge an 82 Stationen

Freiburg Nummer eins im bundesweiten Vergleich unter den mittelgroßen Städten

Carsharing-Stationen Freiburg

Umsetzung 2015-16 (Start)
68 Stationen mit 190 Fahrzeugen

Erweiterung  2017
76 Stationen mit 229 Fahrzeugen

Erweiterung  Juni 2018
82 Stationen mit 246 Fahrzeugen
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ckendes Car-Sharing-Angebot auf 
reservierten Parkplätzen an. Das 
Konzept entwickelt sich zu einem 

großen Erfolg, die Bürgerinnen 
und Bürger nutzen seither immer 
häufiger Car-Sharing. Im bun-

desweiten Vergleich ist Freiburg 
Nummer eins in der Kategorie der 
mittelgroßen Städte.

Freiburg (rs.) Im Casino des St. 
Jo sefskrankenhauses in Freiburg, 
liest am Donnerstag, 21. Juni, um 
18.00 Uhr nach einem einleitenden 
Impuls-Vortrag Emmanuel Beule, 
erfolgreich therapierter Koma-
Patient und Autor des Buches 
„Irgend wo ist oben. Das Tagebuch“ 
aus seinem Werk.

Im November 2014 lag Emma-
nuel Beule, 40 Jahre, verheiratet 
und Vater von zwei Kindern, mit 
einer vorangeschrittenen Lungen-
entzündung zunächst im Freiburger 
Loretto-, dann im St. Josefkranken-
haus in Freiburg. Die Lungenent-
zündung führte zu einem lebens-
bedrohlichen Lungenversagen, 
einem Acute Respiratory Distress 
Syndrome (ARDS). 

„Irgendwo ist oben. Das Tagebuch“
Öffentliche Lesung aus dem Buch eines Koma-Patienten

Der Autor und Redner Emmanu-
el Beule lag zwei Wochen Koma.

Foto: RKK

Die schwere Krankheit mit ei-
nem zweiwöchigen Koma zwang 
den Autor und Redner, sich mit 
persönlichen Veränderungen zu 
beschäftigten. Die Idee, einer 
klassischen Buchlesung einen 
Kurz-Vortrag vorzuschalten, gehört 
zum dramaturgisch gewünschten 
Verlauf dieser Veranstaltung. In-
haltlich wird sich Beule in seinem 
unterhaltsamen Kurz-Vortrag mit 
der Digitalisierung und deren kul-
turellen Folgen auseinandersetzen 
und der Frage nachgehen, warum 
die Digitalisierung einen Wandel 
der ganzen Gesellschaft nach sich 
ziehen wird. 

Im Hauptteil des Abends, liest 
der Autor aus seinem Buch „Ir-
gend wo ist oben. Das Tagebuch“. 

In gekürzter Form werden per 
Au diodatei auch Passagen aus den 
Tagebüchern seiner Ehefrau, die 
direkt in der Zeit seines Komas 
entstanden sind, eingespielt.

Das Buch von Emmanuel Beule 
leistet nicht nur einen wertvollen 
Beitrag zu den aktuellen Debatten 
über alarmierende Personal- und 
Finanzierungsnotstände in vielen 
Krankenhäusern, sondern ist auch 
ein Beleg der Stärken und der 
Professionalität von freigemein-
nützigen Ordenskrankenhäusern. 

Als Patient im RKK Klini-
kum Freiburg hat er erfahren, 
wie die Kompetenz eines großen 
Klinikums mit der besonderen 
Atmosphäre und dem christlichen 
Selbstverständnis tra ditionsreicher 

Ordens-Krankenhäuser vereint 
wird. Im Anschluss werden der Au-
tor und Redner sowie Pflegedienst-
leiter Pascal Kuske für Fragen 
zur Verfügung stehen. Aufgrund 
der begrenzten Sitzplatzkapazität 
ist eine Anmeldung über info@
rkk-klinikum.de oder Tel.: 0761/ 
2711-2001 erwünscht. 

Freiburg/Oberau (es.) Folkloris-
tische Rhythmen aus dem Balkan 
gepaart mit impressionistischer 
Harmonik und differenziert ausge-
arbeiteten Klangebenen zeichnen 
Goran Kojics wundervolles und 
frisches Klavierspiel aus. Goran 
Kojics schafft es mühelos in Sekun-
denbruchteilen unterschiedliche 
Stimmungen zu erzeugen, sodass 

der Zuhörer unwillkürlich von 
einer Emotion in eine andere gezo-
gen wird. Zusammen mit Katharina 
Mlitz Hussain, Geige, entführt 
er am Freitag, dem 1. Juni, seine 
Zuhörer auf eine außergewöhnliche 
Reise in die Traumwelt. Beginn ist 
um 17.00 Uhr im Wohnstift Frei-
burg, Rabenkopfstr. 2. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten.

Mit Geige und Klavier

Reise in die Traumwelt

Freiburg/Oberau (es.) Am Frei-
tag, dem 8. Juni, findet um 17.00 
Uhr eine Konzertlesung im Wohn-
stift Freiburg, Rabenkopfstr. 2 statt. 

Kurt Tucholsky, seiner Zeit 
Journalist, Satiriker, Essayist, 
Literatur- und Theaterkritiker, 
Erzähler, Lyriker, Chanson- und 
unermüdlicher Briefeschreiber, 
zählt zu den meist gelesenen Au-
toren der Weimarer Republik. 

Von sich selbst sagte er, er habe 
Erfolg, aber keinerlei Wirkung 
und musste seine deutsche Heimat 
nach einem aussichtslosen Kampf 
um ein demokratisches Land 1930 
verlassen. Er ist als zorniger An-
kläger von Machtmissbrauch und 
Militarismus nach wie vor heftig 
umstritten und sehr aktuell. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.

Konzertlesung
mit Ursula Kurze - Kurt Tucholsky: 

„Etwas bleibt immer zurück“

Freiburg/Oberau (es.) Das Kôno 
Trio mit den international renom-
mierten Musikern Shizuyo Oka, 
Klarinette, Johannes Blumenröther, 
Violine, und Nanotsu Miyaji, Kla-
vier, spielt das Klaviertrio Es-Dur 
op.100 D. 929 von Franz Schubert. 

Das Stück wurde 1827, ein Jahr 
vor Schuberts Tod, für Violine, Vi-
oloncello und Klavier komponiert. 
Die Klarinettistin Shizuyo Oka 

übernimmt mit der Bassklarinette 
die Cellostimme. Zu hören ist das 
Werk in einer seltenen Besetzung 
mit einem Blas-, einem Streich- 
und einem Tasteninstrument. 

Das Wohnstift Freiburg, Raben-
kopfstr. 2 lädt am Freitag, dem 
15. Juni, um 17.00 Uhr zu diesem 
Erlebnis ein. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten.

Franz Schubert  
zum 190. Todesjahr

Freiburg (sf.) Wegen des Feiertags 
Fronleichnam am Donnerstag, 31. 
Mai, verschieben sich die Abfuhr-
termine von Donnerstag und Frei-
tag jeweils auf den folgenden Tag. 
Geleert werden die grauen, brau-

nen sowie grünen Tonnen, auch 
die gelben Säcke werden abgeholt. 
Die Abfall-Umschlagstation am 
Eichelbuck und der Recyclinghof 
in der Carl-Mez-Straße bleiben an 
Fronleichnam geschlossen.

Müllabfuhr verschoben
wegen Fronleichnam am 31. Mai

www.dreisamtaeler.de Die ganze Welt des Dreisamtals.
Täglich! Immer wieder gern!

Die ganze Welt des Dreisamtals.
Viele aktuelle Zusatzinfos. Täglich!

www.dreisamtaeler.deFür alle, die nicht genug
kriegen können.

www.
dreisamtaeler
.de

LLLLLustustustustust

Täglich!

www.dreisamtaeler.de
Täglich!

auf
mehr?
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St. Peter (u.) Die Touristische 
Ar beitsgemeinschaft (TAG) lädt 
am Freitag, dem 1. Juni, um 
18.00 Uhr zu einem geführten 
Historischen Dorfrundgang ein. 
Als hervorragende Kennerin 
der Geschichte St. Peters wird 

Theresia Respondek die Führung 
durchführen. Den Abschluss 
ihrer Führung bildet ein kurzer 
Film über Brauchtum in St. Peter. 
Dauer ca. 1,5 Std. Kostenbeitrag: 
4.- €, Treffpunkt ist am Klosterhof 
unter der Linde. Die Führung 

findet nur bei gutem Wetter statt. 
Bei unsicherer Wetterlage bitte ab 
1 Std. vor Beginn anrufen unter 
Tel.: 0151 - 56 03 25 40. Weitere 
Auskünfte erteilt auch gerne die 
Tourist-Info St. Peter Tel.: 07652 
/ 1206-8370.

Geführter Historischer Dorfrundgang

St. Peter (de.) Die Benediktiner-
abtei St. Peter auf dem Schwarz-
wald wurde als Hauskloster und 
Grablege der Zähringer gegrün-
det, jenes mittelalterlichen Fürs-
tengeschlechts, das die Region 
vom Südschwarzwald bis zum 
Genfer See nachhaltig erschlossen 
hat und vor 800 Jahren mit dem 
Tod von Berthold V. erloschen 
ist. Die heutige barocke Klos-
teranlage ist im 18. Jahrhundert 
entstanden. Abt Ulrich Bürgi, der 
seinerzeit den Neubau initiierte, 
ließ mit großem Weitblick nicht 
nur Kirche und Kloster, sondern 
auch die gesamte Ortsmitte in 
einer Gesamtkonzeption planen. 

Einer der großen Baumeister der 
Anlage war Peter Thumb, nach 
dem auch eine Straße in St. Peter 
benannt ist. 

Das Ergebnis der 45-jährigen 
Bautätigkeit war ein für die dama-
lige Zeit hochmodernes Zentrum 
mit kompletter Infrastruktur und 
allen Dienstleistungen der Zeit. 
Dazu gehörte auch ein System 
von wasserbaulichen Anlagen, 
das Frischwasserversorgung, 
Abwasserregulierung, Antrieb 
der im Ort befindlichen Mühlen 
und Brandschutzvorsorge sicher-
stellte. Dieses System ist in seiner 
Gesamtheit eine technische und 
zivilisatorische Leistung von 

Rang und ein erhaltenswertes 
Kulturgut.

Im Lauf der Jahre sind in St. 
Peter die wasserbaulichen Anla-
gen aus Unkenntnis oder tech-
nokratischem Zweckmäßigkeits-
denken zum Teil unter der Erde 
verschwunden. Allerdings fließt 
in St. Peter noch ein Bächle, das 
an dieses System erinnert und vor 
Jahren wurde auch der Roßweiher 
wieder hergestellt, der damals 
eine zentrale Rolle spielte.

Der heimatgeschichtliche Ar-
beitskreis St. Peter plant, eine 
seiner nächsten Ausstellungen 
diesen historischen wasserbauli-
chen Anlagen zu widmen.

Nach der Vollendung der Klosteranlage und des Ortskerns im Jahr 1768 wurde in einem Kupferstich 
von Peter Mayr dokumentiert, was in St. Peter über Jahrzehnte hinweg entstanden ist: Eine barocke 
Kulturlandschaft im ländlichen Raum des Schwarzwalds.
 Bild zur Verfügung gestellt von Martin Wolfgang Mecklenburg

Vor 250 Jahren wurde das Kloster 
von St. Peter vollendet

Heimatge-
schichtlicher 
Arbeitskreis
Stegen (u.) Ein nächstes Treffen 
des „Heimatgeschichtlichen Ar-
beitskreises Stegen“ findet am 
Mittwoch, dem 6. Juni, um 19.00 
Uhr im Haus der Vereine, Raum 
Flaunser, statt. „Möchten Sie sich 
aktiv einbringen? Auch zu unseren 
regelmäßigen Treffen sind Sie 
herzlich willkommen. Wir freuen 
uns auf Sie“, so Klaus Kiesel.

Weitere Informationen unter 
Tel.: 07661 / 7508 oder per E-Mail 
unter kiesel.klaus@gmx.de. Auf 
der Internetseite des „Heimat-
geschichtlichen Arbeitskreises 
Stegen“ unter http://www.stegen-
dreisamtal.de gibt es einige Beiträ-
ge zur Geschichte Stegens. 

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Mit Sichel und Sense
Handmähkurs 
am Kunzenhof
Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25 a 
in Littenweiler, bietet einen Hand-
mähkurs an. Unter dem Motto: 
Tausche stinkenden, lärmenden 
Mo tormäher gegen den stillen 
Rhythmus der rauschenden Sense. 
Tausche kurzgeschorenen Einheits-
rasen gegen bunte Wildblumenwie-
se, in der Falter und Flügler zum 
Landen eingeladen werden. Tau-
sche Fitnessstudio gegen gesunde 
Bewegung in der Natur. 

Schärfen, Wetzen, Dengeln, 
Einstellen und die Handhabe beim 
Mähen mit Sichel und Sense steht 
auf dem Programm. Am Freitag, 
dem 8. Juni, von 19.30 – 21.00 
Uhr findet eine Einführung statt, 
am Samstag, dem 9. Juni wird ab 
6.00 bis 10.30 Uhr im Morgentau 
gemäht und gedengelt. 

Die Leitung hat Gabriele Plap-
pert, die Teilnahme kostet 55.- 
Euro. Bitte einen vegetarischen 
Beitrag zur gemeinsamen Früh-
stückspause mitbringen. Anmel-
dung unter Tel.: 0761 / 6 37 26, 
post@kunzenhof.de

Dreisamtäler

Ebnet (u.) Vom 31. Mai bis 4. Juli 
öffnet das Schloss Ebnet erneut 
für den Ebneter KulturSommer 
seine Pforten: die historischen 
Spielorte Gartensaal, Schlosspark 
und Kulturscheune sowie die 
neue Sickingen-Kapelle. Hinzu 
kommen auch dieses Jahr wie-

der weitere Spielstätten in Ebnet 
wie die Autowerkstatt Hätti, der 
Theodor Egel-Saal und die Kirche 
St. Hilarius.

 Insgesamt 26 Veranstaltungen 
umfasst der Ebneter KulturSom-
mer 2018. Eröffnet wird das Fes-
tival am 31. Mai von der Kölner 

Kabarettistin und Liedermacherin 
Lucy van Kuhl. 

Der Verein - Ebneter Kultur-
sommer e.V. - hat auch dieses Jahr 
wieder ein vielseitiges und an-
spruchsvolles Festival-Programm 
auf die Beine gestellt: vom Come-
dy-Duo Oropax (29.6./Open-Air) 

bis zum Donnerstalk mit Julica 
Goldschmidt und Anna-Lena Grö-
ner (28.6.), dem Regionentheater 
aus dem schwarzen Wald (24.6.) 
und 25.6.), dem Bolivianischen 
Chor Entrecantos (4.7.) oder dem 
Klavierduo Theresa Heidler und 
Romain Carl (24.6.), um nur ein 

paar der Festival-Highlights zu 
nennen. Zudem hat der Verein für 
das Open Air am 30.6. Gitte Ha-
enning & Band gewinnen können. 

Und genau das zeichnet den 
Ebneter KulturSommer aus: eine 
bunte Vielfalt an Veranstaltungen, 
Neues und Unbekanntes kombi-

niert mit namhaften Künstlern. 
Klassik neben Zauberkunst. Klez-
mer neben Theater. Kindertheater 
neben Chormusik. 

Tickets sind auf www.reservix.
de, beim BZ-Kartenservice, Ad 
Auto Dienst Walter Hätti erhält-
lich.

Das gesamte Programm im Überblick: 
31.05.18: Lucy van Kuhl / Liedermacher-Kabarett
01.06.18: Lucien Majrich / Meditative Musik
02.06.18: Hartmut Stanke / Lesung mit musikalischer Begleitung
03.06.18: Marion Metternich / Zauberkunst
08.06.18: Nehenia Reinhardt Trio / Jazz
09.06.18: Flauto Consort Freiburg / Italienische Renaissancemusik
09.06.18: Gerlinde Kurzbach & Carola Schark / Kunst und Lesung
09.06.18: Prosecco / Blues & Jazz
10.06.18: Wolfram Zimmer/Kunstausstellung mit Musik (Jazz) 
10.06.18: Freiburg stimmt ein 
14.06.18: Omkara Chor Freiburg / Chorgesänge
16.06.18: Tiankai Yu / Klassikkonzert
17.06.18: Junge Pianisten / Klassikkonzert
20.06.18: Louay Hindi und Khaled Alsaleh / Vortrag
21.06.18: The Yankeles / Klezmer Konzert
21.06.18: Amor Dormiglione / 
                Crossover, Frühbarock, Gegenwart, Jazz
23.06.18: Rossini Bartolotti-Hayward / Gitarre
24.06.18: Regionentheater aus dem schwarzen Wald / Kindertheater
24.06.18: Klavierduo / Klassikkonzert
25.06.18: (für Kindergärten) Regionentheater aus dem 
                schwarzen Wald 
28.06.18: Julica Goldschmidt und Anna-Lena Gröner /
                Unterhaltung
29.06.18: Oropax / Comedy
30.06.18: Gitte Haenning & Band / Soul, Swing & Jazz / ! NEU !
01.07.18: Duo Pariser Flair / Chansons
03.07.18: William Shakespeare / Freilichtinszenierung
04.07.18: Entrecantos / Chormusik

Ebneter KulturSommer 2018 startet am Donnerstag

Foto: Veranstalter
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G emütlich drau ßen sitzenG emütlich drau ßen sitzen
Die Freiluftsaison hat begonnen

Dem Himmel so nah . . .

Gasthaus Gießhübel • Fam. Brüstle
Stohren 17 • 79244 Münstertal • am Schauinsland

Tel. 07602 / 766 43 43
Geöff net: Do. - Mo. 12 - 21 Uhr warme Küche,

von Juli - Ende September nur Dienstag geschlossen.

Leckere badische Gerichte, 

eine große Sonnenterrasse 

und ganz viel Herz.

Di – So ab 11 Uhr geöffnet
12 –21 Uhr warme Küche 
Montag Ruhetag

Am Schauinsland – direkt an der Rennstrecke 
Telefon 07602 . 92 09 140 
www.holzschlaegermatte.de

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Schwarzwälder Gastlichkeit 
in historischem Ambiente

Munterwegs im Himmelreich:

 Herrliche Sonnenterasse mit Kinderspielplatz

 geeignet für Familienfeiern

 Bahnhof mit DB-Agentur

 gemütliche Gästezimmer, auch barrierefrei 

 Mietstation draisin-Spezialfahrräder

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

Marktplatz 3 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661.5195

mail: info@verdi-restaurant.de

öffnungszeiten
mo-fr 10-23 Uhr
Sa-So 11-23 Uhr

www.verdi-restaurant.de

Genießen Sie unsere
sommerlichen Gerichte  

auf unserer wunderschönen  
Gartenterrasse.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Montag & Dienstag 17.30 - 21 Uhr 

– Mittwoch Ruhetag – 
Donnerstag & Freitag 12 - 14 Uhr  

und 17.30 - 21 Uhr 
Samstag & Sonntag 12 - 21 Uhr 

Zwischen 14 und 17 Uhr servieren wir Ihnen 
hausgemachten Kuchen

Sommer im Rössle

„All you can eat“

– großes Salatbuffet
– verschiedene Fleischsorten*
– verschiedene Beilagen & Antipasti
– verschiedene Saucen und Dips
– frisches Steinofenbaguette

Bei schlechtem Wetter wird der Grillteller zum Aktionspreis angeboten!!
Gerne nehmen wir Eure Reservierungen entgegen (Telefon siehe unten)

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

von Mai bis August

nur 14,90 €

nur bei schönem Wetter

Großer BBQ Abend

BBQ mit Fiesta Burger

Jeden Samstag von 18 – 21.30 Uhr

NEU

Kirchzarten (u.) Die BBQ-Saison 
im Fiesta in Kirchzarten ist Anfang 
Mai schon bei sommerlichen Tem-
peraturen eröff net worden.  

Allwöchentlich fi nden bei schö-
nem Wetter bis Ende August im 
„Fiesta“ immer samstags von 
18.00 bis 21.30 Uhr unter dem 
Motto „All you can eat“ große 
Barbecue-Abende statt. Dazu ge-
hören ein großes Salatbuff et, ver-
schiedene Fleischsorten & Saucen, 
ausgewählte Beilagen & Antipasti 
sowie zahlreiche Dips und frische 
Baguettes für nur 14,90 Euro. 

Weiter empfehlen wir unsere 
neue Sommer-Cocktailkarte mit 
vielen verschiedenen Rezept-
Neuheiten. Der Fiesta Biergarten 
hat für diesen Sommer auch wie-
der eine kleine Strand-Oase mit 
Liegestühlen für alle Beachfans 
geschaff en.  Bei schönem Wetter 
kann man schon jetzt das Ur-
laubsfeeling im Fiesta genießen. 
Reservierungen werden, auch für 
den Biergarten gerne entgegen 
genommen. 

Das Fiesta-Team wünscht einen 
guten Appetit. Mehr Info unter 
www.fiesta-kirchzarten.de oder 
Tel.: 07661 / 5214.

– Anzeige –

BBQ-Saison im Restaurant Fiesta schon gestartet

Restaurant

Open-Air-Saison ist eröffnet
Nach Herzenslust genießen –  
auf unserer großen Gartenterrasse 
oder unter der überdachten Laube.

∙ Echte Klassiker  
∙ Köstliche vegetarische Kreationen  
∙ Vesper | Kuchen | Eis

Öffnungszeiten
Mo und Di von 17.00 – 22.00 Uhr
Mi bis So von 12.00 – 22.00 Uhr

Zarduna Restaurant am Campingplatz 
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten ∙ Telefon: 07661 / 62 98 996 ∙ www.zarduna.de



Mittwoch, 30. Mai 2018 Seite 11Dreisamtäler

Dienstag, 5. Juni 2018 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 12. Juni 2018 · 17.30 Uhr
Pflege des Neugeborenen
Dienstag, 19. Juni 2018 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte von Schwangerschaft, 
Geburt und darüber hinaus
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – 
keine Gebühren.

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

„Kinder-Jahr-
markt“
Das Spielmobil kommt 
Littenweiler/Kappel (hr.) Am 
Dienstag, dem 5. Juni, von 15.00 
– 18.00 Uhr ist das Spielmobil 
Frei burg mit seinem „Kinder-
Jahrmarkt“ auf dem Schulhof der 
Reinhold-Schneider Schule zu 
Gast und am Donnerstag, dem 14. 
Juni, von 15.00 – 18.00 Uhr bei 
der Schauinslandschule in Kappel.

Es gibt Jahrmarktspiele, bei 
de nen die Kinder spielen können. 
Dazu brauchen sie „Geld“. Zu Be-
ginn erhält jedes Kind eine kleine 
Menge Startgeld, die „Münsterle“. 
An den Spielbuden können die 
Kinder sich Wertmarken erspie-
len, die sie wiederum jeder Zeit 
ab einem bestimmten Wert am 
Glücksrad verspielen können. 
Wenn sie dort eine Glückszahl 
„erdrehen“ erhalten sie einen Preis 
aus der Preiswerkstatt, den sie be-
halten dürfen. Wenn das Startgeld 
aufgebraucht ist, können sich die 
Kinder wieder neues Geld beschaf-
fen, in dem sie in verschiedenen 
Bereichen „arbeiten“. Sie können 
beispielweise eine Spielbude be-
treiben, in der Preise-Werkstatt 
oder im Café mithelfen oder in der 
Spiele-Erfinder-Werkstatt eigene 
Jahrmarktspiele erfinden. 

Während der gesamten Jahr-
marktszeit schlüpfen die Kinder 
in verschiedene Rollen z.B. als 
Spieler, Budenbetreiber, Spiel-
entwickler, Preishersteller, Kaf-
feebetreiber, Büroangestellte und 
Popcornhersteller. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.

Kirchzarten (glü.) Morgens um 
halb neun treffen sich über zwan-
zig Kids zwischen drei und sechs 
Jahren an den Garderoben- und 
Fahrradparkhaken in der Nähe der 
Buswendeschleife vom Kirchzar-
tener Schulzentrum. Mamas und 
Papas haben sie, meist im Fahr-
radanhänger oder als Selbstfahrer 
auf dem Kinderrad, zum Treffpunkt 
des Waldkindergartens Kirchzarten 
gebracht. Dessen Erzieher nehmen 
sie in Empfang, halten noch ein 
Schwätzchen mit den Eltern oder 
hören sich die ersten Ideen der Kids 
zum Verlauf des Vormittags an – 
und los geht’s Richtung Waldhütte 
am Weg von der Birkenreute hinauf 
zum Hexenhäusle.

„Der Weg am Bach entlang mit 
seinen täglich neuen Überraschun-

gen ist schon Programm“, verrät 
Patrick Friedrich, der vor zwan-
zig mit seinem Erzieherkollegen 
Franz-Jochen Pelzer den Wald-
kindergarten mit sechs Kindern 
gründete. „Auf dem Weg treffen 
wir viele Menschen, die uns regel-
mäßig begegnen und die liebevoll 
den Kontakt zu Kids pflegen.“ 
Einen älteren Mountainbike-Fahrer 
hätten sie wegen seines vollen wei-
ßen Bartes „Nikolaus“ getauft. Und 
zum im Januar verstorbenen Bauer 
Klingele an der Bickenreute sei in 
den zwanzig Jahre ein herzliches 
Vertrauensverhältnis gewachsen.

Ist der Weg, der nach den Worten 
von Pelzer beim Gehen entsteht 
und unterwegs viele Stationen habe 
– „das ist wildes Lernen mit allen 
Sinnen“ –, dann geschafft, nutzten 

Kinder und Erzieher, neben Patrick 
und Franz arbeiten noch Dani 
Adams und Anja Scheiner sowie 
meist ein oder zwei Praktikanten in 
der Einrichtung mit ihren 32 Kin-
dern erst einmal das Ankommen 
zur täglich neuen Orientierung. 
Da die Rahmenbedingungen dieses 
„Kindergartens ohne Türen und 
Wände“ täglich anders sind, tut 
das allen gut. Ein Morgenkreis 
mit Texten, Liedern oder Spielen, 
meist orientiert am Jahreskreis, 
führt in den Tag ein und liefert 
Ideen für das kreative Spiel und 
Forschen rund um die Forsthütte. 
Sie wurde vor zwanzig Jahren dem 
Waldkindergarten vom Forstamt 
Freiburg zur Verfügung gestellt 
und der zuständige Revierförster 
Bernhard Friedmann ist bei allen 

gern gesehener Gast.
Wichtig ist anschließend das 

gemeinsame Frühstück mit dem 
mitgebrachten Vesper. Eine erfreu-
liche Besonderheit ist, dass jeden 
Freitag eine andere Familie das 
Frühstück für alle richtet. Freies 
Spiel im Wald, an der Hütte – eine 
kleine Quelle bietet genug Wasser 
zum Matschen – und auch mal in 
der Hütte an der Werkbank oder 
beim Bilderbuchstöbern lassen die 
Zeit bis zur Schlussrunde im Fluge 
vergehen. Dabei gibt’s Geschichten 
zu hören oder der Kasperle treibt 
sein Unwesen. „Wir haben ganz 
feste Rituale“, erklärt Dani Adams, 
„das ist wichtig, die geben den 
Kindern Struktur und Sicherheit.“ 
Und dann geht’s wieder auf den 
kurzen, und dennoch langen erleb-

Der Lauf des Jahreskreises beflügelt die Arbeit
Der Waldkindergarten in Kirchzarten ist jetzt seit zwanzig Jahren erfolgreich

In der Hütte gibt es viele Spiele und Bücher, die Patrick Friedrich, 
einer der Gründer, vorstellt. Fotos: Gerhard Lück

nisreichen Weg gen Wendeschleife. 
Ein wichtiger Alltagsbegleiter ist 
neben den einfühlsamen Päda-
gogen auch Tara, eine Schweizer 
Sennenhündin.

Für Franz-Jochen Pelzer ist der 
Wald „ein wunderbarer Platz, in 
dem die Kinder wachsen können“. 
Und seine Kollegen sind sich einig: 
„Die Kinder tun uns auch gut.“ Wie 
sie die Natur und ihre Entwicklung 
mitbekämen wäre wunderbar: „Es 
war noch Winter und schon kamen 
die ersten vom Spiel im Wald zu-
rück und hätten gesagt: Hör mal 
die Vögel.“ Das Thema, bei Wind 
und Wetter draußen sein, haken 
die Naturexperten lächelnd ab: „Es 
gibt kein schlechtes Wetter, nur 
unzweckmäßige Kleidung.“ Für 
alle Fälle hätte jedes Kind Ersatz-
kleidung in der Hütte. Als es im 
Februar mal 20 Grad minus hatte, 
spielten die Kids dennoch draußen 
und wärmten sich am Lehmofen, 
den Eltern zum Backen gebaut hat-
ten. So wie Dani, die sagt: „Es ist 
ein wunderschöner Arbeitsplatz.“ 

sind auch Anja, Patrick und Franz 
von der Konzeption überzeugt.

Getragen wird die Einrichtung, 
die auf den Betrachter von außen 
einen ruhigen und friedlichen 
Eindruck macht, vom Verein Wald-
kindergarten Dreisamtal e.V.. Dazu 
gehören mit dem 2003 eröffneten 
Waldkindergarten Buchenbach 
mit 30 Kindern und vier Erziehern 
und dem seit 2016 arbeitenden 
Waldkindergarten in Oberried mit 
20 Kindern und ebenfalls vier Er-
ziehern – alle Erzieher arbeiten üb-
rigens in Teilzeit mit unterschied-
lichen Deputaten – zwei weitere 
Einrichtungen. Eine kontinuierli-
che Elternarbeit – „Wir besuchen 
die Eltern daheim“, erklärt Patrick 
Friedrich – ist dem Team ebenso 
wichtig wie die regelmäßige Mit-
arbeit der Eltern z.B. beim Hütte 
putzen, Frühstück richten oder 
Flohmarkt und Weihnachtsmarkt 
organisieren. Und das alles, um 
Beziehungen zu pflegen, die letzt-
endlich den Kindern in der Freiheit 
des Waldes zugutekommen.

Die Forsthütte bei der Bickenreute bietet dem Waldkindergarten Kirchzarten seit zwanzig Jahren eine wundervolle Heimat – und viel 
Platz für den Morgenkreis.

„Oma & Opa auf Zeit“
Ältere Menschen schenken Lebenserfahrung – Projekt des „Engagement-Preis 2017“

Judith und Thorsten Meyer sind die Initiatoren von „Oma und Opa 
auf Zeit“. Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) Vielen Eltern 
fällt es schwer, alles unter einen 
Hut zu bringen: Arbeit, Haushalt 
und die Kinder – spielen, zuhören, 
trösten, Hausaufgaben betreuen. 
Wie schön wäre es da, wie er-
leichternd, Großeltern in der Nähe 
zu wissen, die sich ab und zu um 
das Kind kümmern. Eine Oma, ein 
Opa, die etwas geben, aber auch 
etwas bekommen – Spaß, Freude, 
neue Impulse. Die Initiative „Oma 
& Opa auf Zeit“ sucht Großeltern, 
die gern Enkel vor Ort hätten und 
etwas Zeit erübrigen können.

„Oma und Opa auf Zeit“, das 
neue Ehrenamt in Kirchzarten, 
bringt Familien und Großeltern 
zusammen. Beide können sich im 
Internet auf www.omaundopa-
kirchzarten.de anmelden oder die 
Anmeldeformulare ausfüllen, die 
an vielen Stellen in Kirchzarten 
ausliegen; zum Beispiel in Kin-
dergärten, Schulen, Kirchen, im 
Quartierstreff, im Rathaus und in 
zahlreichen Geschäften. „Melden 
Sie sich an, wir freuen uns darauf, 
viele neue Kontakte zu knüpfen“, 
bitten Judith und Thorsten Meyer, 
die Initiatoren von „Oma und Opa 
auf Zeit“. Ihr Projekt wurde beim 
Engagement-Preis 2017 von der 
Bürgerstiftung Kirchzarten prä-
miert, gefördert und unterstützt.

Bei Fragen sind die Meyers unter 
Tel.: 07661/ 9360912 oder per Mail 
an kontakt@omaundopa-kirchzar 
ten.de zu erreichen.

Buchenbach (es.) Der Kulturkreis 
Dreisamtal lädt am Sonntag, dem 
3. Juni, von 11.00 bis 12.00 Uhr in 
die Friedrich-Husemann-Klinik zu 
einem raffiniert, lustigem Figuren-
theater ein. Rosa Müller Gantert 
von der Theaterkarawane Freiburg 
ist Erzählerin, Puppenspielerin, 
Kunst- und Deutschlehrerin, Se-
minarleiterin im künstlerisch-

kreativen Bereich und ist mit ihrem 
Puppentheater in vielen staatli-
chen wie privaten Einrichtungen 
unterwegs. Aus Sprache, Musik, 
Bildern und Figuren lässt sie eine 
faszinierende Welt entstehen, in der 
auch schon bekannte Geschichten 
ganz neu und lebendig erscheinen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Fridrich-Husemann-Klinik

Figurentheater
Dreisamtäler

Dreisamtäler Nächste Ausgaben am 13. + 20. + 27. Juni
Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Möbel nach Maß
Thomas Maier

Möbel nach Maß
Griesdobelstr. 2 · Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 90 31 90
info@maier-buchenbach.de
www.maier-buchenbach.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 Uhr
Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-0

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRADAUTO TANKSTELLE

Buchenbach/Unteribental (u.) 
Alles wie gehabt? Alles neu? – 
Tradition und Fortschritt ist die 
Überschrift des diesjährigen Rad-
lerhock des RSV Unteribental!

Man hält an den guten Din-
gen fest und begrüßen die Biker 
wieder ab 9.30 Uhr zum Radler-
frühstück und um 10 Uhr starten 
die Touren in verschiedenen Leis-
tungsklassen mit Distanzen von 40 
bis 75 km und mit 850 bis 1.850 
Höhenmetern. 

Auch MTBler mit Akku-Unter-
stützung sind wieder willkommen. 
So ist für jeden, der regelmäßig 
auf dem MTB sitzt, was dabei! 
Details der Touren fi ndet man auf 
der neu gestalteten Homepage 

des RSV,   www.rsv-unteribental.
de,  oder noch einfacher: den QR-
Code scannen! Auch eine Jugend-
tour ist wieder dabei – hier richtet 
man sich ganz nach dem Teilneh-
merfeld der 10-18-Jährigen!

Sicherheitshinweis: auf al-
len Biketouren besteht absolute 
Helmpfl icht!

Neu im Programm ist ab 11.00 
Uhr eine Attraktion für die Jüngs-
ten:  „Schnappt eure Eltern oder 
Großeltern, nehmt euer Laufrad 
oder Bobbycar und kommt in den 
Gummenwald im Ibental. Dort er-
warten Euch ein toller Parcour und 
ein erlebnisreicher Vormittag!“

Ab 12 Uhr wird dann zu Tisch 
geladen: Die bewährten Speisen 

und Getränke werden wieder 
angeboten, die Vorschläge zur 
Verfeinerung sind umgesetzt – 
„lassen Sie sich überraschen, seien 
Sie unser Gast und genießen Sie 
die vielfältige Auswahl – auch 
für Vegetarier ist wieder etwas 
mit dabei.“

Gegen 14 Uhr werden die ersten 
Biker von ihren Runden zurück er-
wartet, die anderen Gäste können 
jetzt schon auf das Kuchenbuff et 
zugreifen und einen leckeren Kaf-
fee dazu genießen.

Am späteren Nachmittag heißt 
es dann wieder „the winner is…“ 
– das Losglück sei den Besuchern 

hold und eins ist sicher: einen 
Hauptgewinner wird es geben, 
der an dem Abend um stolze 
300.- Euro reicher ist! Aber auch 
die zweit- und dritt-Platzierten 
haben wie alle, die einen Sachpreis 
ergattern, noch gute Gründe, sich 
zu freuen. 

„Wir freuen uns auf Sie – seien 
Sie unser Gast, begleiten Sie uns 
auf eine unserer Touren oder 
kommen Sie gerne auch nur der 
kulinarischen Angebote wegen 
vorbei. Am Gummenwald wollen 
wir gerne Ihr Gastgeber sein!“, 
so der Vorstand des RSV Unteri-
bental e.V.

Biker, Kinder, Eltern, Großeltern: 
Auf zum Gummenwald 

am Sonntag, 10. Juni

Radlerhock

e-MTB & Bike-Touren 
mit Guide

am Gummenwald

10. Juni 10 Uhr

Details zu den Touren: 
Einfach QR-Code scannen:

www.honka.de
HONKA Service-Center Süd, Erhard Heizler, Am Erlenpark 1, 77866 Rheinau-Linx, erhard.heizler@honka.de

Fotos: privat
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Kirchzarten (de.) Die Studentin 
der sozialen Arbeit, Jessica Mau-
rer, arbeitet seit einiger Zeit als 
Honorarkraft im Jugendtreff Que 
Pasa und war zusammen mit ihrer 
Kommilitonin Alina Meisel auf der 
Suche nach einem Thema für eine 
Projektarbeit für die Katholische 
Hochschule für Soziale Arbeit.

Nachdem das Jugendtreff-Gebäu-
de einen komplett neuen Anstrich 
bekommen hatte, stieß ihnen plötz-
lich auf, dass der verwilderte und 
vernachlässigte Garten nicht mehr 
zum Gebäude passte. So entstand 
die Idee eines Gartenprojekts, das 
sie zusammen mit einer Gruppe 
Jugendlicher innerhalb von vier 
Wochen umsetzen.

Etwa fünfzehn Jugendliche fin-
gen an, Idee zu sammeln und ein 
Konzept zu erstellen, das sie dann 
auch tatkräftig umsetzten. Der ver-
wahrloste Garten wurde entmüllt 
und entwildert, Material herange-
schafft, Palletten abgeschliffen und 
gestrichen und Pflanzsteine gesetzt 
und bepflanzt. 

Am tatkräftigsten waren fünf Mä-
dels - Jessica, Marcel, Isabell, Anni-
ka und Maja -, die jeden Tag kamen 
und für das Projekt arbeiteten.

So entstanden unter einem Gar-
tenpavillon eine lauschige Sitz-
lounge aus selbstgebauten Palletten-

Que Pasa mit neuer Gartenanlage

Die beiden Studentinnen Alina Meisel und Jessica Maurer mit der Kinder- und Jugendreferentin Kirch-
zartens, Martina Mödl in der Sitzlounge Foto: Dagmar Engesser
Sofas, die zum Chillen einladen, 
und ein Grillbereich mit Sitzsteinen. 
Am vergangenen Freitag konnten 
die Jungs und Mädels ihren neu ge-
stalteten Garten mit einem Grillfest 
einweihen.

Möglich wurde dieses Projekt 
dank großzügiger Kirchzartener 
Sponsoren. Holzbau Rombach, 
Wohnbau Steinhauser, Steinhart 
Landschaftsbau, Holzmanufaktur 
Lorenz und Raiffeisen Baucenter 

unterstützen diese Aktion mit Ma-
terialspenden; von FSM, Testo und 
der Bürgerstiftung gab es finanzielle 
Unterstützung; und für den Erfolg 
des Grillfests sorgten die Bäckerei 
Reiß und die Metzgerei Föhrenba-
cher mit Weckle und Grillgut.

Erwähnt werden muss auch der 
Bauhof, der den Jugendlichen das 
benötigte Werkzeug zur Verfügung 
stellte.

Die Kinder- und Jugendreferen-

tin Martina Mödl freut sich über 
diese erfolgreiche Aktion. Sie war 
fasziniert davon, dass die Jungen 
und Mädchen tatkräftig mit ange-
packt und das Projekt zielstrebig 
umgesetzt haben.

Der neu gestaltete Garten wertet 
den Jugendtreff deutlich auf.

Das Que Pasa kann übrigens für 
Geburtstagsfeiern und ähnliches 
gemietet werden. Auch da ist der 
Garten eine Bereicherung!

Oberried (u.) Vom 7. bis 13. Mai 
erhielt das Marie-Curie-Gymnasi-
um Kirchzarten Besuch aus Malta: 
Zwölf Schüler und zwei Lehrer 
der St. Michael School in Santa 
Venera verbrachten eine Woche in 
Gastfamilien im Dreisamtal, wo 
sie den Schulalltag, aber auch die 
Umgebung im Rahmen von Ex-
kursionen kennen lernten. Auf dem 

Programm standen unter anderem 
eine Führung durch die „Green 
City“ Vauban in Freiburg, eine 
Stadt rallye und eine Tour durch das 
Besucherbergwerk Schauinsland. 

Als Höhepunkt des Austauschs 
darf aus Sicht vieler Schüler wohl 
der Besuch im Europa-Park gelten, 
der durch das Entgegenkommen 
des Busunternehmens Winterhalter 

erst möglich wurde. Der Besuch 
fand seinen Abschluss in einem 
gemeinsamen Grillabend mit al-
len Austauschpartnern und ihren 
Gastfamilien. 

Ob nun wirklich, wie es unmitt-
el bar nach dem Abschied hieß, 
„Freundschaften fürs Leben“ ent-
standen sind, werden die nächs-
ten Wochen und Monate zeigen. 

Zumindest fiel der Abschied am 
Freiburger Hauptbahnhof erkenn-
bar schwer, und vielfach wurde der 
Wunsch nach einem Wiedersehen 
laut. Auf jeden Fall hat diese Wo-
che dazu beigetragen, sich über 
Länder- und Sprachgrenzen hin-
weg besser kennen zu lernen und 
das Verständnis für andere Men-
schen und Sichtweisen zu fördern. 

Busunternehmen Winterhalter  
unterstützt Schüleraustausch

Foto: privat

St. Peter (u.) Melanie Schuler 
aus St. Peter wird im September 
einen Weltwärtsdienst bei der 
Weltweiten Initiative für soziales 
Engagement, kurz WI antreten. 
WI hilft u.a. in Bolien in einem 
Kulturhaus im Armenviertel, 
bei einem Theater von und für 
Benachteiligte, unterstützt Stra-
ßenkinder in Brasilien, Behinderte 
aus mittellosen Familien, Armen-
kindergärten in den Townships 
in Brasilien, mobile Schulen und 
ein SOS Kinderdorf in Nicaragua 
sowie ein Projekt Bildung und 
Versöhnung in Palästina und 
behinderte Menschen sowie Al-
tenheime in Russland.

WI ist eine verhältnismäßig 
kleine Initiative, die sich vor allem 
durch viel ehrenamtliches Enga-
ge ment seitens der Ehemaligen 
und seitens der Freiwilligen ver-

wirk licht. Um die verbleibende 
Deckungslücke, 25% der Kosten, 
circa 3.280.-€ pro Freiwilligem, 
gemeinsam tragen 
zu können, sollten 
die Ehrenamtlichen 
einen Unterstützer-
kreis aufbauen. Me-
lanie Schuler plant 
hierfür im Juni mit 
Freunden u.a. eine 
„Run and Bike Tour“ 
von vier Tagen zu 
unternehmen. Sie 
werden sich hierfür 
in Zweiter-Teams 
zusammenfinden, 
jeweils einer wird 
joggen und einer mit dem Fahrrad 
und allem Gepäck nebenher fah-
ren. Spenden pro zurückgelegtem 
Kilometer sind möglich. Melandie 
Schuler freut sich über Rückmel-

dungen von Menschen, die sie 
und ihren Weltwärtsdienst unter-
stützen möchten unter Tel.: 0151 

- 50748443. Wer WI 
durch eine Spende 
unterstützen möchte, 
das Spendenkonto 
lautet „Weltweite In-
itiative e.V.“ IBAN: 
DE46 5502 0500 
0008 6113 03, Bank 
für Sozialwirtschaft. 
Betreff: SPENDE.

„Die Eff iz ienz 
eines Freiwilligen-
dienstes mag umstrit-
ten sein. Betrachtet 
man die Klimabilanz 

der Flüge, die ich fliegen werde 
und die Kosten, die für mei-
nen Dienst aufgewendet werden 
müssen“ sagt Melanie Schuler 
„aber woanders ebenso gebraucht 

werden zu können, lässt das den 
Schluss zu, dass mein Freiwilli-
gendienst - zumindest kurzfristig 
gesehen - wahrscheinlich sogar 
ineffizient sein könnte. So reise ich 
nicht mit dem Anspruch aus, die 
Lebensrealitäten der Menschen im 
globalen Süden innerhalb meines 
Jahres schlagartig zu verbessern. 
Stattdessen bleibt für mich des-
halb am Ende meine eigene innere 
Überzeugung, aus diesem Jahr et-
was Kostbares ziehen zu können, 
das ich teilen und damit ich eine 
Veränderung bewirken kann, die 
ich mir wünsche für diese Welt. 
Ich sehe meine Verantwortung 
auch darin, möglichst viele Men-
schen an meinen Beobachtungen, 
Erfahrungen und Erkenntnissen 
teilhaben zu lassen und freue 
mich daher über Unterstützung“, 
so Melanie Schuler.

Run and Bike Tour
Spendenaufruf für Weltwärts-Einsatz

Melanie Schuler. 
 Foto: privat

Freiburg (sf.) Eine Ausbildung in 
Teilzeit macht möglich, was auf 
den ersten Blick schwer vereinbar 
scheint: Beruflicher Fortschritt 
trotz Familienverantwortung. 
Die Medizinische Akademie der 
Uniklinik Freiburg bietet seit No-
vember 2015 eine Ausbildung zur 
Gesundheits- und Krankenpflege-
rin in Teilzeit an. Zusammen mit 
der Kontaktstelle Frau und Beruf 
findet dazu am Montag, 11. Juni, 
von 10 bis 11.30 Uhr eine Info-
veranstaltung in der Akademie für 
medizinische Berufe, Einsteinst-
rasse 8, statt. 

Der Leiter der Akademie, Franz-
Josef Overhoff, informiert über die 
Aufnahmebedingungen und den 
Ablauf der Teilzeitausbildung. 

Die Details erläutert Gabriele 
Salrein-Hahn, Schulleiterin der 
Gesundheits- und Krankenpflege-
schule. Außerdem berichtet eine 
Schülerin, die die Ausbildung 
aktuell durchläuft, aus dem Schul- 
und Praxisalltag. Vor allem Frauen, 
die Kinder oder pflegebedürftige 
Angehörige betreuen, profitieren 
von dem Angebot. Deshalb setzt 
sich die Kontaktstelle Frau und 
Beruf seit Jahren für mehr Teilzeit-
ausbildungen ein.

Die Teilnahme an der Infover-
anstaltung ist kostenlos, eine An-
mel dung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos gibt es bei der Kon-
taktstelle Frau und Beruf,  Tel. 
0761 / 201–1731 und unter www.
freiburg.de/frauundberuf.

Teilzeitausbildung in der Pflege: 

Uniklinik informiert 
über das familienfreund-

liche Jobmodell

Freiburg (sf.) Kurzgedichte im 
japanischen Stil als Dialog mit der 
Natur – darum geht es in einem 
Workshop am Sonntag, dem 10. 
Juni, 14.00 - 18.00 Uhr am Wald-
haus Freiburg, Wonnhaldestr. 6. 
Einleitend führt der Japankenner, 
Dichter und Schriftsteller Mathias 
Dumbs die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an die japanische Tra-
dition des Haiku heran, sie lernen 

dessen typische Form und Beispie-
le kennen. Anschließend sammeln 
sie im Wald Natureindrücke und 
„verdichten“ sie in eigenen Worten 
zu Haikus. Zum Abschluss besteht 
die Möglichkeit, sich gemeinsam 
über die Ergebnisse auszutauschen. 
Schreibzeug und -unterlage bitte 
mitbringen. Teilnahmebeitrag: 
22.- Euro. Anmeldeschluss ist der 
31. Mai. Tel.: 0761 / 89 64 77 10

Workshop am Waldhaus
Haikus schreiben im Wald

Freiburg (sf.) Für Menschen zählt 
der Sonntag zum Ruhetag, die 
Bienen hingegen arbeiten ohne 
Unterbrechung fleißig weiter. 
Wie sie ihren Sonntag verbringen, 
was sie leisten, womit sie ihren 
Nachwuchs versorgen und vieles 
mehr verrät der Bienensonntag 
am 10. Juni auf dem Mundenhof. 
Er findet seit 2005 jährlich in 
Kooperation mit dem Imkerverein 
Freiburg statt.

Von 11 bis 17 Uhr gibt es am 
Bienenhaus im Eingangsbereich 
des Tier-Natur-Erlebnisparks wiss-
ens werte Infos rund um die emsi-
gen Fluginsekten. Imkerinnen und 
Imker beantworten Fragen und 
bieten halbstündlich Führungen 
an. Schmerzhafte Stiche braucht 
dabei niemand zu fürchten: Die 
Besucherinnen und Besucher 
können sich im Imkeranzug dem 
Bienenvolk nähern. Dabei erfahren 
sie zum Beispiel, wie sich Königin, 
Arbeiterin und Drohne unterschei-
den, womit die Brut gefüttert wird 
und was mit den Bienen im Winter 

passiert. 
Am Stand der Badenova können 

Kinder und Erwachsene Nistkäs-
ten für Wildbienen bauen. Das 
Museum Natur und Mensch, das 
derzeit die Ausstellung „Mensch 
Biene!“ zeigt, lädt zum Basteln 
von Samenbomben ein. Und der 
Natur schutzbund (NABU) Frei-
burg informiert über die verschie-
denen Wildbienenarten. 

Vom Nutzen der Bienen kann 
man sich auch mit einer Kostprobe 
überzeugen: Am Bienenhaus gibt 
es frischen Honig vom Mundenhof 
und Produkte aus Honigwachs 
zu kaufen. Josef Guttmann vom 
NABU hält um 14 Uhr einen 
Vortrag über „Hummeln und Ho-
nigbienen – ein Leben für einen 
Sommer und für das ganze Jahr“. 
Mundenhof-Leiterin Susanne 
Eckert führt dann um 15 Uhr durch 
den Bienengarten und erklärt um 
16 Uhr anhand der Blumenwiese 
im Bienengarten, wie wichtig 
heimische Wildpflanzen für die 
Insektenwelt sind.

Vom Blütenstaub zum Honig
Bienensonntag auf dem Mundenhof

Freiburg (sf.) Bei einem Wald-
spaziergang mit Martine Schil-
ler, Gesundheitspraktikerin und 
Heilpflanzenexpertin, zu dem am 
Sonntag, dem 10. Juni, 14.00 bis 
15.30 Uhr zum Waldhaus in Frei-
burg, Wonnhaldestr. 6 eingeladen 
wird, lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer hiesige Bäume 

anhand botanischer Merkmale zu 
bestimmen. Sie erfahren etwas 
über die spezifische Heilkraft 
der Bäume, wie sie früher in der 
Volksheilkunde genutzt wurde und 
bis heute in der Naturheilkunde 
und der Medizin eingesetzt wird. 
Teilnahmebeitrag: 3,50 Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bäume bestimmen
Sonntagsspaziergang am Waldhaus

Freiburg/Oberau (es.) Der Wohn-
stift Freiburg, Rabenkopfstr. 2 lädt 
am Sonntag, dem 24. Juni, um 
17.00 Uhr zu „Lieder und Worte“ 
ein. Ein leichter Nachmittag für 
Grenzgänger: Musik spricht und 
Sprache nähert sich der Musik; 
Worte nehmen klingend die Stim-
mung der Musik auf, Melodien 
sagen, „was nicht gesagt werden 
kann und worüber zu schweigen 
unmöglich ist“. Zu hören ist ein 

heiterer Dialog zwischen großen 
Songs in raffinierten Chorarrange-
ments und bekannten und verges-
senen Texten. Man ergänzt sich, 
kommentiert sich, widerspricht 
sich, ist zusammen betrübt und 
lacht zusammen. In Stimmen und 
Stimmungen begegnen sich Jo-
hannes Fischer-Barnicol und der 
Jazzchor Vocalise. Die Leitung hat 
Stefan Rheidt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten.

„Lieder und Worte“



S bisst noch in de Nas’ 
Großbrand im Europark! Millioneschade! 500 Iisatzkräft’ – 
Feuerwehr, Polizei, Technisches Hilfswerk, Rettungsdienscht. 
Wer hätt des denkt? Isch doch im Europapark immer alles 
glaufe wie am Schnürli. Un jetz, am letschte Samschdig, so 
ebbis! Aber rechne muesch im Läbe halt allewill mit allem. 
Jedefalls isch de Löschiisatz un d Evakuierung vun de Bsu-
echer „professionell“ un ohni Zwischefall abglaufe, het de 
Polizeisprecher b’schtätigt. Des hätt au könne letz ussgehn. 
Aber: Kei „Firio!“ het ä Panik ussglöst, 25 000 Lit sin in 20 
Minute evakuiert wore. „Zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr für 
Besucher“, het Gschäftsleitung vum Park stolz verlaute losse. 
Dass sich bi dem große Brand ä paar vun de Feuerwehr liich-
ti Rauchvergiftunge zuzoge hen, zeigt, wie engagiert sie sich 
iigsetzt hen un dass si de Beifall vun viele Besucher am Sun-
ndig druff  meh als verdient hen. Ja, am Sunndig sin schu wid-
der Abertausendi in de Park gschtrömt zum sich verluschtiere, 
obwohl s noch brenzelet, briselet, breiselet, broiselet, braiselet, 
brentelet, bretelet, breselet, also brenzlig groche het, bisse in 
de Nas’. Do un dert het s noch ä weng gluumst in de abbrennte 
Bereiche. Wenn ä Feuerwehrler mit Wasser druff  ghalte het, 
het s pfi selet. Aber vun de Achterbahn her het mr schu widder 
höre juble un juchze. S lauft allewiil noch wie am Schnürli im 
Europapark.
 Stefan Pfl aum

Praxistafel
Mittwoch, 30. Mai 2018Seite 14 Dreisamtäler

Dr. med. Peter Krimmel
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Innere Medizin
Hausarzt

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen
Telefon: 07661/93230
Fax: 07661/932384
aerzte-dreisamtal.de

Seelgutweg 8, 79271 St. Peter
Telefon: 07660/9417690
Fax: 07660/9417699
aerzte-dreisamtal.de

Liebe Patientinnen und Patienten,

wir sind zurück aus dem Pfingsturlaub und freuen uns, Sie 
wieder nach unserem Motto "Qualität mit Herz" zu empfangen:

• Ärztliche Gespräche "mit Herz" in persönlicher 
Atmosphäre

• Untersuchungen und Therapie entsprechend der Qualität 
der evidenzbasierten Medizin nach den aktuellen Leitlinien 
der Fachgesellschaften.

• Als Hausärzte sind für uns Hausbesuche in medizinisch 
notwendigen Fällen selbstverständlich - wir kommen zu 
Ihnen, wenn Sie im Einzugsbereich unserer Praxen im 
Dreisamtal, St. Peter und St. Märgen oder Oberried bis 
Hofsgrund wohnen.

• Als akademische Lehrpraxen pflegen wir die besonders 
intensive Zusammenarbeit mit Fachärzten und 
Krankenhäusern der Region.  

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

g z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7
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 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

gültig bis: 02.06.2018

Grillsteak vom Schweinehals 1 kg 6,99€

Schweinefilet 100 g 1,29€

Schweinekotelett 1 kg 5,99€

Rindersteak 100 g 1,99€
mariniert, Dry Aged

Frische Merguez 100 g 1,29€

Putenschinken 100 g 1,69€
geräuchert oder Curry

Bärlauchschinken 100 g 1,69€

Linders Glottertäler 100 g 1,69€
Winzerschinken®

Spargelzeit ist Schinkenzeit

Anette Wiederspohn

Im Brühl 2 · 79254 Oberried • www.wellnesstempel-kirchzarten.de                                               Telefon 0 76 61 / 90 53 29Im Brühl 2 · 79254 Oberried • www.wellnesstempel-kirchzarten.de    

Hier fi nden Sie unsHier fi nden Sie uns

Der Mann mit den heilenden Händen
Ewald Janssen, einer der erfolgreichsten Heiler Europas, bei Anette Wiederspohn
Der Mann mit den heilenden Händen
Ewald Janssen, einer der erfolgreichsten Heiler Europas, bei Anette Wiederspohn

Ewald Janssen ist ein Geistheiler und 
erfolgreicher Buchautor, der auf eine 
beträchtliche Erfolgsbilanz zurückbli-
cken kann. Neben seiner Praxis; die 
er mit Tochter Melanie betreibt, ist 
er auch hin und wieder unterwegs. 
So auch seit Jahren des Öfteren in 
Oberried bei Anette Wiederspohn.

Zu Ewald Janssen kommen Men-
schen jeden Alters mit schweren, 
teils auch unheilbaren Krankheiten.  
Durch Handaufl egen und „durch eine 
Art göttlicher Gabe“, wie er sagt, 
erzielt er Heilerfolge, die schulme-
dizinisch oft nicht erklärbar sind. 

Trotzdem hält er von seinen Medi-
zinerkollegen sehr viel: „Zusammen 
sind wir stark“, so Janssen, der 
seinen Patienten nie von studierten 
Ärzten abrät.

Seine Fähigkeiten hat er „im Alter 
von 20 Jahren von meiner Mutter 
erhalten“. Diese war ebenfalls als 
Heilerin erfolgreich. Seine Talente hat 
er zwischenzeitlich auch auf seine 
Tochter übertragen. Diese unterstützt 
ihn sehr erfolgreich in seiner Praxis. 
„Die Liebe und das Vertrauen auf 
Gott, der tiefe Glaube, bestimmt 
unser Leben“.

Ewald Janssen ist wieder am 4. Juli, am 1. August, 
am 5. September, am 3. Oktober, am 7. Novem-
ber und am 5. Dezember 2018 im Wellness-Tempel 
in Oberried. Anmeldungen bei Anette Wiederspohn.

Ihre Praxis ist im Bürogebäude der Zimmerei Hug im 
Oberrieder Gewerbegebiet. Dort kann man auch Jans-
sens Buchveröff entlichungen erwerben.

Im Brühl 2 · 79254 Oberried • www.wellnesstempel-kirchzarten.de                                               Telefon 0 76 61 / 90 53 29Im Brühl 2 · 79254 Oberried • www.wellnesstempel-kirchzarten.de                                               Telefon 0 76 61 / 90 53 29

Waldsee (u.) Unzertrennlich gehö-
ren Mut und Vertrauen zusammen. 
Auswirkungen und Beziehungen 
des Pärchens sind jedoch je nach 
Umgebung und Anwendungsbe-
reich jeweils andere. Es gibt sogar 
Kontexte in denen der Leitspruch 
von Immanuel Kant (1784): „Habe 
den Mut, Dich Deines Verstandes 
zu bedienen“ nicht anwendbar ist. 
Denn wie der Volksmund weiß: 
„Übermut tut selten gut.“ Woran 
lässt sich also guter Mut erkennen 
der Freude und Glückseligkeit 

fördert? Wie wird Vertrauen in 
Göttliches, Mitmenschen, Syste-
me und Institutionen geschaff en? 
Diese und weitere Fragen werden 
in einem Gesprächscafé am Don-
nerstag, dem 7. Juni, um 10.00 
Uhr im BürgerRaum im Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str.10 (Räume von 
Grips) thematisiert. Hierzu gibt 
Koordinationsstelle Gelingendes 
Altern, Nils Adolph einen Input 
und begleitet das anschließende 
Gespräch. Der Eintritt ist frei.

Gesprächscafé
Mut und Vertrauen

St. Märgen (u.) Nicht überall im 
Ländlichen Raum sind Einrichtun-
gen zur augenärztlichen Versorgung, 
insbesondere für schwer sehbehin-
derte und blinde Mensch en, gut 
erreichbar. Aus diesem Grund haben 
die Klinik für Augenheilkunde des 
Universitätsklinikum Freiburg, 
die Blinden- und Sehbehinderten-
stiftung Südbaden, das Augennetz 
Südbaden, und das Blindenheim 
Freiburg gemeinsam das Projekt 
„Augen-Bus“ ins Leben gerufen. 

Dieser transportiert eine fahrbare 
augenärztliche Untersuchungsein-
richtung und enthält eine Grund-
ausstattung an Sehhilfen und wei-
teren Hilfsmitteln. Die Diagnostik, 
die Sehhilfenberatung sowie die 
Sozialberatung werden jeweils von 
einem oder mehreren kompetenten 
Ansprechpartnern übernommen. 
Der Augen-Bus wird in einem 

Ro tationsverfahren an zentralen 
Punkten in Ortschaften für jeweils 
einen Tag zur Verfügung stehen, 
um dort Anlaufstelle für Menschen 
mit Erblindung/schwerer Sehbe-
hinderung zu sein. 

Am 12.06.2018 kommt er nach 
St. Märgen und macht dort im 
Pfarrsaal bei der katholischen Kir-
chengemeinde, Klosterhof 1 von 
10.00 bis 15.30 Uhr Station. Die 
Untersuchung und Beratung fi ndet 
in barrierefreien Räumlichkeiten 
statt. Blinde und schwer sehbe-
hinderte Patienten können selbst 
oder über ihren Hausarzt einen 
Untersuchungs- und Beratungster-
min vereinbaren unter Tel.: 0761 / 
21 11 99 8 33, Montag, Mittwoch, 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag: 14.00 – 16.00 
Uhr. Weitere Infos und weitere 
Termine unter www.augenbus.de

Der Augen-Bus kommt

Kirchzarten (glü.) Am Sonntag, 
dem 10. Juni 2018 gestaltet die 
Tanzgruppe Nrityavani aus Indien 
den Gottesdienst um 10:30 Uhr 
mit. Die Feier wird somit zu einem 
Gottesdienst der besonderen Art in 
der Gemeinde St. Gallus in Kirch-
zarten. Der Name der Gruppe Nri-
tyavani kommt aus dem Sanskrit 
und bedeutet „das Geschenk, die 
Gabe des Tanzes“. Ihr Anliegen ist 
es, die Botschaft des Evangeliums 
mit den Stilmitteln des indischen 
Tanzes zu vermitteln.

Gegründet wurde die Tanz-
gruppe im Nordindischen Bareilly 
von Father Thomas D´Sa, 2013 
verstorben, dem damaligen Di-
rektor des „Regionalen Bibli-
schen Instituts“ der katholischen 

Bischofskonferenz Indiens. Er 
hat viele Tanzgruppen ins Leben 
gerufen, die in den indischen 
Dörfern biblische Geschichten 
aufführen. „In einer Kultur, in 
der viele Menschen nach wie 
vor Analphabeten sind“, sagte er, 
„sind Tanz und Musik die Sprache, 
um den Menschen die Frohe Bot-
schaft näher zu bringen.“ Oder: 
„Für uns Inder ist der Tanz eine 
wichtige Form, Gefühle, Glauben 
und Leben vor Gott zu tragen.“ 
Gemeindereferentin Marianne Bill 
hat langjährige Kontakte in Indien. 
Sie freut sich über diese Bereiche-
rung der Liturgie in Kirchzarten 
und hoff t auf „viele Interessierte, 
Neugierige und Gottsucher“, die 
zum Gottesdienst kommen.

Gottesdienst mit 
indischer Tanzgruppe

Botschaft des Evangeliums mit den Stilmitteln des 
indischen Tanzes zu vermitteln

Die Tanzgruppe Nrityavani aus Indien gestaltet den Gottesdienst am 
10. Juni in St. Gallus mit. Foto: Privat

Freiburg (es.) Am Sonntag, dem 
10. Juni, um 15.00 Uhr lädt das 
Haus Schloßberg in der Hermann-
straße 14 wieder zum monatlichen 

Tanztee ein. Martin Glönkler spielt 
an diesem Sonntagnachmittag deut-
sche Schlager und bekannte Melo-
dien am Piano. Der Eintritt ist frei.

Tanztee im Stift

www.dreisamtaeler.de
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TOSKANA 
mit Bus und Bahn

Do. 18.10. – Mo.22.10.18

ZDF FERNSEHGARTEN
und mehr

Sa 14.07. – So 15.07.18

LEISTUNGEN

� Fachkundige Reiseberatung 
�  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
�  4x Übernachtung, Frühstücks-

buffet und 3-Gang Abendessen 
�  1x Reiseleitung Montepulciano, 

Bagno Vignoni und Pienza
�  1x Pecorino Verkostung, Pienza
�  1x Fahrt im historischem 

Dampfzug zum Volksfest mit 
ganztägiger Reiseleitung

LEISTUNGEN

�  Fachkundige Reiseberatung 
�  Fahrt im ****Reisebus
�  1x Übernachtung, Frühstücks-

buffet und Abendessen 
�  1x Willkommensdrink 
�  1x Burgenrundfahrt, Rhein
�  1x Stehplatzkarte für den 

ZDF-Fernsehgarten 
�  Sicherungsschein
�  örtl. Bettensteuer

Winterhalter Busreisen Im Brühl 25 | 79254 Oberried 
0 76 61/ 90 19 200 | www.winterhalter-busreisen.de

ab €

439,-
ab €

149,-

Kirchzarten (u.) Single Wandern 
Schwarzwald veranstaltet im Juni 
drei Wanderungen. Die erste Wan-
derung findet am Sonntag, dem 3. 
Juni, statt. Die 12 km lange Rund-
wanderung ist als mittelschwer 
bewertet. Treffpunkt ist um 10.00 
Uhr am Bahnhof in Elzach.

Eine weitere Rundwanderung 
findet am Sonntag, dem 17. Juni, 
statt. Die 16 km lange Strecke auf 
dem Panoramaweg zwischen St. 
Peter und St. Märgen ist als mit-
telschwer bewertet. Treffpunkt ist 
um 10.15 Uhr am Zähringer Eck 

in St. Peter.
 Die dritte Tour findet am Sonn-

tag, dem 24. Juni, statt. Die 16 km 
lange Biederbach Rundwanderung 
dauert, inklusive Pausen, etwa 
sechs Stunden. Treffpunkt ist um 
10.15 Uhr Bushaltestelle Rathaus 
in Biederbach. 

Die Wanderungen führt die 
Kirchzartener Wanderführerin An-
drea Klanerova. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Der Preis beträgt 
22.- oder 24.- Euro/Person. Mehr 
Infos unter www.single-wandern-
schwarzwald.de

Single Wandern im Juni

Kirchzarten (u.) Die Natur 
abzubilden ist die wohl faszi-
nierendste und anspruchsvolls-
te Sparte der Fotografie. Wie 
entstehen diese Aufnahmen 
von Tieren, Pflanzen und Land-
schaften? Gibt es besondere 
Tricks und Tipps? Der be kannte 

Naturfotograf Axel Kottal wird 
am Mittwoch, dem 13. Juni, von 
15 bis 18 Uhr in Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum in 
einem Workshop zeigen, wie 
man mit einer „normalen“ Kame-
ra (Spiegelreflex oder spiegellose 
Systemkamera) und Stativ aus 

den gegebenen Situationen das 
Beste herausholt. Die Kursge-
bühr beträgt 22.- €. 

Am Abend berichtet Axek 
Kottal, 20.00 - 21.30 Uhr aus 
über 30 Jahren Praxis, zeigt viele 
beeindruckende und faszinieren-
de Fotos und gibt den Teilneh-

menden wertvolle Ratschläge 
und Hinweise für gelungene 
Bilder. Der Eintritt zur Bildprä-
sentation kostet 7.- €.

Veranstalter ist die VHS Drei-
samtal, Anmeldung erforderlich 
unter Tel.: 07661 / 5821. Anmel-
deschluss ist der 8. Juni 2018. 

Mit dem Naturfotografen auf Du und Du 
Workshop und Bildpräsentation von Axel Kottal

Unser heutiges Leserfoto ist von Carsten Schölzke aus Stegen-Oberbirken. Der 45-Jährige, der hauptberuflich bei Taxi-Scherrer Nachtfahrten macht und privat gerne fotografiert, war dieser Tage mit Hündin 
Rhany nahe seinem Wohnort unterwegs, das Bild zeigt den Blick übers Weizenfeld nach Oberbirken, im Hintergrund Rechtenbach.  hs./Foto: Carsten Schölzke

Buchenbach (u.) Am Sonntag, 
dem 3. Juni, lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Buchen-
bach ab 11.00 Uhr „Zum Tag der 
offenen Tore“ ein. Dabei können 
sowohl das Gerätehaus, als auch 
die Fahrzeuge und die Ausrüstung 
der Feuerwehr besichtigt werden. 

Den ganzen Tag über kümmern 

sich die Floriansjünger um die 
Bewirtung ihrer Gäste. Vom Mit-
tagessen bis zum reichhaltigen 
Kuchenbuffet ist alles vorbereitet. 

Informieren kann man sich über 
Rauchmelder für den Wohnraum 
und man kann zuschauen was 
passiert, wenn ein Fettbrand zur 
Explosion kommt. 

Die Besucher haben außerdem 
die Möglichkeit, selbst ein Feuer 
mit einem Feuerlöscher zu be-
kämpfen und für die kleinen Feu-
erwehrmänner und –frauen steht 
wieder ein riesiger Wasser- und 
Sandspielplatz zur Verfügung. 

Parallel zum Tag der offenen 
Tore findet das traditionelle Flori-

anschießen der umliegenden Feu-
erwehren statt. „Ihre Feuerwehr 
Buchenbach würde Sie gerne an 
diesem Tag begrüßen. Erleben 
Sie mit uns am Gerätehaus in der 
Hauptstraße in Buchenbach einen 
„Tag der Feuerwehr“. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!“, so die FFW 
Buchenbach.

Feuerwehr Buchenbach

Florianschießen & Tag der offenen Tore

Kirchzarten/Oberrotweil (es.) 
Seit Wochen schon wird im Drei-
samtal und am Kaiserstuhl eifrig 
geprobt, immer wieder auch ge-
meinsam mal hier, mal dort. Mit Be-
geisterung widmen sich die beiden 
Kirchenchöre St. Johannes Baptist 
aus Oberrotweil und St. Gallus aus 
Kirchzarten unter ihren Dirigenten 
Clemens Mürb und Birgit Büsse-
meier diesem Kooperationsprojekt, 
das persönliche Kontakte ins Rollen 
gebracht haben. Das Ziel ist ein 
besonderes Konzerterlebnis am 
Samstag, 9. Juni, in der Kirchzar-
tener Pfarrkirche St. Gallus und 
am Sonntag, 10. Juni, in der Kirche 

St. Baptist in Oberrotweil (jeweils 
um 18.00 Uhr), zu dem die beiden 
Chöre einladen. Gemeinsam und 
unterstützt von einem über 20köp-
figen Projektorchester führen sie 
zwei Perlen der geistlichen Barock-
musik auf, die unterschiedlicher 
nicht sein können: Vivaldi vertont 
das lateinische Magnificat, den 
Lobgesang Mariens nach der Ver-
kündigung des Engels Gabriel, an-
ders als die meisten Komponisten, 
die sich dieses Textes angenommen 
haben. Das Staunen über die Größe 
Gottes, der sich der Hungernden 
und Machtlosen erbarmt und die 
Hochmütigen vom Thron stürzt, 

findet seinen Ausdruck in überaus 
nachdenklichen und innigen Klän-
gen in der Grundtonart g - Moll; der 
Lobpreis darüber, dass Gott „auf die 
Niedrigkeit seiner Magd schaut und 
diese seligpreist“ entwickelt sich 
erst in den Schlusssätzen zu jubeln-
der und freudiger Musik. Das Te 
Deum von Händel hingegen, dass 
1743 in einem Dankgottesdienst 
anlässlich des Sieges des österrei-
chisch-englischen Militärs über die 
französischen Truppen uraufgeführt 
wurde, beginnt sogleich mit Pauken 
und Trompeten in strahlendem D-
Dur. Entsprechend dem feierlichen 
altkirchlichen Text setzt Händel den 

Schwerpunkt auf eine weitgehend 
prachtvolle, festliche, geradezu ma-
jestätische Klangwelt. Verbunden 
werden die beiden Oratorien durch 
das Concerto grosso op. 6, Nr.5 für 
zwei Soloviolinen und Streichor-
chester, das im langsamen dritten 
Satz Anklänge an „Herr, auf Dich 
traue ich“ aus dem Te Deum auf-
weist. Die solistischen Parts über-
nehmen die Schwestern Myvanwy 
und Tallulah Penny. Der Eintritt in 
Kirchzarten kostet im Vorverkauf 
12.-Euro, ermäßigt 9.- Euro (an der 
Abendkasse 14.-/11.- Euro). Die 
Karten sind im Vorverkauf in der 
Tourist-Info Kirchzarten erhältlich.

Chor- und Orchesterkonzerte am 9. und 10. Juni
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Adler-Stuben mit neuem Kulinarik-Konzept

50

und Spezialgemüse

Ausführung der gesamten Elektroinstallation, Beleuchtungs-,
Netzwerk-, Sicherheits-, Multimedia- & Brandmeldetechnik

Hinterzarten (de.) Das Parkhotel 
Adler ist mehr als ein Hotel, es ist 
ein Betrieb mit vielen Facetten, der 
Hinterzarten und den Hochschwarz-
wald nachhaltig prägt.

Das architektonisch prägnante 
Fünf-Sterne-Hotel aus der Zeit 
der Belle-Époque mit 56 Zimmern 
und Suiten wird familiär geführt 
und bietet den Gästen stilvolle 
Behaglichkeit und einen großzü-
gigen Wellnessbereich mit Sauna-
landschaft, Außen- und Innenpool, 
eingebettet in eine gepfl egte Park-
landschaft. Das Parkhotel verwöhnt 
seine Gäste mit einem breiten Ange-
bot auf hohem Niveau, doch externe 
Gäste sind genauso gerne gesehen.

Auch externe Gäste sind 
gerne gesehen!

Zum Beispiel in der zweimal wö-
chentlich stattfindenden Aqua-
Fitness. Oder beim Day-Spa: man 
startet mit einem leckeren Früh-
stück im Frühstückspavillon und 
verwöhnt sich einen Tag lang im 
Wellness- und Sauna-Bereich des 
Hotels als Tagesgast.

Auch im Café Diva, das im 
Wiener Kaffeehaus-Stil gestaltet 
ist und vor allem im Sommer zum 
Draußen-Sitzen mit Blick auf den 
Adler-Weiher einlädt, ist jedermann 
willkommen. Genießen kann man 
dort neben Kuchen und Torten aus 

der hauseigenen Konditorei auch 
herzhafte Spezialitäten.

Essen im Adler

Seit jeher beliebt bei den Einhei-
mischen waren die zwei Restaurants 
im historischen Schwarzwaldge-
bäude gegenüber des Hotels: das 
Wirtshus mit regionaler Küche 
und das Marie-Antoinette für Fein-
schmecker. Seit Mitte Mai weht 
dort ein frischer Wind: die beiden 
Bereiche wurden zusammengelegt 
und das neue Kulinarik-Konzept 
bietet den Gästen nun eine größere 
Auswahl an Speisen. Regionale 
Gerichte wie gebratene Kalbsle-
ber oder Zwiebelrostbraten aus 
dem Naturpark Südschwarzwald 
für die Liebhaber der badischen 
Küche fi nden sich genauso auf der 
Speisekarte wie Jakobsmuscheln 
oder Hummer-Bisque für Fein-
schmecker.

Der Küchendirektor

Für die Küche zuständig ist 
Bernhard König, der schon über 
zehn Jahre im Parkhotel arbeitet 
und zuvor in vielen gehobenen 
Küchen der Welt gearbeitet hat. 
Seit sechs Jahren ist er Küchenchef 
des Parkhotels und seit Mai 2018 
Küchendirektor. Seine Leidenschaft 
sind regionale Produkte, mit denen 

er gerne Neues und Ausgefallenes 
kreiert. Unterstützt wird König 
von zehn weiteren Köchen, sechs 
Auszubildenden und einer ganzen 
Reihe Küchenhelfern.

Die Einrichtung

Doch nicht nur die Kulinarik hat 
sich verändert, auch das Interieur 
ist neu. Hier ist die Handschrift 
von Katja Newman, der Chefi n des 
Parkhotels Adler, deutlich zu spü-
ren. Die Adler-Stuben präsentieren 
sich nun in frischem Ambiente; sie 
sind edel und modern eingerichtet 
und bleiben dennoch der Tradition 
des Schwarzwalds treu. 

Weitere Innovationen

Ab August wird es eine weitere 
Neuheit geben: das Oscars, ein Fi-
ne-Dining-Restaurant. Kulinarisch 
wird es unter der Leitung Daniel 
Weimers stehen, dem bisherigen 
Sous-Chef des Parkhotels Adler.

Also viel Veränderung im Jahr 
2018. Denn: „Der Zeitgeist steht 
auch vor den Türen des 1446 
gegründeten Hotels nicht still“, 
so Katja Newman, die den Hotel-
betrieb als 30-Jährige in der 16. 
Generation übernahm und kurz 
darauf zur Hotelierin des Jahres 
gekürt wurde. 

Adlerplatz 3 • 79856 Hinterzarten • Tel. 07652 - 127 205 • Fax: 07652 - 127 717

Besuchen Sie uns im neuen 
Restaurant „Adler-Stuben“.
Täglich von 12 - 21 Uhr verwöhnen 
wir Sie mit Badischen Spezialitäten,
mit internationalen und saisonalen 
Klassikern und - je nach Gusto - mit 
tollen Kreationen unseres Küchen-
direktors. Die Kleinen stöbern derweil 
in unserer kreativen Kinderkarte.
Wir freuen uns auf Sie!

Sonderseiten
Dreisamtäler

. . . es gibt 
 viele Anlässe . . .

Wir gratulieren dem 
Parkhotel Adler zu den 
neuen Adler-Stuben.

Ausführung der
Innenausbau-Arbeiten

Für alle, die das Besondere 
für ihr Zuhause suchen

SCHÖNER 
ALS WOHNEN

Herzlichen Glückwunsch
Ausführung der Bodenbelagsarbeiten

Landstraße 9 • 79822 Titisee-Neustadt
Tel.: 0 76 69 - 3 17 

www.raumausstattung-harder.de

Im Parkhotel Adler in Hinterzarten:

Die Räume erscheinen in neuem Ambiente: modern und hell und trotzdem wohlig und kuschelig. Bei der 
Neugestaltung hat Besitzerin Katja Newman ausschließlich Handwerksbetriebe der Region beauftragt

Foto: privat

Das Parkhotel Adler ist im Stil 
eines Grand Hotel errichtet. Der 
Restaurantbereich ist gegenüber.

Foto: Dagmar Engesser

Küchendirektor Bernhard König und Sous-Chef Daniel Weimer, künftig Küchenchef des Oscars
Foto: privat

Sarah Frank, Bankett- und Res-
taurant-Leiterin in den Adler 
Stuben

Das historische Schwarzwaldgebäude mit den Adlerstuben. Auch 
draußen sitzt man moderat. Foto: Dagmar Engesser

Handwerker und Geschäftspartner gratulieren

. . . und es gibt den
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

30 Jahre KFD 
St. Jakobus 
Eschbach
Stegen-Eschbach (u.) Die Katho­
lische Frauengemeinschaft St. 
Jakobus Eschbach feiert am 3. Juni 
2018 ihr 30­jähriges Bestehen. Die 
Feierlichkeiten beginnen um 9.00 
Uhr mit einem Festgottesdienst mit 
Fronleichnamsprozession in der 
Pfarrkirche St. Jakobus in Esch­
bach. Anschließend gibt es in der 
Halle verschiedene Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen. Für die 
musikalische Umrahmung sorgen 
der Musikverein Eschbach, der 
Singkreis der Landfrauen Kirch­
zarten/Stegen und die Heimatmu­
sikanten Eschbach.

Kirchzarten/Oberried (glü.) Die 
vom kirchlichen Hilfswerk Adve­
niat 1986 angeregte Partnerschaft 
der Erzdiözese Freiburg mit der 
katholischen Kirche in Peru, sollte 
nicht nur auf der bischöflichen Ebe­
ne stehen bleiben, sondern in kon­
kreten Partnerschaften zwischen 
Pfarreien in Peru und im Erzbistum 
Freiburg lebendig werden. Über 
140 Gemeinden nahmen sich dieses 
Anliegens an, darunter auch die 
Pfarrei Mariä Krönung in Oberried. 
Jetzt ist die Verbindung deren Eine­
Welt­Kreises zur Partnergemeinde 
Immaculada Conception in Mol­
lendo (Peru) bereits 25 Jahre aktiv.

Und solange besteht schon ein 
regelmäßiger Austausch von Infor­
mationen mit Mollendo. In Ober­
ried werden Veranstaltungen orga­
nisiert, um die Bevölkerung über 
die Partnerschaft zu informieren 
und Spenden zu sammeln, denn die 
Unterstützung der Partnergemeinde 
mit Spenden in Notsituationen 
sowie des Hauses für Kinder, der 
„Albergue Infantil Krönung von 
Maria Immaculada“, mitten im Ar­
menviertel der Gemeinde, wird mit 
regelmäßigen Spenden unterstützt, 
um den Unterhalt zu sichern. Hier 
erhalten seit 2001 rund 100 Kinder 
täglich eine warme Mahlzeit und 

suche“, ist sich Monika Huppertz, 
die seit 25 Jahren in der Peruhilfe 
aktiv ist, sicher. Und so war sie 
vor wenigen Monaten gemeinsam 
mit dem Leiter der Seelsorgeein­
heit Dreisamtal, Pfarrer Werner 
Mühlherr, knapp zwei Wochen in 
Peru und überzeugte sich von der 
Lebendigkeit christlichen Lebens 
in Lateinamerika und der erfolg­
reichen Arbeit im Haus der Kinder. 
Während Monika Huppertz bereits 
zum neunten Mal in Peru war, 
erlebte Pfarrer Mühlherr das Land 
und den Kontinent erstmalig und 
war tief beeindruckt.

Am Dienstag, dem 12. Juni 
2018 um 20 Uhr im Gemeindehaus 
St. Gallus in Kirchzarten und am 
Samstag, dem 16. Juni 2018 nach 
dem Partnerschaftsgottesdienst um 
19:30 Uhr im Pfarrsaal in Oberried 
wollen Huppertz und Mühlherr bei 
zwei Vortragsabenden von ihren 
Erfahrungen berichten. Dabei wer­
den sie vom Werden und Wachsen 
der 25jährigen Partnerschaft mit 
Mollendo erzählen, ausführlich die 
Oberrieder Hilfen und das Haus der 
Kinder vorstellen. Sie wollen das 
Leben der Menschen in Peru und 
ihre Kultur und Landschaft beleuch­
ten. Selbstverständlich untermalen 
sie ihre Berichte mit vielen Bildern.

Pfarrei Oberried pflegt seit 25 Jahren Peru-Partnerschaft
Reisebericht von Monika Huppertz und Pfarrer Mühlherr aus Mollendo

Monika Huppertz und Pfarrer Werner Mühlherr wollen von ihrer 
Reise nach Mollendo in Peru berichten. Stolz tragen sie ihr in Peru 
geschenktes Partnerschafts-T-Shirt mit Logo. Foto: Gerhard Lück

werden sozialpädagogisch betreut. 
Mit den Spenden werden jetzt vor 
allem die Gehälter der Mitarbeiter 
des Kinderhauses finanziert.

Zwischen 25.000 und 28.000 
Euro bringen die Oberrieder jähr­
lich für ihr „Haus der Kinder“ in 
Mollendo auf. Die sieben Mitglie­
der des Eine­Welt­Kreises, der sich 
als Koordinator und Motivator 
versteht, veranstalten zur Finan­
zierung mit der Hilfe weiterer 
30 bis 40 Gemeindemitglieder 
regelmäßig das Einfache Essen, 

einmal jährlich einen Peru­Abend, 
die Sternsinger-Aktion, Benefiz­
konzerte, Flohmärkte und viele 
andere hilfreiche Aktionen. Die 
Pfarrei in Mollendo trägt ein Drittel 
der anfallenden Kosten und das 
Kindermissionswerk in Aachen hat 
beim Bau geholfen und unterstützt 
aktuelle Projekte.

Damit die Partnerschaft leben­
dig gelebt wird, sind nicht nur die 
Euro­Überweisungen notwendig. 
„Mindestens genauso notwendig 
sind regelmäßige gegenseitige Be­

Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 12. 
Juni, findet ein Tagesausflug nach 
Villingen­Schwenningen statt, mit 
einer Münsterführung und Andacht 
mit Vikar Mario Hess. Oberbür­
germeister Dr. Kubon wird über 
die Stadt Villingen­Schwenningen 
berichten. Ein Gemeinsames Mit­
tagessen im Restaurant „Pulver­
türmle“ (5 bis 7 min. Fußweg.) 
und Zeit zur freien Verfügung 
schließt sich an. Es besteht die 
Möglichkeit, das Uhrenmuseum 
und das Schwenninger Moos zu 

besichtigen.
Abfahrt ist um 10.00 Uhr an 

der Grundschule Kirchzarten, 
Rückkehr gegen 19.00 Uhr. Der 
Fahrpreis beträgt 14.­ €.

Vorschau: Am Dienstag, 24. 
Juli 2018 „Wallfahrt ins Elsass 
nach Mont Sante ­Odile, Odilien­
berg. Näheres wird noch bekannt 
gegeben. 

Anmeldung für beide Fahrten ab 
sofort im Pfarrbüro Kirchzarten, 
Tel.; 07661 / 4132. Zu beiden Fahr­
ten sind alle herzlich eingeladen.

Senioren St. Gallus
Tagesausflug Villingen-Schwenningen

Kirchzarten (es.) Im Juni fin­
det im Haus Demant wieder ein 
vielfältiges Programm statt. Der 
Aktiver Kreativnachmittag mit 
Malwerkstatt, kreativem Gestalten 
und Kaffeetisch für alle findet am 
Donnerstag, dem 7, Juni, 14, Juni, 
21, Juni und 28. Juni, jeweils um 
13.30 Uhr statt. Die Offenen­
Freitags-Treffen sind am Freitag, 
dem 1. Juni, 8. Juni, 15. Juni, und 
22. Juni, um 14.00 Uhr. Senioren 

sind herzlich willkommen. Die Ge­
dächtnisspiele mit Linda Feist sind 
am Dienstag, dem 5. Juni, und 19. 
Juni. Bewegung, Entspannung und 
Spiele für alle finden am Dienstag, 
dem 12. und 26. Juni, statt. Weitere 
Infos wie Uhrzeit bei Liselotte 
Tritschler Tel.: 07661/999 05. In­
fos zum Kreativnachmittag erteilt 
Christel Kehrer Tel.: 07661/90 53 
12 und zu den Gedächtnisspielen 
Linda Feist Tel.: 07661/623 26.

Veranstaltungen im 
Haus Demant

Hinterzarten (es.) Am Sonntag, 
dem 3. Juni, um 17.00 Uhr fin­
det in der evangelischen Kirche 
Hinterzarten ein Liederabend mit 
Werken von Wolfgang Amade­
us Mozart, Hugo Wolf, Richard 
Strauss und Benjamin Britten statt. 
Es musizieren die schweizerische 
Sopranistin Irène Naegelin und die 
amerikanische Pianistin Margaret 
Singer. Die in Karlsruhe wohnhafte 
Sopranistin konzertiert regelmäßig 

im Bereich Oratorium und Lied. 
Margaret Singer ist weltweit als 
Pianistin tätig und unterrichtet am 
Atelier Lyrique in Paris. Gerald 
Moore, der berühmte englische 
Begleiter, hat über sie geschrieben: 
„she was the only one, who sang 
with the singer.“ Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. 
Mit freundlicher Unterstützung 
der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH.

Liederabend
in der Evangelischen Kirche Hinterzarten

Freiburg (es.) Die Hospizbewe­
gung möchte dazu beitragen, dass 
das Sterben ins Leben eingebettet 
und als Teil des Lebens angenom­
men werden kann. Am Freitag, 
dem 8. Juni, um 10.00 Uhr stellt 
sich die ambulante Hospizgruppe 
Freiburg e.V. im Raum Feldberg 
des Ev. Stift in der Hermannstr. 10 

vor und informiert über ihre Arbeit. 
Welche Unterstützung gibt es für 
Sterbende und ihre Zugehörigen? 
Welche Angebote für Menschen 
in Trauer? Wie sieht hospizliche 
Begleitung aus und was ist unter 
hospizlicher Haltung zu verstehen? 
Darüber hinaus ist für Fragen 
Raum und Zeit. Der Eintritt ist frei.

Ambulante Hospiz- 
gruppe stellt sich vor

Kirchzarten (u.) Das Netzwerk 
„Bürgerbewegung für Inklusion“ 
trifft sich am 5. Juni, 18.00 Uhr im 
Bürgersaal der Verwaltungsscheu­
ne, Talvogteistr. 2a. 

Dabei wird über Veranstaltun­
gen und Aktivitäten beim „Projekt 
Mediathek inklusiv“ berichtet. Die 
Mediathek soll ein Ort für ALLE 
werden: dazu werden gemeinsam 
Ideen gesammelt für Medien, Ak­
tivitäten, Begegnungen. Welche 
Unterstützung ist notwendig?

Freizeit im Verein ist ein wei­
teres Thema. Man möchte sich 

mit einem Vorstandsmitglied des 
Schwarzwaldvereins auszutau­
schen: Welche Angebote gibt es? 
Wie können diese barrierefrei und 
motivierend für Menschen mit 
handicaps gestaltet werden?

Man hat neue Inklusionsbeglei­
terinnen: Was sind ihre Themen 
und Arbeitsschwerpunkte? Wie 
können sie die Teilhabe ALLER 
hier in Kirchzarten unterstützen?

 Weitere Themen, Ideen, Pla­
nungen können eingebracht wer­
den.

Man freut sich über alle, die 

für Barrierefreiheit und Inklu­
sion in Kirchzarten aktiv sein 
wollen – Menschen mit und ohne 
Behinderung. „Ihre Ideen, Ihr En­
gagement, Ihre Aktivitäten werden 
gebraucht! Auch neue Teilneh­
mer sind jederzeit willkommen! 
Kommen Sie, machen Sie mit, 
wir freuen uns!“, so Anita Müller, 
Kommunale Inklusionsvermittle­
rin. Der Bürgersaal ist barriere­
frei, eine Gebärdendolmetscherin 
steht bei Bedarf zur Verfügung. 
Kontakt: inklusion@kirchzarten.
de, www.kirchzarten.de/inklusion

„Bürgerbewegung für Inklusion“

Hinterzarten (es.) Das ökumeni­
sche Bildungswerk Hinterzarten/
Breitnau lädt zu einem Vortrag 
von Dr. Barbara Henze, Theo­
login, Universität Freiburg. am 
Donnerstag, dem 14. Juni, um 
19.30 Uhr im evang. Gemeinde­
saal recht herzlich ein. Bibel im 
Gespräch zwischen Evangelisch 
und (Römisch­)Katholisch. Über 
die Frage nach dem Maßstab für 
das, was im Christentum zählt 
und wie die Kirche zu organisie­

ren ist, hat sich im 16. Jahrhun­
dert die Christenheit getrennt. 
Aus dem Maßstab „die Schrift 
allein“ folgten für die Kirchen 
der Reformation deutlich wahr­
nehmbare Korrekturen, beispiels­
weise: Die Zahl der Sakramente 
ist zu reduzieren (in der Bibel 
sind nur Taufe und Abendmahl 
belegt); im Abendmahl, in der 
Eucharistiefeier, muss auch die 
Kelchkommunion gereicht wer­
den; von einem Verbot der Heirat 

für Priester findet sich in der 
Bibel kein Beleg. Seit dem 20. 
Jahrhundert ist die Bibel auch für 
Katholikinnen und Katholiken 
selbstverständliche Grundlage 
ihres religiösen Lebens. Wird 
sie unterschiedlich Interpretiert? 
Oder liegen die Differenzen 
zwischen den Kirchen an den 
Konsequenzen, die jeweils ver­
schieden aus der Hl. Schrift 
gezogen werden? Darüber wird 
an diesem Abend diskutiert.

Bibel im Gespräch zwischen  
Evangelisch und Katholisch

Freiburg/Oberau (es.) Der in 
Freiburg lebende Pianist Ilja Vos­
kobojnikov ist bekannt für sein 
einfühlsames Klavierspiel Beim 
Klavierabend am Freitag, dem 22. 
Juni, um 17.00 Uhr im Wohnstift 
wird der Pianist verschiedene Wer­

ke von Frederic Chopin und Auszü­
ge aus den zwölf Charakterstücken 
des Zyklus „Die Jahreszeiten“ 
von Peter Tschaikowsky spielen. 
Tschaikowsky hat versucht, typi­
sche Stimmungen und Szenarien 
der jeweiligen Monate einzufangen 

und musikalisch umzusetzen. Wie 
zum Beispiel im „Mai“ die Atmo­
sphäre einer sternenklaren, roman­
tischen Frühlingsnacht. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten.

Vortrag
Die verlässliche Heil-
kraft des Christentums
Freiburg (u.) Die Gemeinde 
„Christliche Wissenschaft“, mit 
Kirchenraum in Littenweiler, lädt 
am Samstag, dem 2. Juni, um 16.00 
Uhr zu einem Vortrag „Die verläss­
liche Heilkraft des Christentums“ 
in das Bürgerhaus am Seepark ein. 

Referentin ist Kari Mashos, 
Praktikerin des christlich­wis­
senschaftlichen Heilens Im Mit­
telpunkt des Vortrags stehen die 
universalen heilenden Gesetze, 
„die wir besonders im Leben und 
den Lehren von Christus Jesus 
finden und die auch heute für jeden 
verfügbar und anwendbar sind“. 
Das Betätigen dieser geistigen Ge­
setze wird Christliche Wissenschaft 
genannt. Kari Mashos wird diese 
Praxis und ihre heilende Wirkung 
auf Gesundheit und Wohlbefinden 
erklären. Sie wird von Beispielen 
aus ihrem eigenen Leben und dem 
Leben anderer berichten. Der Ein­
tritt ist frei.

Foto: privat

Dreisamtäler

Freiburg (sf.) „Älter werden in 
Freiburg“, der beliebte, rege nachge­
fragte Wegweiser des Seniorenbüros, 
liegt jetzt in neuer Auflage vor. Es ist 
bereits die 12. Auflage, sie ist durch­
gehend aktualisiert und mit neuen 
Angeboten und Adressen ergänzt. 

Mit rund 500 Adressen inklusive 
Homepages gibt die Broschüre 
einen umfassenden Überblick über 
die Vielzahl von Begegnungs­, 
Bildungs­ und Bewegungsangebo­
ten. Darüber hinaus informiert sie 
über Hilfen und Unterstützung bei 
Krankheit und Einschränkungen, 

über Initiativen, Dienste, Verbände 
und Einrichtungen. 

Interessierte, Menschen mit und 
ohne Pflegebedarf, Angehörige 
und Multiplikatoren erhalten ein 
Nachschlagewerk zu den Angebo­
ten in Freiburg, vom aktiven Altern 
bis zu Lebenslagen, in welchen 
Unterstützung notwendig ist. Ent­
halten sind auch Informationen zu 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
und Finanzierungsmöglichkeiten. 
Ein Kapitel ist Demenz, psychische 
Erkrankungen und Abhängigkeits­
erkrankungen gewidmet.

Eine individuelle Information 
und Beratung zu Fragen des Älter­
werdens ist immer auch während 
der Sprechzeiten oder nach Ter­
minvereinbarung im Seniorenbüro 
der Stadt möglich.

Die Broschüre ist im Senio­
renbüro mit Pflegestützpunkt, 
Fehrenbachallee 12 und in der 
Geschäftsstelle des Stadtsenioren­
rates, Schusterstraße 19 kostenlos 
erhältlich. Auf www.freiburg.de/
senioren, der Homepage des Se­
niorenbüros, kann die Broschüre 
heruntergeladen werden.

Älter werden in Freiburg 2018/19
Das Seniorenbüro stellt den neuen, kostenlosen Wegweiser vor

Romantischer Klavierabend

Buchenbach (ge.) Die Sicherung 
der Nahversorgung ist eines der 
drängendsten Themen der Ge­
meinde Buchenbach. Nach der 
Schließung des einzigen Einzel­
handelsgeschäftes im August des 
letzten Jahres, sind die Einwohner 
der Gemeinde in vielen Bereichen 
des täglichen Bedarfs auf Ge­
schäfte in den Nachbargemeinden 
angewiesen. 

Aus diesem Grunde war die 
Nahversorgung auch zentrales 
Thema der am 21. Februar 2018 
durchgeführten Einwohnerver­
sammlung. Die Anwesenden 
hatten damals die Möglichkeit 
abzustimmen, welche Form der 
Nahversorgung in Buchenbach 
bevorzugt realisiert werden sollte. 

Dabei sprach sich der weit über­
wiegende Teil der Einwohner für 
einen Dorfladen aus.

Diesem Wunsch möchten Ge­
meinderat und Verwaltung Rech­
nung tragen und laden alle inte­
ressierten Einwohner zu einem 
Informationsabend auf Mittwoch, 
6. Juni 2018, 20.00 Uhr, in die 
Sommerberghalle in Buchenbach, 
ein.

Bürgermeister Josef Matt, Ge­
meinde Friedenweiler, sowie der 
ehrenamtliche Geschäftsführer 
Helmut Büchele werden über 
die Entstehungsgeschichte, die 
Realisierung und den Betrieb des 
„Rötenbacher Dorfladen“ berich­
ten und stehen für anschließende 
Fragen zur Verfügung.

Info-Veranstaltung
Nahversorgung in Buchenbach
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Jörg Lorenz • info@lorenz-fenster.de
Im Grün 3 • 79254 Oberried-St. Wilhelm
Tel. 0 76 02 / 2 71 • Fax 0 76 02 / 6 23

Ihre Traumküche erhalten Sie bei uns!

Lieferzeit innerhalb 3 Wochen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstr. 10 | 79199 Kirchzarten
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de
Fon 0 76 61- 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30 

Wir gratulieren dem Wirtepaar 
und wünschen stets viel Erfolg & Freude mit der neuen Einrichtung. 

Wohngut (� ([I]) ( 3)Steiger � 0 
Schreinerei Möbelhaus Borrierefreies 

Wohnen 

Wohngut Steiger - Kandermatt 2 - 79674 Todtnau 
Tel: 07671-999 353 - Fax: 07671-999 670 
info@wohngut-steiger.de - www.wohngut-steiger.de 

Gastrotechnik
Ernst
Schönauerstr. 62
79669 Zell im Wiesental

Tel. 07625-924077
info@gastrotechnik-ernst.de

Albtalstraße 14 • 79837 St. Blasien
 Tel.: 07672 / 9 24 99 - 0

Fax: 07672 / 9 24 99 - 9

Regional - Frisch 
Eigene Schinkenherstellung

Inh. W. Strohmeier 
Gentner Straße 2 • 79677 Schönau

Tel. 07673 72 48 • Fax 07673 88 80 03Union SB Großmarkt GmbH
Gewerbestraße 1 · 79822 Titisee-Neustadt

Telefon 07651 9805 0 · Telefax 07651 9805 55
www.union-sb.de · info@union-sb.de

Wir wünschen dem 
Gasthaus „Zum Hof“ 

zur Wiedererö� nung viel Erfolg!
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lädt ein zum „Hof-Fest“

Oberried-Hofsgrund (hs.) Über 
ein Jahr war das „Gasthaus zum 
Hof“ geschlossen. Eugen Sonner, 
der das Haus seit dem Neubau 1972 
führte, gab im August 2016 den Be-
trieb auf. Das war bedauerlich und 
die Hofsgrunder vermissten ihren 
gastronomischen Mittelpunkt. Als 
das Gebäude zum Verkauf stand, 
griff en Birgit und Rainer Buhl zu.

Rainer und Birgit Buhl sind 
in Hofsgrund aufgewachsen. Sie 
betreiben bereits seit vielen Jahren 
erfolgreich eine Firma für Tennis- 
und Sportplatzbau. Dass sie den für 
Hofsgrund so wichtigen Gasthof 
nicht selbst führen wollten, kam 
Angelika Schelb und Herbert 
Binder zu Gute. Die beiden be-
wirtschafteten acht Jahre lang die 
Baldenweger Hütte am Feldberg – 

Mit einem großen „Hof-Fest“ wird die Wiedereröff nung gefeiert,
und zwar am So., 10. Juni 2018

ab 11 Uhr. Es gibt Musik, gutes Essen. Gegrilltes/Spare Ribs
 und Getränke aller Art. 

Besuchen Sie uns, lernen Sie uns kennen, genießen Sie auch
 unsere neue Gartenterrasse. Wir freuen uns auf Sie.

Angelika Schelb und Herbert Binder 

sie als Köchin, er als Denker und 
Lenker mit Blick fürs Großeganze. 

Diese bewährte Rollenverteilung 
fi ndet auch an ihrer neuen Wir-
kungsstätte statt. Bereits jetzt ist 
deutlich zu erkennen, dass man es 
sich und den Gästen schön machen 
will. Erste Umbaumaßnahmen im 
Gastraum zeigen bereits, wo’s hin-
geht. Rund um den Thekenbereich 
wirkt alles einladend, Barhocker 
ermöglichen ungezwungene Auf-
enthalte im Hof. Und auch der 
Gast, der in Ruhe sein Essen genie-
ßen will, kommt auf seine Kosten.

Unterdessen wurde auch die 
Sonnenterrasse fertiggestellt und 
die Fassade aufgearbeitet. Damit 
steht der offi  ziellen Wiedereröff -
nung nichts mehr im Wege. Dabei 
haben die innovativen Wirtsleute 
schon ein paar Monate „Probelauf“ 
hinter sich. So konnten wertvolle 
Erfahrungen gesammelt werden, 
was man sogleich am Speisenan-
gebot sieht: Suppen und deftige 
Vesper, Spezialitäten aus der ba-
dischen Küche, Vegetarisches, 
saisonale Gerichte – die Karte ist 
überschaubar, aber es ist für jeden 
was dabei. Auf Vorbestellung gibt’s 
Gerichte vom „Heißen Stein“, be-
sonders in Gesellschaft ein Hoch-
genuss. Zu Recht stolz ist man auch 
auf die selbstgemachten Kuchen.

Der Bierkeller – viele kennen 
ihn noch von früher – ist noch in 
Arbeit. Man sieht aber jetzt schon, 
dass er urig und gemütlich wird 
und Festen jeder Art den passenden 
Rahmen bietet.

Besitzer und Pächter freuen sich 
über das geleistete und danken 
ganz besonders den beteiligten 
Handwerkern für die gute und 
termingerechte Zusammenarbeit. 

Angelika Schelb, Herbert Binder und das Ehepaar Buhl freuen sich auf viele zufriedene Gäste – nicht 
nur am 10. Juni, dem Tag der offi  ziellen Eröff nung.  Fotos: privat

Wohngut Steiger – Kandermatt 2 – 79674 Todtnau

Tel: 07671-999 353 – Fax: 07671-999 670

info@wohngut-steiger.de – www.wohngut-steiger.de
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Kandermatt
 Weekend
13. und 14. Mai 2017
1000 – 1800 Uhr

Eröffnung Restpostenbörse: 
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auf alle Ausstellungswaren (ausgeschlossen bereits rabattierte Ware)
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Bad Krozingen (rs.) Seit Jahren 
verwandelt sich Mitte Juli bis An-
fang August ein Teil des insgesamt 
40 Hektar großen Bad Krozin-
ger Kurparks in eine Open-Air-
Konzertbühne mit live Auftritten 
bekannter und beliebter Bands 
und Künstlern. Unter den alten 
Bäumen bietet die Kur und Bäder 
GmbH vom 14. Juli bis 3. August 
mitten im Grünen Musik und Un-
terhaltung für jedes Alter und jeden 
Geschmack mit größtmöglicher 
Nähe zu den Künstlern.

Am Samstag, 14. Juli, um 15.00 
Uhr beginnt mit dem traditionellen 
Lichterfest das „Open Air im Park-
Festival 2018“. Ab der Dämme-
rung tauchen bis in die späte Nacht 
mehr als 15.000 Kerzen, Lam-
pions und über 1.000 japanische 
Bambusleuchten den Kurpark, 
das Flussbett des Neumagen und 
seine Brücken in ein fl ackerndes, 
romantisches Licht. 

Der Sonntag, 15. Juli, bietet 
ganztägig ein buntes, abwechs-
lungsreiches Familienprogramm, 
gegen 23.00 Uhr wird wie stets 
das große Feuerwerk über dem 
Park gezündet. An beiden Tagen 
sorgen örtliche Vereine und Firmen 
in geschmückten Lauben und an 
Ständen für das leibliche Wohl. 
Getanzt werden kann bis 0.30 Uhr.

Die „Schlager-Gala“ mit Reiner 
Kirsten, Vanessa Mai und den 
„Wieberbuaben“ aus Kappel am 
Rhein lässt am Donnerstag, 19. 
Juli ab 19.30 Uhr die Herzen der 
Schlager- und Volksmusikfreunde 
höher schlagen.

Freitag, 20. Juli, ab 20.00 Uhr 
begeistert Yvonne Catterfeld & 
Band nicht nur mit ihrem Charme 
ihr Publikum zwischen Musikbüh-
ne und Kurhaus im Bad Krozinger 
Park, ihre tiefgründigen Songs 
fi nden sich regelmäßig ganz oben 
in den Charts.

Sieben Tage später, 27. Juli, 
rockt ab 20.00 Uhr der Park. 
Über 40 Jahre steht die bayrische 
Band auf der Bühne, ihre Hits 
wie „Schickeria“ - „Skandal im 
Sperrbezirk“ etc. kennt jeder, die 
„Spider Murphy Gang“ bittet zur 
Gesangsstunde!

„Klassik pur“ - am Donnerstag, 
02. August um 20.00 Uhr. Pro-
fessor Justus Frantz – Pianist und 
Dirigent, ist mit der „Philharmonie 
der Nationen“ zum 16. Mal im Bad 
Krozinger Kurpark zu Gast und 
bringt Klassik unter dem Sterne-
himmel zu Gehör. 

Klaus Doldinger (82) – Saxo-
phon - Jazzmusiker und Komponist 
u.a. auch von TV- und Filmmusik 
wie „Tatort“ - „Das Boot“ – „Die 
unendliche Geschichte“ etc., kann 
auf mehr als 5.000 Live-Auftritte, 
Tourneen durch 50 Länder und 
über 2.000 veröff entlichte Kom-
positionen zurückblicken. Am 3. 
August ab 20.00 Uhr wird er mit 
„Klaus Doldinger´s Passport feat. 
Jocelyn B. Smith“ im Kurpark 
von Bad Krozingen auf der Bühne 
stehen und mit der Gastinterpretin 
Jocelyn B. Smith - US-amerika-
nische Jazz- und Opernsängerin 
(Titelmusik zu „Der ewige Kreis“ 
– „Der König der Löwen“ etc.) 
für ein sicherlich unvergesslichen 
Abschluss der „Open Air im Park 
2018“ sorgen.

Die Kur und Bäder GmbH weist 
darauf hin, dass aus Sicherheits-
gründen, im Interesse aller Besu-
cher, große Taschen, Rucksäcke 
etc. zu den Veranstaltungen nicht 
mitgebracht werden dürfen, Kont-
rollen am Einlass!

Der Kartenvorverkauf läuft, un-
ter www.bad-krozingen.info oder 
Tel.: 07633 / 40 08 164, Tourist 
Information Bad Krozingen, wei-
tere Infos und Tickets zu „Open Air 
im Park 2018“. 

Kirchzarten (glü.) Was halten Sie 
vom Eurovision Song Contest, 
vormals Grand Prix d’Eurovision 
de la Chanson? Helles Entzücken 
oder entnervtes Augenrollen? 
Freund oder Feind? Oder gar 
noch unentschlossen? Egal zu 
welcher Gruppe Sie zählen: „Merci 
Grand Prix!“ nimmt Sie mit auf 
eine musikalische Reise durch 
sechs Jahrzehnte. In einer rasanten 
Bühnenshow verwandelt sich die 
sechsköpfige Live-Band (mehr-
stimmiger Gesang, Akkordeon/
Keyboard, Kontrabass, Gitarre 
und Cajon/Schlagzeug) von der 
seriösen Combo der späten 50er 
Jahre zum knallbunten Show Act 
der letzten Wettbewerbe.

Mit minimalen Mitteln perfekt 
inszeniert lässt „Merci Grand 
Prix!“ die besten Sieger- und 
die schönsten Verlierertitel in 
der jeweiligen Originalsprache 
wieder auferstehen, irgendwo 
zwischen „ach, war das schön“ 
und „oh Gott... - weißt du noch?“ 
Natürlich darf ein originalgetreu-
es Publikums-Voting am Ende 
der Show nicht fehlen: Wer wird 
heute Abend gewinnen? Der beste 
Song? Die schrillste Choreogra-
phie? Oder wieder einfach nur das 
Nachbarland?

Steffi   Schimmer von „Äl Jäwala“ 
sagt über „Merci Grand Prix!“: 
„Merci Grand Prix! ist eine ge-
lungene Mischung aus musikali-
schem Cabaret mit Selbstironie. 

Zwischen Kult und Katastrophe
„Merci Grand Prix!“: Eine Band wagt das schier Unglaubliche beim Talvogtei-Open-Air

Die Band, die das Unglaubliche wagt, sind Hans Brugger (Schlagzeug), Sandra Klein-Gissler (Gesang, 
Moderation), Martin Glönkler (Klavier/Gesang/Moderation), Dieter Bauer (Gitarre/Gesang), Mike 
Sillmann (Bass) und Christiane Laube (Gesang, Moderation) (v.l.). Foto: Veranstalter

Musikalisch brillant und originell. 
Ein Streifzug durch Musik, die 
mir sonst nichts sagt. Ich hatte 
Lachmuskelkater und Bauchweh, 
ich fühlte mich bestens unterhalten. 
Ich würde die Show auch Leuten 
empfehlen, die gar keinen Draht 
zu so etwas haben.“ Möglich macht 
das als Open-Air im Innenhof der 
Talvogtei am Samstag, dem 9. Juni 
ab 19 Uhr die „dreisam Klein Kunst 

Bühne Burg“. Einlass ist ab 18 Uhr, 
wenn auch die Bewirtung beginnt.

Der Kartenvorverkauf beginnt 
am Mittwoch, 23. Mai, (16.- €, 
Behinderte, Arbeitslose, Schüler, 
Studenten und Azubis 12 €) in der 
Sparkasse in Kirchzarten und der 
Tourist-Info-Dreisamtal in Kirch-
zarten, Tel.: 07661 / 907980. „Wir 
haben freie Platzwahl und 298 
Stühle“, erklärt die Intendantin 

der „Klein Kunst Bühne Burg“, 
Petra Zentgraf, „und wenn die 
besetzt sind, gilt die Eintrittskarte 
für einen Stehplatz rund um die 
Bistro-Tische oder für einen Platz 
in den Nischen des alten Gemäuers 
der Talvogtei.“

Ein Blick nach vorne: Am 7. Juli 
kommen „fuß & friends“ mit einem 
„Best of und Neues“ um 19 Uhr in 
den Innenhof der Talvogtei.

Yantai/China (u.) Sensationell! 
Ein regionales Kochbuch von 
Hobbyköchen und Verlags-Neu-
lingen siegt überraschend beim 
weltweit bedeutendsten Koch-
buch-Wettbewerb, den „Gour-
mand World Cookbook Awards“ 
in Yantai/China. Für die beiden 
Autoren, Verena Scheidel und 
Manuel Wassmer aus Bühl, die 
extra zur Preisverleihung nach 
China reisten, geht ein Traum in 
Erfüllung. Ihr Buch „Schwarz-
wälder Tapas 2“ gewinnt in der 
wichtigsten Kategorie „Bestes 
Kochbuch des Jahres“ den Titel 
„Best in the World“. Damit setzt 
sich nach 18 Jahren wieder ein 
deutsches Kochbuch an die Spitze 
der internationalen Kochbuch-
Literatur. Zuletzt gelang dies im 
Jahr 2000 einem Altmeister der 
Kochkunst, dem 3-Sternekoch 
Dieter Müller. 

Verena Scheidel und Manuel 
Wassmer können es immer noch 
nicht fassen: „Mehr kann ein 
Kochbuch eigentlich nicht errei-
chen, wir zählen als Neulinge zur 
Weltelite, Unfassbar - das macht 
uns einfach nur glücklich!“ Ihr 
im September 2017 im Eigenver-
lag erschienenes Kochbuch mit 
130 originellen Schwarzwälder 
Tapas-Rezepten setzte sich zuerst 
gegen hunderte von Büchern im 
nationalen Vorentscheid durch und 
ging in China mit 15 weiteren Fi-
nalisten aus Europa, USA, China 
und Australien ins Rennen.

Die Bretter, die die Welt be-
deuten! Dieses unbeschreibliche 
Gefühl, zu den Besten der Welt 
zu zählen, war am 26. Mai 2018 

Bestes Kochbuch der Welt
„Schwarzwälder Tapas2“ gewinnt in China den Oscar der Kochbuch-Literatur

auf dem Festgelände in Yantai 
spürbar. Direkt an Chinas „Golden 
Coast“, dem sognannten Wine-
Bay, mit Blick auf das Bohai-Meer 
und die Weinberge, trafen sich 
über 500 Autoren und Verleger 
aus unzähligen Ländern. Wie bei 
Olympischen Spielen liefen die 
Nationen Flaggen schwenkend ein 
und wurden von Edouard Coin-
treau, dem Gründer der Awards 
feierlich begrüßt.

In 100 Genuss-Kategorien wur-
den die Preise vergeben. Man 
konnte Stecknadeln fallen hören 
als es zur Verkündung der drei 
Sieger in der wichtigsten Katego-
rie „Bestes Kochbuch des Jahres“ 

kam. Und dann geschah das für 
Verena und Manuel Unfassbare: 
Aufgerufen wurde „Germany!“ 
Jubelnd stürzten sie auf die Bühne 
und wurden von Edouard Coint-
reau umarmt. Eigentlich war das 
Motto gewesen: Dabei sein, ist 
alles! – und jetzt holten sich Ve-
rena und Manuel die Sterne vom 
Himmel ...

Gefallen hatte der Fachjury ihr 
Status als Verlags-Neulinge und 
ihre spürbare Leidenschaft fürs 
Kochen, die sich in der Qualität 
ihres Kochbuches widerspiegelt: 
Authentizität statt Schema F, eine 
unbändige Lust auf Neues, die 
professionelle Herangehensweise 

und die konzeptionell einmalige 
Neuinterpretation der Schwarz-
wälder Küche im Tapas-Format. 
Außerdem honorierte die Jury die 
einmalige autodidaktische Umset-
zung aus der Hand der Schwarz-
wälder Hobbyköche: von der 
Rezept-Idee und der Kompetenz 
für kreative und vor allem mehr-
fach geprüfte Rezepte über die 
herausragende Food-Fotografie 
bis zur grafi schen Buchgestaltung.

„Eigentlich ist es wie beim Ko-
chen, ohne gute Zutaten keine gute 
Küche!“, sagen Verena Scheidel 
und Manuel Wassmer, besser kann 
man es wohl nicht auf den Punkt 
bringen.

Open Air 2018 im Kur-
park Bad Krozingen

Der Kartenvorverkauf läuft

Am Freitag, 20. Juli, begeistert Yvonne Catterfeld & Band nicht nur 
mit ihrem Charme ihr Publikum im Bad Krozinger Kurpark, ihre 
Veröff entlichungen fi nden sich regelmäßig ganz oben in den Charts 
wieder.  Foto: Veranstalter

Feldberg (es.) Was passiert, wenn 
ein Komponist des frühen 20. 
Jahrhunderts auf die Idee kommt, 
die allseits bekannten Klassiker 
der Musikgeschichte zwischen 
1500 und 1900 zu parodieren? 
Solches ist geschehen in Sigfrid 
Karg-Elerts (1877-1933) „33 
Portraits für Harmonium“. Höchst 
stilsicher schlüpft der Leipziger 
Professor für Musiktheorie und 

Komposition in die Gewänder 
von z. B. Palestrina, Händel, 
Bach, Haydn, Mozart, Beethoven, 
Schubert, Grieg, ja sogar Schön-
berg, und karikiert vergnüglich die 
typischen Eigenheiten der Kom-
ponisten. Über sich selbst schrieb 
der Eitelkeiten nicht abgeneigte, 
mit quecksilbrigen Temperament 
(„Ich habe Flöhe!“) ausgestattete 
Karg-Elert, er sei „der Verrufenen 

einer“. Womöglich die Vorausset-
zung für seine geniale Begabung? 
Für das Konzert am Sonntag, 
dem 24. Juni, um 18.30 Uhr in 
der Feldbergkirche hat Organist 
Christian Wehrle eine Auswahl 
aus den „33 Portraits“ getroff en 
und für Orgel eingerichtet. Im An-
schluss gibt es die Möglichkeit, in 
einer Orgelführung das Instrument 
näher kennen zu lernen. Christian 

Wehrle studierte Kirchenmusik, 
Musikpädagogik, Schulmusik, 
Geschichte und Theologie. Er 
konzertiert seit vielen Jahren 
als Organist, begleitet Stumm-
fi lme an Orgel oder Klavier und 
folgte Konzerteinladungen in 
Deutschland, die Schweiz, nach 
Österreich, Frankreich und Spa-
nien. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten.

„The Time Machine“
Eine Zeitreise durch die Musikgeschichte

Feldberg (es.) Am Samstag, dem 
30. Juni, sind in der Feldbergkir-
che wieder Beamer und Leinwand 
aufgebaut zu einem besonde-
ren Filmerlebnis. Spektakuläres, 
zeitloses Kino, live vertont an 
der Kirchenorgel: Buster Kea-
tons „Verfl ixte Gastfreundschaft“ 
(Our Hospitality) von 1923 ist 
eine der großen Komödien der 
Stummfilmzeit. Sie erzählt die 
Geschichte eines jungen Mannes 
im Wilden Westen, der ungewollt 
in eine Jahrzehnte dauernde Fehde 
zweier Familien hineinschlittert 
und es trickreich schafft, den 
Konfl ikt schließlich aufzulösen. 
Wie viele große Komödien ba-
siert auch dieser Film auf einem 
ernsten Hintergrund, nämlich der 
realen Familienfehde der McCoys 
und Hatfi elds, die zwischen 1878 
und 1891 mehr als einem Dutzend 

Menschen das Leben kostete. Die 
Botschaft des Films lässt sich 
auch im biblischen oder religiösen 
Bezugsrahmen sehen: Während 
die weltlichen Kräfte ihre Prob-
leme mit Strafe und Vergeltung 
zu lösen versuchen, so kommt 
es erst durch Vergebung und 
Versöhnung zum wirklich guten 
Ende. Die Musik zum Film steuert 
Konzertorganist Christian Wehrle 
live bei. Wehrle begleitet seit 20 
Jahren Stummfi lme am Klavier 
oder an der Orgel. Die Allgäuer 
Zeitung schrieb 2017 über ihn, 
er schaff e „Filmmusik im besten 
Sinn, aus hoher Kreativität und 
adäquater Empfindsamkeit auf 
Basis technischer Erhabenheit 
und Virtuosität.“ Beginn ist um 
20.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 
10.- Euro. Weitere Infos unter: 
www.christianwehrle.jimdo.com.

Orgel und Stummfi lm
Buster Keatons „Verfl ixte Gastfreundschaft“

www.dreisamtaeler.de
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Inhaber: Hanno Kreß 
Bertoldsplatz 1a, 79271 St. Peter 

Tel. 07660 9419430

Inhaber: Hanno Kreß 
Bertoldsplatz 1a, 79271 St. Peter 

Tel. 07660 9419430persönlich ... individuell ... kompetent
www.kress-augenoptik.de

Dreiamtäler: Herr Schuler, ich 
vermute, Thema Nummer eins in St. 
Peter ist die Sanierung und Moder-
nisierung der Mehrzweckhalle und 
des Hallenbades.
Schuler: Ja! Und es freut mich, 
dass es endlich voran geht, denn 
die Turn- und Festhalle ist ja schon 
lange vor meiner Amtszeit Thema 
gewesen. Die Sanierung wurde erst 
möglich durch den Zuschuss aus 
dem Bundesprogramm „Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“. 
Dafür gab es eine nur sehr kurze 
Ausschreibungszeit von sechs bis 
acht Wochen und wir hatten den 
Vorteil, dass wir fertige Pläne in der 
Schublade hatten, mit denen wir uns 
bewerben konnten. Unser Förderan-
trag wurde mit drei Millionen Euro 
positiv beschieden. Dazu kommen 
500.000,- Euro aus dem ELR–Topf 
(Entwicklung ländlicher Raum) des 
Landes Baden-Württemberg, bei dem 
es sich auch teilweise um EU-Mittel 

handelt. Außerdem bekommen wir 
noch 156.000,- Euro aus der Sport-
förderung.
Dreisamtäler: Zahlt die Gemeinde 
da auch noch etwas?
Schuler: Ja, natürlich! Die Sanierung 
ist mit 6,2 Millionen Euro veran-
schlagt, die den 3,656 Millionen Euro 
an Zuschüssen gegenüberstehen. 
Und die Frage ist, was die Preisent-
wicklung und der Markt machen. 
Wir müssen uns gewaltig nach der 
Decke strecken, da wir eine struk-
turschwache Gemeinde sind. Aber 
die Aufgabe einer Gemeinde ist es, 
die Infrastruktur am Leben zu halten!
Dreisamtäler: Noch hat das Hallen-
bad geöff net und auch die Sporthalle 
ist bislang nutzbar.
Schuler: Bis zum 30. Juni 2018. 
Dann wird das Gebäude strom- und 
wasserlos geschaltet. Die Vereine 
räumen aus, was ihnen gehört, au-
ßerdem werden verwertbare Teile 
wie Metall rausgeholt. Die Stühle der 
Halle kommen erst einmal nach St. 
Märgen, die dort für eine große Ver-
anstaltung benötigt werden. So kön-
nen wir auch noch Nachbarschafts-
hilfe leisten. Die Abbrucharbeiten 
werden in Kürze ausgeschrieben und 
sollen am 18. Juni vergeben werden. 
Der Abbruch fi ndet voraussichtlich 
ab August statt. Die weiteren Gewer-
ke werden zeitnah vergeben. 
Dreisamtäler: Was bedeutet Ab-
bruch, sollte nicht die Gebäudehülle 
im Wesentlichen erhalten bleiben?
Schuler: Das komplette Dach kommt 
runter, Fassadenteile werden entfernt 

und die ganze Technik aus dem Bad 
ausgebaut. Die Betonstützen bleiben 
stehen und wir werden nicht in die 
Fundamentierung gehen. Es ist letzt-
lich eine Entkernung des Gebäudes. 
Durch teilweises Höhersetzen des 
Dachs und Anbauten wird die Ku-
batur des Gebäudes dann größer. Das 
Bad bekommt eine komplett neue 
Technik, die Fassade wird energe-
tisch optimiert gebaut.
Dreisamtäler: Das Gebäude wird 
danach barrierefrei sein?
Schuler: Die Barrierefreiheit war 
wichtig für den Zuschusserhalt ge-
nauso wie der energetische Aspekt. 
Der Eingang wird auf die Südseite 
verlegt, also ebenerdig mit dem Bad. 
Die Halle wird dann über eine Treppe 
zugänglich sein. Rollstuhlfahrer oder 
Menschen mit Gehbehinderung 
können den Sportler-Eingang oben 
nutzen, der gleichzeitig auch Flucht-
weg ist. Ein Aufzug ist angedacht, 
die Pläne sind so, dass er realisiert 
werden könnte. Das wird von den 
Baukosten abhängen. Die Verlegung 
des Eingangs hat im Übrigen den 
Vorteil, dass der Mühlengraben ver-
kehrsberuhigt wird.
Dreisamtäler: Für die Vereine be-
ginnt dann eine schwere Zeit?
Schuler: Natürlich wäre während 
Bauphase eine zweite Halle, auf die 
man ausweichen könnte, nützlich. 
Aber alle Gruppen des Sport- und 
Turnvereins haben sich selbst orga-
nisiert und sind in anderen Räumen 
untergekommen, zum Beispiel in 
der Schule, im Haus der Gemein-

schaft, in St. Märgen, in Breitnau 
im Hallenbad. Es ist schön, dass 
Nachbargemeinden hier helfend 
einspringen. Wir rechnen mit einer 
Schließzeit für das Hallenbad von 
zwölf bis vierzehn Monaten und für 
die Halle von zwanzig Monaten. Das 
wird eine harte Durststrecke, gerade 
auch im Winter. Für die Vereine sind 
kulturelle Veranstaltungen, über die 
sie ja auch ihre Einnahmen gene-
rieren, in der Zeit kaum möglich, 
Aber die Perspektive ist, dass wir 
dann ein Hallenbad auf neustem 
technischen Stand haben werden 
und eine moderne und sanierte Halle. 
Außerdem entstehen ein zusätzlicher 
Gymnastikraum und ein Probenraum 
für verschiedene Vereine sowie der 
Jugendmusikschule. 
Dreisamtäler: Es gibt sicher noch 
weitere kommunalpolitische Themen.
Schuler: Die Brandschutzsanierung 
der Schule hat uns lange beschäftigt, 
die wird nun jedoch mit Beginn 
der Hallensanierung abgeschlossen 
sein. Auch dort haben wir erheblich 
saniert und Geld investiert, nämlich 
zwischen 1,3 und 1,4 Millionen Euro. 
Begonnen hat diese Sanierung mit 
dem Einbau der Kleinkindgruppe, die 
gut angenommen wird. Ein kleines 
Bonbon dieser Sanierung: künftig 
kann die Schulaula auch anderweitig 
genutzt werden. Inzwischen fi nden 
dort die Gemeinderatssitzungen, die 
damit barrierefrei zugänglich sind. 

Der Dreisamtäler im Gespräch mit 
Rudolf Schuler, Bürgermeister von St. Peter

Bürgermeister Rudolf Schuler

Blick auf St. Peter Fotos: Dagmar Engesser

Dreisamtal (adac.) So einig wa-
ren sich Veranstalter, Teilnehmer, 
Helfer und Organisatoren noch nie: 
„Das war eine richtig entspannte 
und damit tolle Oldtimerveran-
staltung!“ Die Idee des ADAC 
Südbaden, eine „Wanderung“ ohne 
Zeitkontrollen, ohne versteckte 
Abzweige und ohne anspruchs-
volle Wertungsprüfungen durchzu-
führen, ist also voll aufgegangen. 
Statt Hektik und Nervosität, gab es 
für alle Beteiligten vollen Genuss 
an der traumhaft schönen Land-
schaft und Spaß pur an den alten, 
chromblitzenden Fahrzeugen bis 
Baujahr 1988. 

Deshalb strahlte Clemens Bie-
niger am Samstag auch mit der 
Sonne um die Wette: „Die Premiere 

unserer ADAC Südbaden Historik 
ist bei Kaiserwetter mehr als gelun-
gen!“ Der Vorsitzende des ADAC 
Südbaden happy: „Wir sind sehr 
froh, dass wir diese Marktlücke 
hier in unserer wunderbaren Regi-
on aufgetan haben – und dass diese 
gleich beim ersten Mal so einen 
großen Anklang gefunden hat!“

Einen Tag lang ging es für die 
40 Starter (42 hatten gemeldet) 
unter rein touristischem Charak-
ter auf Achse. Unter dem Motto: 
„Eine unvergessliche Reise durch 
den Kaiserstuhl“. Start und Ziel 
der 147 km langen Strecke war 
in Kirchzarten beim Museum 
Volante. Von hier wanderten die 
Oldies über St. Peter nach Freiamt, 
danach hinüber an den Kaiserstuhl Eine Corvette der ersten Baureihe, die ab 1953 gebaut wurde, am Schauinsland.  Foto: ADAC

Gelungene und vor allem entspannte Premiere der ADAC Südbaden Historik
über Bickensohl nach Breisach, 
weiter nach Staufen und über 
Münstertal und den Schauinsland 
zurück ins Dreisamtal. 

Und das alles eben in entspann-
ter Atmosphäre – ohne jeden 
Zeitdruck. Kleine Wissens- und 
Geschicklichkeitsaufgaben gab es 
für die Teilnehmer dennoch. Am 
besten lösten diese Bernhard und 
Ruth Sutter (Karman Ghia Cabrio) 
und wurden somit Gesamtsieger. 

Nach dieser geglückten Pre-
mierenfahrt fiebern alle schon 
der 12. Auflage der „großen“ 
Schauinsland Klassik entgegen. 
Diese drückt am 3. und 4. August 
wieder aufs Pedal. Informationen 
gibt es unter www.schauinsland-
klassik.de
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HEUTE: St. PeterSt. PeterSt. PeterSt. Peter

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit

und wünschen weiterhin viel Erfolg !

fenster    türen    parkett    küchen

Jörgleweg 6 • St. Peter • Tel. 076 60 - 578
www.rombach-fenster.de

90 x 37 mm

90 x 47 mm

Turn- und Festhalle mit Hallenbad – die anstehende Sanierung ist 
dringend erforderlich

Blick auf die Klosteranlage

Das Zähringer Eck hat sich mit Medizin im Zentrum und Apotheke als 
Gesundheitszentrum etabliert. In Kürze wird nebendran ein Gebäude 
mit Tagespfl ege und Pfl egestützpunkt entstehen

Baugebiet Josefswiese: die ersten Bewohner ziehen schon ein

Das war im Haus der Gemeinschaft 
nicht der Fall.
Dreisamtäler: Sie sagten, dass St. 
Peter eine strukturschwache Gemein-

de ist und über nur wenig fi nanzielle 
Mittel verfügt. Wie fi nanzieren Sie all 
diese Maßnahmen?
Schuler: Um solche Projekte mit-

unter fi nanzieren zu können, haben 
wir die Josefswiese als Baugebiet 
erschlossen und im April die letzten 
Grundstücke verkauft. Inzwischen 

wird dort rege gebaut, die ersten 
Familien ziehen auch schon ein. Es 
gibt hauptsächlich Einzel-, Doppel- 
und Reihenhäuser und ein großes 
Mietwohnungsbauprojekt, denn 
Mietwohnungen vor allem für grö-
ßere Familien, fehlen in St. Peter. 
Ein Investor aus dem Dreisamtal 
hat das Grundstück gekauft und sich 
verpfl ichtet, die Wohnungen dort für 
zehn Jahre zu vermieten. 

Bei einigen Wohnungen haben 
wir uns geeinigt, den Mietpreis so 
zu gestalten, dass Wohngeld bean-
tragt werden kann. Das ist zwar kein 
Sozialwohnungsbau, aber die Mieten 
sind damit erschwinglich. Über diese 
Grundstücksverkäufe können wir 
Einnahmen generieren und damit 
die Infrastruktur der Gemeinde am 
Leben erhalten. Ähnlich verfahren 
wir beim neu ausgewiesenen Bauge-
biet Schweighof. Das ist ein kleines 
Baugebiet mit acht, neun Grund-
stücken und rundet die bestehende 
Bebauung ab.
Dreisamtäler: St. Peter wächst als 
Gemeinde?
Schuler: Wir wachsen und hat-
ten am 30. Juni 2017 erstmals die 
2600-Grenze überschritten: mit 2601 
Einwohnern. Wir verzeichnen einen 
Zuzug junger Familien. Solch eine 
Entwicklung ist im Schwarzwald 
nicht überall der Fall. Das liegt sicher 
auch an der guten Infrastruktur und 
dem regen Vereinsleben mit über 45 
Vereinen und Gruppen. Hinzu kommt 
ein guter öff entlicher Nahverkehr, 
mit dem man schnell in Freiburg ist. 
Dreisamtäler: St. Peter ist tatsäch-
lich gut aufgestellt, was Infrastruktur 
angeht. Die Einkaufsmöglichkeiten 
sind gut, die medizinische Versorgung 
mit Ärzten, Zahnarzt, Apotheke und 
Physiotherapiepraxen ist vorhanden. 
Es gibt Kleinkindbetreuung, Kinder-
garten und Grundschule …
Schuler: … und wir arbeiten weiter 

an der Verbesserung der Infrastruktur 
und zwar auch für die ältere Gene-
ration. Der Baubeginn einer großen 
Immobilie neben dem Zähringer Eck 
steht unmittelbar bevor. Dort wird der 
Pfl egestützpunkt des DRK einziehen, 
eine Tagespfl egeeinrichtung und elf 
barrierefreie Wohnungen. 
Dreisamtäler: Wie sieht es mit dem 
Thema Flüchtlinge aus?
Schuler: In St. Peter sind zwischen 
65 und 70 Flüchtlinge seit 2014 
angekommen. Aktuell leben 34 
in der Gemeinde. Sie sind alle in 
Wohnungen untergebracht, zum Teil 
in Gemeindewohnungen, zum Teil 
privat. 2016 haben wir im Rathaus 
eine Wohnung ausgebaut. Durch den 
Zuschuss, den wir erhalten haben, 
ist diese zweckgebunden. Ich bin 
froh, dass es in St. Peter einen sehr 
engagierten Flüchtlingshelferkreis 
gibt, der sich intensiv um die hier her 
gekommenen Menschen kümmert.
Dreisamtäler: Aus persönlichem 
Interesse: gibt es in St. Peter Lade-
säulen, um Elektro-Autos aufzula-
den?
Schuler: Zu einem Bioenergiedorf 
würde das grundsätzlich gut passen. 
Aber es gibt noch keine Ladesäulen. 
Wir sind an dem Thema allerdings 
dran: mit der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH und der Bürger 
Energie St. Peter eG. Wir hätten einen 
Standort und einen Eigentümer, der 
überdachte Stellplätze zur Verfügung 
stellen würde. Klappt es mit der HTG 
nicht, gehen wir selber mit der Bürger 
Energie St. Peter eG dran.
Dreisamtäler: Ich bin kürzlich mit 
dem Rad die Eichwaldstraße von 
Unteribental nach St. Peter gefahren 
… über den katastrophalen Zustand 
der Straße sprachen wir ja im ver-
gangenen Jahr.
Schuler: Ein Teilstück dieser Straße 
haben wir gerade erst asphaltiert. Das 
ist ein Meilenstein. Wir sehen zu, 
dass wir zeitnah den Rest ebenfalls 
sanieren. Schauen wir mal, was die 
Einnahmen machen und wie der 
Gemeinderat dazu steht. Wir sind 
eine Flächengemeinde mit vielen 
Straßenkilometern; Winter und Frost 
setzen den Straßen in den Höhenla-
gen mehr zu als in tieferen Lagen. 
Die Landesregierung ist bemüht, 
Gemeinden hier zu unterstützen. Man 
will in den Zuweisungen eine Quote 
für Höhenlagen und benachteiligte 
Gebiete einbringen. 

Die Krux bei Eichwaldstraße ist, 
dass sie bis zur Gemarkungsgrenze 
als Kreisstraße deklariert ist; für 
mich unerklärlich wird sie dann 
Gemeindeverbindungsstraße und 
fällt dann auch fi nanziell in unseren 
Zuständigkeitsbereich.  
Dreisamtäler: Herr Schuler, vielen 
Dank für das Gespräch!

Das Gespräch führte Dagmar En-
gesser

Schwarzwald (u.) Am 8. Juni star-
tet in Off enburg die 7. Paul Pietsch 
Classic. Die Rallye für klassische 
Autos bis Baujahr 1998 erinnert 
an den Rennfahrer und Verleger 
Paul Pietsch (1911 bis 2012), der in 
Freiburg seine berufl iche Karriere 
startete und seine letzten Lebens-
jahre in Neustadt verbrachte. An 
der Alten Reithalle in Off enburg 
(Kulturforum) startet das erste Auto 
um 9 Uhr.

Traditionell eröffnen Paul 
Pietschs Tochter Dr. Patricia Schol-
ten und sein Sohn Peter-Paul 
Pietsch den Reigen des rollenden 
Museums im Auto mit der Start-
nummer 1. In diesem Jahr bestrei-
ten sie die zweitägige Fahrt mit 
einem Porsche 911 Turbo aus dem 

Baujahr 1976 aus dem ehemaligen 
Fuhrpark ihres Vaters. In dem 
gold metallicfarbenen Sportwagen 
aus Zuff enhausen führen sie ein 
illustres Starterfeld an. Dazu gehö-
ren der ehemalige Formel-1-Pilot 
Adrian Sutil, Tourenwagen-Le-
gen de Joachim Winkelhock, die 
Damen-Rallyeweltmeisterin Isolde 
Holderied, der Rennfahrer Mario 
Ketterer (Rekordhalter beim Ber-
grennen am Schauinsland) und die 
SOKO-Stuttgart-Schauspieler As-
trid Fünderich und Michael Gaedt.

Ebenfalls dabei ist der aus dem 
SWR-Fernsehen bekannte Klein-
bus „Willi“, ein Mercedes-Benz 
O319 aus dem Baujahr 1963. Der 
Mercedes-Bus wird von Deutsch-
lands schnellstem Hotelier Domi-

Paul Pietsch Classic erinnert an die große badische Verlegerpersönlichkeit
nic Müller aus Durbach gefahren. 
Das älteste Auto der diesjährigen 
Paul Pietsch Classic stammt aus 
dem Jahr 1924: Es ist ein De Dion 
Bouton IS Phaeton eines Schweizer 
Teams. Die 7. Paul Pietsch Classic 
geht durch den Mittelschwarzwald 
und endet am Samstag, dem 9. Juni. 
Die ersten Autos werden gegen 
15.30 Uhr auf dem Marktplatz von 
Off enburg erwartet.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
13. + 20. + 27. Juni

Foto: privat
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Eine spannende Vereinigung
Kultige Pizzeria Pinocchio feiert 40-jähriges Jubiläum

La Qualitá ha un Nome

Ihr Partner für die 
feine italienische Küche

Inh. Edmund Huber e.K.
Robert-Bunsen-Str. 6 · 79108 Freiburg

Telefon 0761/508354 · Fax 0761/506354
huber@market-italiano.de · www.market-italiano.de
Mo - Fr 900 - 1300 und 1500 - 1800 Uhr, Sa geschlossen

Freiburg (u.) Er ist aus Holz ge-
schnitzt und besitzt Kult-Charak-
ter. Die Rede ist von der kindlichen 
Marionette Pinocchio aus Italien, 
der die Kleinen wie die Großen 
jahrzehntelang auf dem Bildschirm 
wie im heimischen Wohnzimmer 
begeisterte. Bekannt ist auch, dass 
die charmante Holzmarionette es 
auch bis nach Freiburg geschaff t 
hat. In der ebenfalls kultischen 
Küche der Pizzeria Pinocchio auf 
der Haid wird dem kleinen Mann 
aus Holz ein Denkmal gesetzt. Im 
gesamten Lokal ist Pinocchio in 
verschiedenen Größen und un-
terschiedlichen Ausführungen zu 
bestaunen.

Dort legt der Betreiber Enzo 
Guida noch täglich selbst Hand 
an. Er kreierte die allseits bekann-
te „Pinocchio-Pizza“, welche in 
Form der langen Marionetten-Nase 
ange fertigt wird. Die einzigartige 
Spezialität des Hauses ist nicht 

nur für Zeichentrick-Liebhaber ein 
Gaumenschmaus, auch viele Lieb-
haber der italienischen Küche aus 
dem Dreisamtal sind hier zu Gast.

Das 40-jährige Jubiläum ihres 
Lokals nehmen die Pächter Rosi 
und Enzo Guida zum Anlass, zum 
bewährten Konzept eine Verstär-
kung dazu zu holen: Die bekannten 
Gastronomen und jahrzehntelan-
ge Freunde aus dem Umkircher 
„Gutshof“, Nicole & Rocco Leone. 
Gemeinsam mit ihrem Team brin-
gen sie zusätzliches Know-how in 
das Pinocchio auf der Haid.

„Langsam kommt man in ein 
Alter, wo man die Zukunft planen 
sollte“, so Pächter Enzo Guida. 

„Mit dem jungen Gutshof-Team 
sind nicht nur Synergien geschaf-
fen, fortan geht nun alles aus einer 
Hand.“

Familie Leone freut sich natür-
lich auf ihre neue Herausforderung. 
Denn Rocco Leones Wurzeln sind 
auch italienisch. Sein Vater war aus 
dem Süden Italiens, seine Mutter 
ist Deutsche. Somit fühlt er sich 
in beiden Kulturen und Küchen 
gut aufgehoben: „Es ist eine Ehre 
für mich, das gleichermaßen tra-
ditionelle wie kultige Restaurant 
unterstützen zu dürfen. Beide 
Firmen unter einem Dach zu se-
hen, macht mich stolz und ist eine 
Bereicherung für alle Beteiligten“, 
so Rocco Leone.

Die Zusammenführung bei-
der Unternehmen ist das eine, 
die Kochkunst unterschiedlicher 
Küch en das andere, der Zusam-
menhalt und das Vertrauen beider 
Familien das wichtigste. Gutbür-

gerlich trifft italienische Gau-
menfreude. Da darf man auf die 
multikulturellen Kreationen des 
Küchenchefs gespannt sein. Mit 
dem Zitat: „Lebe und liebe deine 
Küche - und der Gast wird es dir 
mit einem Lächeln danken“, ver-
abschiedet sich Rocco Leone in 
die Küche, um seinen Gästen nur 
das Beste aus Pinocchios Holz zu 
schnitzen.

Das Pinocchio-Team freut sich über Gäste und Freunde italienischer Kulinarik. Foto: privat

Premium
Restaurant

Pizzeria Pinocchio

St.-Georgener-Str. 10

79111 Freiburg

(über dem Opel Autohaus)

Tel. 0761 445617
www.premium-

pinocchio.de

Kirchzarten (glü.) Die FSM AG 
in Kirchzarten weiß nicht erst seit 
heute, wie wichtig für den Erfolg 
des Unternehmens zufriedene 
qualifi zierte Mitarbeitende sind. 
Und so bietet sie immer mal wieder 
Aktionen an, die nicht nur die ei-
genen Leute bei Laune halten, son-
dern auch noch die Fitness und die 
sportliche Leidenschaft steigern. 
So gingen vor einigen Jahren viele 
FSMler beim Freiburg-Marathon 
an den Start. Zur Vorbereitung in 
Theorie und Praxis konnte damals 
der mehrfache Deutsche Marathon-
meister Herbert Steff ny gewonnen 
werden. Von ihrem Lauf erzählen 
immer noch viele Kollegen.

In diesem Jahr hat sich das Tech-
nologierunternehmen im neuen 
Gewerbegebiet am Fischerrain 

dem Mountainbike-Training ver-
schrieben. Erleichtert wurde diese 
Entscheidung durch Mitarbeitende, 
die in der deutschen MTB-Szene 
erfolgreich waren und sich einen 
Namen gemacht haben: Markus 
Bauer und Moritz Milatz. Die FSM 
hat beiden für ihre Studien- und 
Masterarbeiten einen attraktiven 
Arbeitsplatz geboten und beide 
danken es durch ihr Engagement 
bei der Betreuung ihrer Kollegen. 
Das 20jährige Jubiläum vom 
ULTRA-Bike kam jetzt noch mo-
tivierend hinzu.

Über 30 FSM-Mitarbeitende 
haben sich für die Aktivitäten rund 
ums Mountainbiken entschieden. 
Sie nehmen an der wöchentli-
chen Trainingsgruppe mit Markus 
Bauer teil und machten sich bei 

einem Techniktraining mit ihm 
für schwieriges Gelände fi t. Ein 
besonderer Höhepunkt waren jetzt 
drei Touren auf den ULTRA-Bike-
Strecken Marathon, Speed-Track 
und Short-Track. Klar, dass es 
anschließend auf der FSM-Terrasse 
einen entspannten Radler-Hock mit 
Pizza sowie Erfahrungsaustausch 
mit Tipps vom Experten gab. Mit 
dabei war auch der erfolgreiche 
Biathlon-Olympiateilnehmer Be-
nedikt Doll, der derzeit ebenfalls 
bei FSM seine praktischen Studien 
betreibt. Zur mannschaftlichen Ge-
schlossenheit tragen auch das neue 
FSM-Radtrikot und die passenden 
Helme bei.

Santha Zeiher, die Assistentin 
der Geschäftsleitung und Marke-
tingleiterin, organisiert die ver-

schiedenen MTB-Aktionen und 
sorgt sich auch ums Sponsoring. 
Sie ist begeistert, welchen Gewinn 
das kollegiale Miteinander im 
Unternehmen aus den gemeinsa-
men Fahrten zieht: „Wir lernen 
uns nochmals von einen völlig 
anderen Seite kennen.“ Die MTB-
Aktivitäten trügen bestens dazu 
bei, als ein attraktiver moderner 
Unternehmer und Arbeitgeber 
wahrgenommen zu werden. Toll 
sei es, wie selbstverständlich sich 
ihre „Sport-Promis“ Markus Bauer, 
Moritz Milatz und Benjamin Doll 
in das Unternehmen und die sport-
lichen Events einbrächten. Santha 
Zeiher hofft, dass die FSM bei 
einem Wettbewerb von ADFC und 
EU zu einem „fahrradfreundlichen 
Arbeitgeber“ gekürt wird.

Bei der FSM AG rollt das Mountainbike
Markus Bauer trainiert Mitarbeitende für den ULTRA-Bike – Neue Trikots angeschaff t

Nach den Trainingsfahrten auf den ULTRA-Bike-Strecken kamen die FSMler zufrieden zum Unternehmen zurück. Markus Bauer (5.v.r.) 
ist der MTB-Experte im Team, Santha Zeiher (6.v.r.) organisiert die Events und Biathlon-Weltmeister Benedikt Doll (5.v.l.) spielt eine 
wichtige Motivator-Rolle für alle. Foto: Gerhard Lück

Stegen (DRK) Einer der umfäng-
lichsten Sanitätswachdienste 
des Roten Kreuzes Stegen, das 
jährliche Pfi ngstsportfest, wurde 
erneut erfolgreich bewältigt. 
Etwa 30 Hel ferInnen aus dem 
Ortsverein der Dreisamtalge-
meinde und mit Un terstützung 
zahlreicher umliegender Ortsver-
eine leisteten knapp 300 Stunden 
Dienst ehrenamtlich fast rund 
um die Uhr. Ebenfalls mit dabei 
war auch zeitweise das Jugend-
Rotkreuz.

Während den vielen Stunden 
vor Ort gab es in diesem Jahr 
nur wenige ernsthafte Einsätze. 
Es blieb letztlich bei rund 40 
Versorgungen. Vier Transporte 
erfolgten mit dem Rettungsdienst 
oder sogar in einem Einsatz mit 
Notarzt in umliegende Kliniken.

DRK-Vorstand Matthias Rein-
bold zeigt sich erfreut über das 
„unbürokratische“ Engagement 
der umliegenden Ortsvereine und 
dankt den HelferInnen für ihren 
vorbildlichen Einsatz.

DRK 300 Stunden im 
Einsatz bei Pfi ngstsport

 30 HelferInnen vor Ort - 40 Versorgungen vor Ort

St. Peter (u.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Freitag, 
dem 1. Juni, Wanderfreunde und 
Urlaubsgäste zu eine Kaiserstuhl-
wanderung ein. 

Ausgangspunkt ist Bischoffi  n-
gen. Am Vogesenblick vorbei 
führt der Weg hinauf zum Texas-
pass. Durch eine wunderschöne 
Hohlgasse geht es hinab nach 
Kiechlinsbergen und über Amol-
tern und die Amolterne Heide 
zum Zielpunkt Endingen. Die 
Streckenwanderung zeigt, dass 
es im Kaiserstuhl mehr gibt als 
nur Reben, nämlich Waldgebiete, 

schöne Hohlgassen oder abgelege-
ne idyllische Dörfer. 

Die Wanderstrecke beträgt ca. 
12 km. Gute Kondition ist er-
forderlich, da es etwas längere, 
zum Teil steile Auf- und Abstiege 
gibt. Erforderlich ist auch festes 
Schuhwerk sowie eine Rucksack-
verpfl egung, da unterwegs keine 
Einkehr geplant ist. Eine Schlus-
seinkehr ist in Endingen möglich. 
Hin- und Rückfahrt mit Bus und 
Bahn. Treffpunkt 7.45 Uhr am 
Parkplatz Rossweiher, St. Peter. 
Wanderführer ist Bernd Vogtmann, 
Tel.: 07660 / 574.

Kaiserstuhlwanderung

Kirchzarten (u.) Ab Montag, 4. 
Juni 20.00 bis 21.30 Uhr fi ndet im 
Quartierstreff  20 in der Bahnhofstr. 
20 in Kirchzarten ein Kurs „Hula 
tanzen“ statt. Hula ist der Tanz des 
hawaiianischen Volkes und erzählt 
mit den Händen Geschichten. 

Wunderschöne Musik lädt zu wei-
chen, fl ießenden Bewegungen ein. 
Tanzend beschwingt kommt Freu-
de und Leichtigkeit auf. Weitere 
Infos bei der Kursleiterin Kerstin 
Walter Tel.: 0761/15430995 oder 
E-Mail: kerstin.walter@online.de

Hula Tanz
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SCHNUPPER-GOLF
Zum Einstieg und Kennenlernen des Golfspiels bietet die Golfschule 
Hochschwarzwald ab der Saison 2018 Wochenend-Schnupperkurse 
zu günstigen Konditionen an.

Im Angebot enthalten:
 7 Stunden Gruppenunterricht

  Unbegrenzte Anzahl Übungsbälle und freie 
Benutzung sämtlicher Übungseinrichtungen

 Leihschlägersatz mit Golftasche

  Spiel auf dem Golfplatz

Zusätzlich nach dem Schnupperkurs: 
  1 Trainingseinheit (30 Minuten) kostenloser Einzelunterricht
  Kostenlose Benutzung der Übungsanlagen
  8 Wochen kostenloses Golfspiel auf dem Übungsgelände

Je 

Teilnehmer

nur

 79,– Euro

Anmeldung bitte an das Sekretariat des  
Golfclub Hochschwarzwald e. V. · Oberaltenweg 7
79822 Titisee-Neustadt · Tel. 0 76 51-93 57 77
info@hochschwarzwald.golf

TERMINE: 
2./3. Juni | 16./17. Juni | 30. Juni/1. Juli | 14./15. Juli

©
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Qigong-Wande-
rung am 3. Juni
zur Schlangenkapelle 
Stegen-Attental (u.) Qi Gong ist 
eine sanfte Übungsform, die aus 
fl ießenden, sich wiederholenden 
meditativen Bewegungsabläufen 
besteht. Durch Dehnübungen der 
Muskeln und Faszien werden 
gleichzeitig auch die Meridiane 
stimuliert, was wiederum zur 
verbesserten Fließkraft von Blut, 
Ge lenkflüssigkeit und Lymphe 
bei trägt. Zudem kann durch regel-
mäßiges Praktizieren eine achtsame 
Wahrnehmung für die Bewegungen 
und Empfindungen des eigenen 
Körpers entwickelt werden.

Eine Qigong-Wanderung startet 
am Sonntag, dem 3. Juni um 14.00 
Uhr ab der Bus-Endhaltestelle 
Langmatten in Ebnet. Von dort aus 
geht die Wanderung zur Schlan-
genkapelle im Attental, wo die 
Teilnehmenden einige Übungen 
aus den 15 Ausdrucksformen des 
Taiji-Qigong kennenlernen werden. 
Auf dem Rückweg gibt es die Mög-
lichkeit, im Waldrestaurant Faller 
einzukehren. Weitere Infos und 
Anmeldung bei Doerte Eickhoff  
unter Tel.: 0761 / 6 44 80, E-Mail: 
Doerte.Eickhoff @t-online.de. Teil-
nahmegebühr 20,- Euro.

Kirchzarten (u.) Auch in diesem Jahr hatte der Petanque-Verein Kirchzarten zum traditionellen Pfi ngst-
turnier auf den Bouleplatz hinter dem Schulzentrum eingeladen – und es kamen zahlreiche Boulespiele-
rInnen aus der Region sowie aus Frankreich und vom Bodensee. Mit 5.- € Startgeld und viel Engagement 
bestritt das Teilnehmerfeld insgesamt vier Runden, aus denen die besten vier Mannschaften am Ende 
die Spiele um Platz 3 und 1 austrugen. Gegen mehr als 100 Konkurrenten konnte sich im Endspiel vor 
eindrucksvoller Zuschauerkulisse das Doublette Karin Sumser und Harald Mayer aus Freiburg den 
ersten Platz und das Preisgeld in Höhe von 160.- € sichern. Mehr Informationen über das Boulespiel in 
Kirchzarten auf der Webside des Vereins http://petanqueverein-kirchzarten.de
Das Foto zeigt die Siegerehrung: rechts im Bild das Sieger-Doublette Karin Sumser und Harald Mayer. 
Die Siegerehrung wurde für den Petanque-Verein Kirchzarten von Martin Meier-Stier (li. im Bild) 
vorgenommen. Foto: privat

Pilates im 
PTSV Jahn 
für jedes Niveau geeignet
Freiburg (es.) Beim Pilates wird 
der Fokus auf die tiefl iegende Mus-
kulatur und die Körpermitte gelegt. 
Übungen zur Kräftigung und zur 
Verbesserung der Beweglichkeit 
werden im Atemfl uss durchgeführt, 
Entspannung und Körperwahrneh-
mung gefördert. Kursstart ist am 
Mittwoch, dem 6. Juni, von 20.00 
bis 21.15 Uhr im Walter-Eucken-
Gymnasium, Glümerstraße. Für 
8 Kursabende zahlen Mitglieder 
des PTSV Jahn 32.-Euro und 
Nichtmitglieder 64.- Euro. Dieser 
Kurs endet vor den Sommerferien. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter: Mail: sport@ptsv-jahn-
freiburg.de; Telefon: 0761/37980 
oder direkt auf der Geschäftsstelle, 
Schwarzwaldstraße 189.

Oberried-Notschrei (glü.) Nach-
dem der beste Winter seit Jahren 
auch am Notschrei Geschichte ist 
galt es, in den Anlagen und auf den 
Loipenwegen im Nordic-Center 
aufzuräumen und Manches bereits 
wieder für den nächsten Winter 
vorzubereiten. Nordic-Center-
Betriebsleiter Walter Rombach 
konnte bei schönstem Frühlings-
wetter 50 Helferinnen und Helfer 
der im Verein Notschrei-Center 
beteiligen Skivereine begrüßen. Er 
freute sich besonders, dass darunter 
auch zehn fl eißige Kinder aus den 
Nachwuchs-Trainingsgruppen 
waren.

Die Helfer wurden in verschie-
dene Gruppen eingeteilt, die sich 
ganz konkreten Aufgaben widmen 
sollten: So galt es, Streckenzäune 
und Beschilderung abzubauen; 
Holzzäune waren zu reparieren; 
die Fenster und Türen der Multi-
funktionsgebäude I und II hatten 
einen Frühjahrsputz verdient; die 
Absturzsicherung war zu reparie-
ren; Transportboxen galt es, mit 
neuen Ski und Snowbords auszu-
rüsten und im Stadion und auf der 
gesamten Strecke war einiges an 
Müll aufzulesen. Diese Gruppe 
sammelte jede Menge Plastik-
becher, Teebeutel, Kabelbinder, 

Einer Gruppe fi el die Aufgabe zu, die fl exiblen Bänder der Streckenabgrenzungen fein säuberlich auf-
zurollen und so für die nächste Saison nutzbar zu machen. Foto: Privat

Erfolgreiche Putzete im Nordic-Center Notschrei
Bei herrlichem Frühlingswetter kamen 50 Freiwillige zum Arbeitseinsatz

Flaschen und auch viele leere 
Messinghülsen von den Biathlon-
Gewehren ein.

Dank der zahlreichen flinken 
Hände waren nach eineinhalb 

Stunden alle Arbeiten erledigt 
und Walter Rombach konnte zum 
Abschluss gab zu einem leckeren 
Vesper mit Getränken einladen. 
Klar, dass er sich im Namen 

des Trägervereins Schwarzwald 
Nordic Center Notschrei herzlich 
für das tolle ehrenamtliche En-
gagement der Mitgliedsvereine 
bedankte.

Kirchzarten (de.) Lionel und 
Katja Macor organisieren zusam-
men mit französischen Freunden 
den zweiten Run-for-Europe. Der 
Lauf ist eine Veranstaltung für ein 
starkes, geeintes und solidarisches 
Europa.

Während im vergangenen Jahr 
die Angst vor allem in Deutschland 
verbreitet war, dass mit Marine 
Le Pen eine EU-Skeptikerin an 
die Macht kommt und ein Frexit 
drohen könnte, ist die Stimmung 
in diesem Jahr eine andere. Em-
manuel Macron machte einen Pro-
EU-Wahlkampf und gewann damit 
die Wahl. In Rekordzeit begann er 
Reformen in Frankreich umzuset-
zen. Er lieferte! Das war das, was 
Deutschland immer forderte. Doch 
Deutschland reagiert nicht auf 
Macrons Vorschläge, Europa stark 
und zukunftsfähig zu machen. Der 
französische Präsident wird hin-
gehalten. In CSU und sogar CDU 
verschaff en sich Europa-skeptische 
Stimmen mehr und mehr Gehör. 
Im Koalitionsvertrag steht Europa 
zwar an vorderster Stelle, doch 
man fühle nur Stillstand, so Lionel 
Macor. „Ich bin enttäuschst, dass 
Deutschland sich nicht bewegt!“ 

Die EU brachte dem Kontinent 
über 70 Jahre Frieden, Sicherheit 
und Wohlstand. Das darf nicht 
auf’s Spiel gesetzt werden, so die 
Organisatoren. Gerade jetzt, in 
einer Zeit, da US-Präsident Trump, 
Europa zu spalten versucht, in die 
Krisenherde dieser Welt Öl ins 
Feuer gießt und Konfl ikte zusätz-
lich anheizt, ist es nötig, dass die 
EU mit einer Stimme auftritt.

Der zweit Run-for-Europe läuft 
in diesem Jahr mit neuen Impulsen 
ab. Der Lauf ist verknüpft mit 
Remp’Arts, einem Kunst-Festival, 
das unter anderem von deutschen 
und französischen Schülern ge-
meinsam gestaltet wurde. Das 
Kunstfestival wird am Samstag, 
den 9. Juni 2018, um 14 Uhr im 
Festungswall Neuf-Brisachs, der 
vor zehn Jahren zum UNESCO-

Weltkulturerbe ernannt wurde, 
eröff net. Um 15 Uhr soll es eine 
Menschenkette für Europa um den 
Wall herum geben und der Lauf 
nach Breisach wird um 16 Uhr 
gestartet.

Er endet in Breisach bei der 
Stadthalle. Dort kann mit Musik 
gefeiert werden; Foodtrucks sorgen 
für leckeres Essen und Trinken.

Der Bürgermeister von Neuf-
Brisach engagierte sich in der 
Organisation des Run-for-Europa 
stark und sorgt für die Finanzierung 
eines Shuttle-Verkehrs zwischen 
Breisach und Neuf-Brisach. Wegen 
vieler Baustellen in Breisach, emp-
fi ehlt es sich mit dem Zug anzu-
reisen. Ab dem Bahnhof Breisach 
pendeln ab 14 Uhr die Busse im 
10 Minuten-Takt und bringen die 
Euro-Runner nach Neuf-Brisach, 
wo der Lauf beginnt. Eine weitere 
Haltstelle ist die Stadthalle in Brei-
sach, wo der Lauf endet.

Die französischen Gäste haben 
dann die Möglichkeit mit den 
Shuttle-Bussen am Ende der Ver-
anstaltung von Breisach wieder zu-
rück nach Neuf-Brisach zu fahren.

Es gehe bei dem Lauf nicht um 
sportliche Höchstleistungen. Jeder 
kann sein eigenes Tempo gehen 
und das darf auch langsam sein, so 
Katja Macor. Vielmehr gehe es um 
die Inhalte und das gemeinsame 
Feiern über Grenzen hinweg. 

Zum Run-for-Europa kann man 
sich über die Web-Site www.
run-for-europe.eu. anmelden und 
bekommt damit ein T-Shirt reser-
viert. Die Teilnahme am Lauf ist 
kostenlos, über eine freiwillige 
Spende für das T-Shirt freuen sich 
die Veranstalter.

Run-for-Europe – Helfer gesucht
Die Organisatoren suchen für 

den Run-for-Europe noch aktive 
Unterstützer, die beim Auf- und 
Abbau helfen oder als Streckenpos-
ten fungieren wollen. Wer helfen 
möchte: auf der Web-Site befi ndet 
sich ein Link zu einer Helferliste, 
in die man sich eintragen kann.

Zweiter Run-for-Europe
Von Breisach nach Neuf-Brisach

Katja und Lionel Macor, die Initiatoren des Run-for-Europe
Foto: Dagmar Engesser

Kirchzarten (glü.) Der Wettergott 
hatte ein Einsehen: Beim diesjähri-
gen Crossduathlon in Kirchzarten 
blieb es, entgegen der Wettervor-
hersage, weitgehend trocken. Die 
traditionsreiche Veranstaltung des 
SV Kirchzarten wird eigentlich 
als Triathlon durchgeführt. Da 
das Schwimmbad aufgrund von 
Umbauarbeiten noch nicht offen 
war, musste ein Duathlon angesetzt 
werden. Dabei wurde das Schwim-
men als erste Disziplin durch einen 
kurzen Lauf ersetzt, was mehrere 

Absagen, aber auch die eine oder 
andere Zusage zur Folge hatte.

So standen erfreulicherweise 
schließlich doch 52 Kinder und Ju-
gendliche im Stadion an der Ober-
rieder Straße am Start. Die Distan-
zen betrugen altersgerecht 200 bis 
500 Meter beim 1. Lauf, 2,2 bis 8,8 
Kilometer Radfahren und 400 bis 
1500 Meter beim 2. Lauf. Auch der 
jüngste Teilnehmer, der fünfjährige 
Ludwig Berlit, beendete den Wett-
kampf erfolgreich. Dank der Un-
terstützung durch zahlreiche Helfer 

ging die Veranstaltung reibungslos 
über die Bühne. Der Waff eln und 
Würste fanden angesichts des küh-
len Wetters guten Zuspruch. Durch 
die großzügige Unterstützung von 
Sponsoren konnten alle Kinder bei 
der Verlosung ein kleines Geschenk 
mit nach Hause nehmen.

Und das sind die Altersklassen-
sieger: Schüler C: Ina Lickert und 
Fabian Drexler; Schüler B: Kim-
Ronja Jakob und Ole-Jan Riesterer; 
Schüler A: Juli Saier und Sven 
Kolb; Jugend B: Jonas Weschle.

22. Nachwuchs-Crosstriathlon als 
Duathlon durchgeführt

Der Triathlon-Nachwuchs musste sich auf zwei Lauf- und einer Radstrecke bewähren

Kirchzarten (glü.) Am Don-
nerstag, dem 7. Juni, richtet die 
Grundschule Kirchzarten wieder 
ein Fußballturnier für die 40 besten 
Mannschaften (ca. 400 Kinder) aus 
dem ganzen Regierungspräsidi-
umsbezirk Freiburg aus. Aus dem 

Verbreitungsgebiets des Dreisam-
tälers haben sind bei den Jungs- 
und Mädchenmannschaften die 
Reinhold-Schneider-Schule aus 
FR-Littenweiler sowie bei den 
Mädchen die Turnseeschule aus 
der Wiehre und die Grundschule 

Kirchzarten qualifi ziert. Während 
der ganztägigen Veranstaltung im 
Stadion an der Oberrieder Straße 
von 9 bis 16 Uhr bewirten die Spie-
ler und Gäste ein Team aus Kindern 
und Erwachsenen der Grundschule 
Kirchzarten.

Fußballturnier der besten Grundschüler
Grundschule Kirchzarten richtet Wettkampf für den 

Regierungsbezirk Freiburg aus

www.dreisamtaeler.de

Buchenbach (es.) Der nächs-
te Wandererstammtisch des 
Schwarzwaldverein Buchenbach 
e.V. findet am Mittwoch, dem 

6.Juni, in der Sportplatzgaststätte 
in Buchenbach um 18.00 Uhr 
statt. Gäste sind herzlich will-
kommen!

Wandererstammtisch
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Samstag, 02.06. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 03.06. 9. Sonntag im Jahreskreis  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: 
 Eucharistiefeier mit Fronleichnamsprozession
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier mit Fronleich-
 namsprozession - Die KFD feiert ihr 30-jähriges Jubiläum
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
11.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier zur 
 Regionalwallfahrt der Kolpingsfamilie
 
Samstag, 09.06. 
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier am Sonntag-
 vorabend - musikalisch mitgestaltet durch einen Familienchor
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 10.06. 10. Sonntag im Jahreskreis  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel 
 Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.15 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier zum Patrozinium, 
 mit Fronleichnamsprozession und Kinderkirche - 
 musikalisch mitgestaltet durch den Kirchenchor
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier mit der 
 Tanzgruppe Nrityavani aus Indien - Kirche für kleine Leute

Gottesdienstordnung
vom 2. bis 10.6.2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

 
Das Kino mit Programm

Kaiser-Joseph-Str. 270 • � 3 60 31

www.friedrichsbau-kino.de

Das Kino mit Programm

Kaiser-Joseph-Str. 270 • � 3 60 31

www.friedrichsbau-kino.de

21. 2017 bis 18.1. 201731.5. 2018 bis 6.6. 2018

Kandelstraße 27 • � 28 37 07

KINDERKINO zum Taschengeldtarif von 3,00 Euro!  
Do. – So. um 15.00 Uhr, 2. Woche, jugendfrei, 99 min.

DIE PFEFFERKÖRNER UND DER 
FLUCH DES SCHWARZEN KÖNIGS

Sonntag um 12.30 Uhr, 63. Woche, jugendfrei, 125 min.

weit.
Der Freiburger Überraschungserfolg – 

ein Jahr bei uns im Kino! 

JETZT SCHON  

55.000 BESUCHER! 

NEUER REKORD!

FilmFrühStück im FRIEDRICHSBAU
SO, 12.30 UHR:  WEIT. DIE GESCHICHTE VON 

EINEM WEG UM DIE WELT
SO, 12.30 UHR: SCHATZKAMMER BERLIN
SO, 12.45 UHR: SCHNEEBLIND
SO, 12.30 UHR: TRANSIT

Tägl. um 19.00 (Mi. in englischer OmU) Uhr, Do. – So. 
auch um 14.30 Uhr, 7. Woche, jugendfrei, 95 min.

Lady Bird
Bester Film und Beste Hauptdarstellerin, Golden Globes

Do. – So. um 18.40 Uhr, am So. auch um 12.30 Uhr,  
9. Woche, ab 12 Jahren, 101 min.

TRANSIT 
„Großartig!“ BZ „Ein atemberaubend tanzender Film!“  TTT

Do. – So. um 14.45 Uhr, 4. Woche, ab 6 Jahren, 100 min.

AUF DER JAGD

So. um 12.30 Uhr, 3. Woche, jugendfrei, 91 min.

SCHATZKAMMER BERLIN 

Tägl. um 18.50 Uhr, 4. Woche, jugendfrei, 97 min.

SYSTEM ERROR 
Wie endet der Kapitalismus? 

Tägl. um 18.15 und 20.30 (So. in englischer OmU) Uhr, Do., 
Sa. und So. auch um 16.00 Uhr, Bundesstart, ab 12 Jahren, 
111 min.

TANZ INS LEBEN
„Manches machen die Briten einfach besser als wir. Zum Beispiel  
RomComs wie diese mit alten Leuten!“  WOMEN’S VOICES FOR CHANGE

So. um 12.45 Uhr, 2. Woche, ab 12 Jahren, 98 min.

SCHNEEBLIND
Gedreht am Schluchsee und in Gutach, teils im alemannischen 
Dialekt!

Di. und Mi. um 18.40 Uhr, 2. Woche, ab 12 Jahren, 105 min.

SYMPATHISANTEN –  
UNSER DEUTSCHER HERBST

Tägl. um 18.45 (So. und Di. in englischer OmU) Uhr,  
4. Woche, ab 6 Jahren, 102 min.

ISLE OF DOGS – ATARIS REISE

Tägl. außer Mi. um 20.50 Uhr, 2. Woche, ab 12 Jahren, 
119 min., in französischer OmU

EIN LEBEN – UNE VIE (OmU)
„Diesen Film müssen Sie sehen: Eine Biographie als Gedanken-
fluss, geschnitten wie Erinnerung - besser kann man es eigentlich 
fast nicht machen!“ SZ

Tägl. um 21.00 (So. in englischer OmU) Uhr, 2. Woche, ab 
12 Jahren, 106 min.

The Happy Prince
„Eine große Liebeserklärung an den irischen Dichter, allerdings 
keine, die glorifiziert!“  TAGESSPIEGEL
„Diese ergreifende Dramatisierung von Wildes letzten Jahren im 
Exil ist eine kraftvolle Parabel der Leidenschaft und Erlösung!“ 
GUARDIAN

Do. – So. um 14.40 Uhr, 2. Woche, ab 12 Jahren, 89 min., 
in arabischer OmU.

TASTE OF CEMENT –  
DER GESCHMACK VON ZEMENT (OmU)
„Eine Sinfonie aus Bildern!“  HOLLYWOOD REPORTER
„Feiert mit aller Pracht die Tiefe des Lebens!“  LE MONDE
„Ein audiovisuelles Meisterwerk!“  MODERN TIMES

Tägl. um 16.20 und 21.00 (nicht Mo.) Uhr, Bundesstart, ab 
16 Jahren, 134 min. Montag auch um 19.00 Uhr in eng-
lischer OmU als Monday Nite mit Einführung von Rolf Luchs

FEINDE - HOSTILES
„Ein schwermütiger Western in einer Welt von Schönheit, Tränen 
und Blut!“  HOLLYWOOD REPORTER
„Wunderschön gefilmt und gespielt!“  ROGEREBERT.COM

Tägl. um 16.45 und 20.50 (Mi. in italienischer OmU) Uhr, 
Bundesstart, ab 16 Jahren, 100 min.

MEINE TOCHTER – FIGLIA MIA
„Alba Rohrwacher ist wie immer grandios, eigentlich viel zu 
schön für die Rolle, aber eine fantastische Schauspielerin. Und 
Sara Casu, die Vittoria spielt, ist eine Offenbarung: Zart und an-
mutig, jede Geste ist natürlich und voller Grazie. Eine Sensation!“  
PERLENTAUCHER.DE

Tägl. um 16.30 Uhr, Bundesstart, ab 12 Jahren, 107 min.

ZWEI IM FALSCHEN FILM
„Paarkomödie mit schonungsloser Direktheit: es tut weh, aber man 
lacht trotzdem!“ FILMDIENST

Tägl. um 16.50 Uhr, Bundesstart, jugendfrei, 89 min.,  
in englischer OmU

GUARDIANS OF THE EARTH
„Raketen-Countdown-Superheldenliga-Kinostreifen – ein Kunst-
stück!“  KLEINE ZEITUNG
„Jeder sollte sich diese Doku ansehen. Denn: Später ist es zu 
spät!“  WIENER ZEITUNG

Mittwoch um 21.30 Uhr, ab 18 Jahren

 PAY AFTER
Wir zeigen Ihnen einen Film vor dem Bundesstart und Sie zahlen  
nach der Vorstellung, was Ihnen der Film wert war!

Mai
2018 Mi.30.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführter 
Ausritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung in 
freier Natur, von geschulten Eh-
renamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen
● FREIBURG Live Music Now 
im Stift Um 15.00 Uhr, lädt das 
Evangelische Stift zu einem Klas-
sikkonzert des Vereins Live Mu-
sic Now ein. Im Foyer des Haus 
Schloßberg in der Hermannstr. 14 
tritt das Violinduo Hae Ree Ko 
und Sofi a Fasla Prolat auf. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht.
● FELDBERG Orgel und 
Stimmfi lm in der Feldbergkir-
che Buster Keatons „Verfl ixte 
Gastfreundschaft“ Spektakuläres, 
zeitloses Kino, live vertont an der 
Kirchenorgel von Christian Weh-
le. Beginn ist um 20.00 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 10.- Euro. Weitere 
Infos unter: www.christianwehrle.
jimdo.com.

Mai
2018 Do.31.

● KIRCHZARTEN Hock an 
Fronleichnam Der Musikverein 
Kirchzarten lädt zu seinem Hock 
im Anschluss an die Fronleich-
namsprozession. Um 11.00 Uhr 
spielt das große Orchester des 
Musikvereines im Innenhof des 
Rathauses. Von 13.30 bis 15.30 
Uhr spielt der Musikverein Rai-
tenbuch-Falkau. Für die kleinen 
Besucher wird um 14.30 Uhr das 
beliebte Kasperletheater dargebo-
ten.
● FREIBURG BlueFunk Session 
Das Trio um Pia Zaschke präsen-
tiert ein Format, in dessen Rahmen 

es zu wechselnden Themen unter-
schiedliche Gäste auf die Bühne 
im Gewölbekeller des Gasth au-
ses Schiff  einlädt. Beginn ist um 
20.00 Uhr Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.
● ST. ULRICH Abschlusskon-
zert „Mit Bach durch die Re-
gio“ Dr. Markus Uhl aus Heidel-
berg gestaltet das Konzert in der 
Pfarrkirche von St. Ulrich. Es er-
klingen Werke von Bach und dem 
Barockmeister Nikolaus Bruhns. 
Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr. 
Karten zu 8.- Euro (erm. 5.- Euro) 
an bekannten Vorverkaufsstellen, 
Reservix und an der Abendkasse.

Juni
2018 Fr.1.

● KIRCHZARTEN  Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Anmel-
dung und weitere Info bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
● KIRCHZARTEN/BURG Off e-
ner Freitags-Treff  um 14.00 Uhr 
im Haus Demant. Weitere Infos 
dazu erteilt: Liselotte Tritschler, 
Telefon 07661/999 05
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Anmeldung bis Mit twoch, 
12.00 Uhr. Veranstalter: Segway 
Point Freiburg.
● KIRCHZARTEN 3. Treff en der 
Selbsthilfegruppe für Schwer-
hörige. Die Hör-Oase Kirchzarten 
lädt um 19.30 Uhr im Quartiers-
treff  20 in der Bahnhofstr. 20 ein. 
Das Thema: Gute Kommunikati-
on, wie geht das trotz Schwerhö-
rigkeit? Die Teilnahme ist kosten-
los. Nähere Infos bei Amina Feder 
Tel. 07761/982311 oder rafeder@
gmx.de.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder Höfen 
und Bauern. Neben den Markt-
ständen bieten Oberrieder Vereine 
oder Gruppen Kuchen, Kaff ee und 
Getränke an. Veranstalter: Ge-

meinde Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - große 
Tour, ca. 4,5 km. Festes Schuh-
werk empfohlen. Treff punkt: 
10.00 Uhr auf dem Parkplatz 
Silberbergstr./Bäckerei Lorenz. 
Anmeldung und Infos: Barbara 
Odrich-Rees, Telefon 07602/338 
oder kraeuterpfad.oberried-hofs-
grund@web.de. Kosten: Erwach-
sene: 8.- Euro, Kinder 6 - 16 Jah-
re: 5.- Euro. Veranstalter: Kräuter-
dorf Oberried e.V.
● FREIBURG/OBERAU Ei-
ne Reise in die Traumwelt mit 
Geige und Klavier Folkloristi-
sche Rhythmen aus dem Balkan 
gepaart mit impressionistischer 
Harmonik. Goran Kojics entführt 
seine Zuhörer auf eine außerge-
wöhnliche Reise in die Traum-
welt. Beginn ist u m 17.00 Uhr im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Juni
2018 Sa.2.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Die Welt 
mal von oben sehen. Uhrzeit nach 
Vereinbarung. Kosten: 80.- EUR 
- Tandemfl üge ab 130.- EUR Ver-
anstalter: Flugschule Dreyeckland 
Tel. 07661/627140
● ST PETER Brunnentag im 
Geistlichen Zentrum Zur Gestal-
tung dieses Brunnentages gehören 
kreative Erschließ ung, ganzheitli-
ches Tun, Stille, Austausch, Got-
tesdienst. Der Brunnentag beginnt 
um 10.00 Uhr und endet gegen 
16.45 Uhr. Die Kosten betragen 
28.- Euro. Anmeldung bis 25. Mai 
an das Geistliche Zentrum St. Peter 

Tel.: 07660/910112 oder E-Mail: 
info@geistliches-zentrum.org.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Flohmarkt Auf dem Parkplatz 
der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg fi ndet am von 10.00 bis 
15.00 Uhr der vom SPD-Orts-
verein Freiburg Ost organisier-

te Flohmarkt statt. Fragen zum 
Markt können an fl ohmarkt-litten-
weiler@web.de gerichtet werden.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Mitmachtag auf dem Kunzen-
hof Beginn ist um 14.00 mit ei-
nem Hofrundgang. Eingeladen 
sind wie immer Jung und Alt, 

Höllentalstr. 96, 79199 Kirchzarten
Tel. 07661-9880921
www.buchladen-rainhof.de

Do., 14. Juni, 19.30 Uhr
Franz Keller – Lesung & Gespräch.
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Grünwälderstraße 16 –18 
Info/Kartenreservierung: 

07 61 - 386 65 21
www.HARMONIE-KINO.de

Änderungen, insbesondere des Kinosaales, vorbehalten.

31. 5. 2018 bis 6. 6. 2018

TULLY
Tägl. um 16.30 und 21.00 (So. in englischer OmU) Uhr, Bundesstart, 
ab 12 Jahren, 96 min.

AUGENBLICKE:  
GESICHTER EINER REISE

Tägl. um 19.00 Uhr, Mo. – Mi. in französischer OmU, Bundesstart, 
jugendfrei, 94 min.

BACK FOR GOOD
Tägl. außer Mo. um 21.00 Uhr, Bundesstart, ab 12 Jahren, 95 min.

JURASSIC WORLD – DAS GEFALLENE 
KÖNIGREICH (3D)

Mittwoch um 17.30 und 20.30 Uhr, Vorpremiere, ab 12 Jahren, 
129 min., 3D

IN DEN GÄNGEN
Tägl. um 17.40 und 20.20 Uhr, 2. Woche, ab 12 Jahren, 120 min.

SOLO: A STAR WARS STORY (3D)
Tägl. um 17.30 und 20.30 Uhr, Do. – So. auch um 14.30 Uhr,  
2. Woche, ab 12 Jahren, 135 min., 3D

SOLO: A STAR WARS STORY (OV, 3D)
Tägl. außer Mi. um 20.40 Uhr, 2. Woche, ab 12 Jahren, 135 min.,  
in englischer Originalversion, 3D

MARIA BY CALLAS
Tägl. außer Mo. um 18.30 Uhr, 3. Woche, jugendfrei, 119 min.,  
in englischer OmU

WOHNE LIEBER UNGEWÖHNLICH
Tägl. außer Mo. um 20.50 Uhr, Do. – So. auch um 14.30 Uhr,  
3. Woche, jugendfrei, 95 min.

DER BUCHLADEN DER  
FLORENCE GREEN

Tägl. außer Mo. um 18.30 Uhr, 4. Woche, jugendfrei, 113 min.

DER LETZTE DALAI LAMA?
Tägl. außer Mi. um 18.50 Uhr, 2. Woche, ab 6 Jahren, 82 min., 
in OmU

3 TAGE IN QUIBERON
Tägl. um 16.40 Uhr, 8. Woche, jugendfrei, 116 min.

WAS WERDEN DIE LEUTE SAGEN?
Tägl. außer Mi. um 16.40 Uhr, 4. Woche, ab 12 Jahren, 102 min.
Preis der Jugendjury, Filmkunstmesse Leipzig und viele 
Publikumspreise!

MADAME AURORA UND DER DUFT 
VON FRÜHLING

Tägl. um 16.30 Uhr, 6. Woche, jugendfrei, 89 min.

THREE BILLBOARDS OUTSIDE  
EBBING, MISSOURI

Montag um 20.45 Uhr, 17. Woche, ab 12 Jahren, 116 min.
Oscar für Beste Hauptdarstellerin: Frances McDormand!

VOM BAUEN DER ZUKUNFT –  
100 JAHRE BAUHAUS

Montag um 18.45 Uhr, 5. Woche, jugendfrei, 94 min.

THE CLEANERS
Mo. um 19.00 Uhr, 3. Woche, ab 16 Jahren, 88 min., in engl. OmU

NACH EINER WAHREN GESCHICHTE
Montag um 21.00 Uhr, 3. Woche, ab 12 Jahren, 101 min.

LILIANE SUSEWIND
Do. – So. um 14.30 Uhr, 4. Woche, jugendfrei, 102 min.

DIE AUGEN DES WEGES
Do. – So. um 14.50 Uhr, 4. Woche, jugendfrei, 84 min., in spanischer 
OmU
Los ojos del camino

EARLY MAN – STEINZEIT BEREIT
Do. – So. um 14.30 Uhr, 6. Woche, jugendfrei, 89 min.

JIM KNOPF UND LUKAS, DER LOKO-
MOTIVFÜHRER

Do. – So. um 15.10 Uhr, 10. Woche, jugendfrei, 109 min.

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

NEU Letztendlich sind wir dem 
 Universum egal ab 6 
Bestseller-Verfilmung des Coming-of-
Age-Romans von David Levithan mit einer 
zauberhaften, sensiblen und überirdischen 
Liebesgeschichte.

2D 13:30 (Sa), 14:00 (Fr/Mo/Di/Mi), 14:10 (So), 
15:10 (Do), 17:00 (Mo/Di), 17:10 (Mi),  
17:30 (Do-So), 19:40 (Mo-Mi), 20:00 (Do-So)

» BLOCKBUSTER

Solo: A Star Wars Story ab 12
3D 12:00 (Do/Sa), 14:00, 17:15,  
20:00 (OV Fr/Sa/Di), 20:30 (mit Pause),  
23:00 (Mi 22:15, Fr 22:50) 
2D 12:00 (So), 14:30, 16:40 (Do 16:30, Sa 16:15), 
19:45 (Do 19:40, Sa 19:30, Di nicht), 22:15,  
20:00 (OV Do/So/Mo/Mi)

Deadpool 2 ab 16
2D 13:30 (Do), 15:00 (So 14:50), 16:40, 20:00,  
23:00 (Do/Sa 22:45, Mi 23:15), 19:30 (OV Fr + Mo), 
20:00 (OV Mi), 20:15 (OV So)

Avengers: Infinity War ab 16
2D 14:00 (Do 13:45), 22:30

Rampage - Big Meets Bigger ab 12
3D 17:20 (Do), 19:30, 23:15
2D 17:20 (So 17:30), 19:45 (Do)

Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer ab 0
2D 12:00 (Do/Sa/So), 14:20, 16:50 (So 17:40)

Do., 31.5. – Mi. 6.6.18 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Fortsetzung im Internet unter www.
dreisamtaeler.de

Bis zu 50% PREISVORTEIL! EU-Förderung

Ausbildung der Ausbilder/innen (AdA-Schein) Vollzeit
04.–22.06.18 Mo 8:00–16:15, Di–Fr 8:00–15:30, 120 UE, Freiburg

Infoabend: Staatlich anerkannter Betriebswirt 
19.06.18 ab 18 Uhr in der Gewerbe Akademie Freiburg

Glasklare Organisation im Büro
04.07.18 Mi 8:30–17:00, 8 UE, Freiburg

Internationaler Schweißfachmann Teil III
09.07.–08.08.18 Mo–Do 8:00–16:15, Fr 8:00–14:00, 152 UE, Freiburg

Meistervorbereitungskurs Zahntechniker Fachtheorie 
20.08.18–15.02.19 Mo–Fr 7:45–16:45, 520 UE, Freiburg

Info-Line: 0761 15250-0; Fax -15
info@wissen-hoch-drei.de

DIEBERGSTATION

Café & Restaurant

LIEBLINGSESSEN AUF DEM SCHAUNINSLAND:  
GENIESSEN SIE EIN HIMMLISCHES  

SCHNITZEL-MENÜ ÜBER DEM LICHTERMEER  
FREIBURGS!

Freitag den 08.06.2018 ab 18:15 UHR 

SCHNITZELPARTY!

50,00 €
pro Person

inkl. Getränke
und Seilbahn

RESERVIERUNG UNTER:
restaurant@diebergstation.de

oder

Tel.: + 49 (0) 7602-771

Ä GUEDE!

Groß und Klein. Beim Lagerfeuer 
mit Buff et ab 17.00 Uhr können 
die „Batterien“ wieder aufgeladen 
werden (um einen vegetarischen 
Beitrag wird gebeten). Anmel-
dung an post@kunzenhof.de oder 
unter 0761/63726 
● FREIBURG Chorkonzert von 
„Klangfarben“ Der Chor des Ka-
tholischen Universitätszentrums 
Heidelberg ist zu Gast in St. Kon-
rad und Elisabeth im Freiburger 
Stadtteil Brühl, Rennweg 47. Ab 
20.00 Uhr erklingen die ersten 
Töne des Konzerts. Der Eintritt 
ist frei
● FREIBURG Vortrag: Ein gei-
stiges Christentum, das die Ge-
sundheit wiederherstellt. Refe-
rentin ist Kari Mashos, Praktike-
rin der Christlichen Wissenschaft, 
aus Maine, USA, Beginn ist um 
16.00 Uhr im Bürgerhaus am See-
park, Gerhart-Hauptmann-Str. 1. 
Weitere Infos unter: www.christi-
anscience.com/de.

Juni
2018 So.3.

● KIRCHZARTEN Ausstellung 
von Li Muhua „bla bla bla“ Der 
Kunstverein Kirchzarten e.V. lädt 
am von11.00 bis 13.00 Uhr zu der 
Vernissage von Li Muhua ein. Sei-
ne Arbeit besteht aus unzähligen 
sich wiederholenden Abdrücken. 
Diese Art des Arbeitens symboli-
siert für ihn den Ablauf von Leben 
und Zeit.
● BUCHENBACH Figurenthea-
ter in der Fridrich-Husemann-
Klinik Der Kulturkreis Dreisamtal 
von 11.00 bis 12.00 Uhr in die 
Friedrich-Huseman n-Klinik zu 
einem raffi  niert, lustigem Figu-
rentheater mit Rosa Müller Gan-
tert von der Theaterkarawane 
Freiburg ein. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen
● HINTERZARTEN Lieder-
abend Um 17.00 Uhr fi ndet in der 
Evangelischen Kirche Hinterzar-
ten ein Liederabend mit Werken 
von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Hugo Wolf, Richard Strauss und 
Benjamin Britten statt. Es musi-
zieren Irène Naegelin und Mar-
garet Singer. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten.

Juni
2018 Mo.4.

● KIRCHZARTEN Die Grenzen 
des Wachstums und die Post-
wachstumsökonomie. Bedingun-
gen einer zukunftsfähigen Wirt-
schaft. Den Vortrag hält Prof. Dr. 
Niko Paech. Er beginnt um  19.30 
Uhr Im Gemeindehaus St. Gallus, 
Kirchplatz 5.
● FREIBURG L.L. Buster 
Vintage Um 20.00 Uhr im Gast-
haus Schiff  Ein buntes und facet-
tenreiches, aber dennoch homoge-
nes Programm. Mit lediglich zwei 
Gitarren, zwei Stimmen und ohne 
technische Hilfsmittel. Der Ein-
tritt ist frei um eine Spende wird 
gebeten.

Juni
2018 Di.5.

● KIRCHZARTEN Gedächt-
nistraining mit Linda Faist um 
14.00 Uhr im Haus Demant, Ge-
nerationenhaus der Begegnung, 
Höfener Straße 109. Weitere Infos 
bei Linda Feist Tel.: 07661/623 
26.
● KICHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal Das Gebet Jesu für 
deine Jünger Ort: Kurhaus Kirch-
zarten, Dietenbacher Straße 22, 
von 19.30-21.00 Uhr. Nach dem 
Referat, von ca. 50 Minuten, be-
steht im Anschluss die Möglich-
keit für Fragen. Weitere Infos bei 
Martin Ernst Tel.: 07661/7023 
oder unter: www.geo-exx.com
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. 
Von 10.00 bis 10.40 Uhr im Alten 
Rathaus, Burger Platz, Höllental-
straße 56. Weitere Infos bei Linda 
Benitz, Tel.:07661/909 15 56.
● KIRCHZARTEN „Bürgerbe-
wegung für Inklusion“ Beim ak-
tuellen Treff en um 18.00 Uhr, im 
Bürgersaal, Verwaltungsscheune, 
wird über das Projekt „Mediathek 
Inklusiv“ berichtet. Neue Teilneh-
mer und Interessierte sind herzlich 
willkommen. Der Bürgersaal ist 
barrierefrei, eine Gebärdendol-
metscherin steht bei Bedarf zur 
Verfügung. Kontakt: inklusion@
kirchzarten.de oder www.kirch-
zarten.de/inklusion.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17 Uhr auf dem Erlenhof, 
Erlenhofstr. 5 (Himmelreich). 
Kosten 5.- €. Weitere Infos bei 
Familie Zipfel Tel. 07661/48 28 
oder 0160/95 951 284 Veranstal-
ter: Fam. Zipfel, Erlenhof.

Juni
2018 Mi.6.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführter 
Ausritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen
● STEGEN Blutspende Von 
15.00 bis 20.00 Uhr führt das 
DRK eine Blutspendenaktion in 
der Kageneckhalle, Dorfplatz 
durch.
●FREIBURG Kinoabend auf 
dem Kunzenhof Um 19.30 wird 
am Kunzenhof der Film „Der 
Bauer mit den Regenwürmern“ 
gezeigt. Unter dem Motto Vom 
Wunder der lebendigen Erde wird 
auch im anschließenden Gespräch 
den Fragen Wie kann es möglich 
sein, dass unsere Erde über Jahr-
tausende fruchtbar geblieben ist 
ohne, dass mineralische Dünger 
eingesetzt wurden? Der Eintritt ist 

frei, Spenden sind erbeten.

Juni
2018 Do.7.

● KIRCHZARTEN  Aktives und 
kreatives Gestalten im Haus 
Demant, in der Malwerkstatt, im 
Garten und am Kaff ee tisch für 
alle mit Erika Graf um 13.30 Uhr 
Infos bei Christel Kehrer:  07661 
90 53 12
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 U hr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 
38. Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.

Juni
2018 Fr.8.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Anmel-
dung und weitere Info bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Anmeldung bis Mittwoch, 
12.00 Uhr. Veranstalter: Segway 
Point Freiburg.
● KIRCHZARTEN/BURG Off e-
ner Freitags-Treff  um 14.00 Uhr 
im Haus Demant. Weitere Infos 
dazu erteilt: Liselotte Tritschler, 
Telefon 07661/999 05
● BUCHENBACH/UNTERI-
BENTAL Geführte Mountain-
bike Tour für Jugendliche mit 
dem RSV
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder Höfen 
und Bauern. Neben den Markt-
ständen bieten Oberrieder Vereine 
oder Gruppen Kuchen, Kaff ee und 
Getränke an. Veranstalter: Ge-
meinde Oberried.
● FREIBURG Ambulante Hos-
pizgruppe Freiburg e.V. Um 
10.00 Uhr stellt sich die ambu-
lante Hospizgruppe Freiburg e.V. 
im Raum Feldberg des Ev. Stift in 
der Hermannstr. 10 vor und infor-
miert über ihre Arbeit. Der Eintritt 
ist frei.
● FREIBURG/OBERAU Kon-
zertlesung mit Ursula Kurze - 
Kurt Tucholsky: „Etwas bleibt 
immer zurück“
Um 17.00 Uhr eine Konzertlesung 
im Wohnstift statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.

Juni
2018 Fr.9.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Die Welt 
mal von oben sehen. Uhrzeit nach 
Vereinbarung. Kosten: 80.- EUR 
- Tandemfl üge ab 130.- EUR Ver-
anstalter: Flugschule Dreyeckland 
Tel. 07661/627140
● KIRCHZARTEN Chor- und 
Orchesterkonzert zweier Chöre 
Ein Kooperationsprojekt der bei-
den Kirchenchöre St. Johannes 
Baptist aus Oberrotweil und St. 
Gallus aus Kirchzarten Beginn 
ist um 18.00 Uhr in der Kirche 
St. Gallus. Der Eintritt kostet im 
Vorverkauf 12.-Euro, ermäßigt 
9.- Euro (an der Abendkasse 14.-
/11.- Euro). Die Karten sind im 
Vorverkauf in der Tourist-Info 
Kirchzarten erhältlich.
● KIRCHZARTEN/BURG Info-
veranstaltungen Lebensgarten 
Dreisamtal Feldspaziergang und 
Infos zur Solidarischen Landwirt-
schaft. Für alle, die mehr wissen 
wollen und denen eine nachhalti-
ge, zukunftsfähige Landwirtschaft 

ein Anliegen ist. Von 11.00 bis 
12.30 Uhr Uhr beim Acker des 
Lebensgarten, Ibentalstraße,
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - kleine 
Tour, ca. 3,8 km. Festes Schuh-
werk empfohlen. Treff punkt: 
14.00 Uhr Parkplatz Silberbergstr./
Bäckerei Lorenz. Anmeldung und 
Infos: Barbara Odrich-Rees, Tele-
fon 07602/338 oder kraeuterpfad.
oberried-hofsgrund@web.de. Ko-
sten: Erwachsene: 5.- Euro, Kin-
der 6 - 16 Jahre:3.- Euro. Veran-
stalter: Kräuterdorf Oberried e.V.

Juni
2018 So.10.

● KIRCHZARTEN/BURG Ja-
nus-Ensemble Freiburg - „Mo-
zart im orientalischen Gewand“ 
Um 17.00 Uhr in der Rainhof-
scheune, Höllentalstr. 96. Veran-
stalter ist der Buchladen, Rain-
hofscheune. Der Eintritt beträgt 
18.- Euro. Anmeldung und Ingos 
unter Tel.: 07661/9880921
● FREIBURG Tanztee im Stift 
Um 15.00 Uhr lädt das Haus 
Schloßberg in der Hermannstraße 
14 wieder zum monatlichen Tanz-
tee ein. Martin Glönkler spielt 
deutsche Schlager und bekannte 
Melodien am Piano. Der Eintritt 
ist frei.

Juni
2018 Di.12.

● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. 
Von 10.00 bis 10.40 Uhr im Alten 
Rathaus, Burger Platz, Höllental-
straße 56. Weitere Infos bei Linda 
Benitz, Tel.:07661/909 15 56.
● KIRCHZARTEN Bewegung, 
Entspannung und Spiele für 
ALLE Im Haus Demant, Genera-
tionenhaus der Begegnung, Höfe-
ner Straße 109. Weitere Infos wie 
Uhrzeit bei Liselotte Tritschler 
Tel.: 07661/999 05.
● KIRCHZARTEN Tagesausfl ug 
nach Villingen-Schwenningen 
Das Seniorenwerk Kirchzarten 
St. Gallus bietet eine Tagesfahrt 
nach Villingen-Schwenningen 
mit Münsterführung und Andacht 
an. Abfahrt an der Grundschule 
in Kirchzarten ist um 10.00 Uhr, 
Rückkehr gegen 19.00 Uhr. An-
meldung bei Auto Hummel, Tel. 
07661/4225. Weitere Infos unter 
Tel.: 07661/4132.
● KIRCHZARTEN 25 Jahre 
Partnerschaft mit Mollendo – 
Begegnungen und Eindrücke im 
Partnerland Peru. Seit nunmehr 

25 Jahren sind die beiden Pfar-
reien „Inmaculada Concepción“ 
in Mollendo (Peru) und Mariä 
Krönung“ in Oberried verbun-
den. Über Ihren Besuch in Peru 
berichten mit vielen Fotos Moni-
ka Huppertz und Pfarrer Werner 
Mühlherr um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus St. Gallus.
●STEGEN Ein jüdisches Schick-
sal im Dreisamtal: Die Verfol-
gung der Familie Günzburger aus 
Burg-Höfen während des Dritten 
Reichs. Eine Arbeitsgemeinschaft 
mit Schülerinnen und Schülern 
des Kollegs St. Sebastian machte 
sich auf Spurensuche. In der öku-
menischen Erwachsenenbildung 
Stegen werden die Ergebnisse in 
einem Vortrag mit Bildern vorge-
stellt. Er fi ndet um 19.30 im Öku-
menischen Gemeindezentrum in 
Stegen statt.  

Juni
2018 Mi.13.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführter 
Ausritt um die Weiden und Bä-
che der Fancy-Farm. Infos unter 
Tel.: 0171/4479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen
● FREIBURG Wohnformen und 
Begegnungsangebote im Ev. 
Stift Im Evangelischen Stift leben 
und begegnen sich die Generatio-
nen in verschiedenen Wohnfor-
men und Projekten. Die vielen 
Angebote werden um 15.00 Uhr 
im Haus Schloßberg in der Her-
mannstr. 14 in Freiburg vorge-
stellt. Der Eintritt ist frei.
FREIBURG/OBERAU Jazz im 
Wohnstift Die schon aufs Beste 
bekannte Band „Ulis New Orleans 
Experience“ sorgt um 18.00 Uhr 
für Stimmung im Wohnstift Frei-
burg. Für das leibliche Wohl ist 
mit kleinen Snacks und Getränken 
gesorgt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind erbeten.

Dreisamtäler
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Dreisamtäler Immobilienmarkt

Damals . . . und heute

www.dreisamtalimmobilien.de

Nur 299€
Maklerprovision

Egal ob Wohnung oder Villa:  
Festpreis für Vermieter bei Au�ragserteilung bis 30. Juni.  

Jetzt sichern unter 0761 / 76 99 91 93 

DI_AZ_91x90mm_Sale_rz.indd   1 02.05.18   10:53

Beste Konditionen für Immobilienverkäufer 
bei Au�ragserteilung bis 30. Juni. 

Jetzt sichern unter 0761 / 76 99 91 93

Nur 0 %
Maklerprovision

www.dreisamtalimmobilien.de

DI_AZ_91x90mm_Sale_rz.indd   2 02.05.18   10:53

Mietgesuche
Beamter, 58 Jahre, NR, gutes Ein-
kommen, sucht 3-4-Zi.-Whg. in 
Stegen oder Kirchzarten, ruhige 
Lage, Tel.: 0173 - 32 82 520

Berufstätige Frau (60, NR) 
ver beamtet,sucht helle 2-3-Zi.-
Whg. (ca .  70m²) in net te r 
Hausgemeinschaft,mit Balkon, 
Terrasse. Einzugstermin bel. 

wohnung4me@gmx.de

Nette 2-Zi.-Whg. für W, 35 J. mit 
grünem Daumen und ges. EK im 
Dreisamtal. Gern in Hausgemein-
schaft. Ab Juli/Aug., bis 600.- €, 
Tel.: 0176 - 80 10 92 45

Sonnige Gemüter - Mutter 36 
mit Sohn 8 Monate suchen eine 
nette Wohnung, Dreisamtal/Um-
gebung, Tel.: 0175 - 822 35 25

Freiburg (ga.) Ein nächster Stu-
dien gang zum staatlich anerkann-
ten Betriebswirt startet an der 
Ge  werbe Akademie Freiburg am 
9. Oktober. Im Vorfeld fi ndet am 
Dienstag, 19. Juni, ab 18 Uhr ein 
Info-Abend im Bildungshaus statt. 
Die Teilnehmer lernen moderne 
Managementmethoden, die sie 
später als Führungskraft im Un-
ternehmen anwenden können.  
Wissen zu Betriebswirtschaft mit 
Bilanzierung, Finanzierung, Kos-
tenrechnung, Marketing und Pla-
nung, aber auch rechtliche Themen 

und Personalführung zählen zu 
den Inhalten. Vier Fäch er werden 
schriftlich geprüft. Außerdem ist 
eine Projektarbeit zu erstellen. Sie 
umfasst die schriftliche Hausarbeit, 
eine Präsentation und das projekt-
bezogene Fachgespräch. Der Stu-
diengang kann unter be stimmten 
Voraussetzungen mit dem Bil-
dungsgutschein der Arbeitsagentur 
oder mit dem Aufstiegs-BAföG 
gefördert werden. Weitere Infos: 
die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Tel.: 0761 / 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Info-Abend Betriebswirt

Dreisamtäler

Freiburg (ihk.) Projektmanage-
ment hat sich in vielen Betrieben 
bewährt: Vorhaben sind besser 
planbar, Zeit, Kosten und Ressour-
cen halten sich im wirtschaftlichen 
Gleichgewicht. Entscheidend für 
diesen Erfolg ist das Know-how 
des Projektmanagers. Kenntnisse 
und Fertigkeiten für ein erfolgrei-
ches Projektmanagement vermit-
telt der berufsbegleitende Zerti-
fikatslehrgang „Projektmanager 
(IHK)“ am IHK-Bildungszentrum 
Südlicher Oberrhein Freiburg am 
22. Juni 2018. 

Der Kurs wendet sich an Pro-
jektverantwortliche, Führungs-

kräfte und alle, die in Projekte 
eingebunden sind oder diese ma-
nagen müssen. Vermittelt werden 
anerkannte Methoden der Planung, 
Steuerung und Kontrolle von 
Projekten. Dabei gestaltet sich der 
Lehrgangsverlauf wie der Ablauf 
eines Projektes. Im Teamwork 
entwickeln die Teilnehmenden 
zugleich ihre Sozial- und Füh-
rungskompetenzen. 

Näheres, kostenlose Beratung 
und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Süd-
licher Oberrhein, Tel.: 0761/2026-
0, e-Mail info@ihk-bz.de oder auf 
www.ihk-bz.de. 

Projektmanager (IHK) 

Kirchzarten-Zarten (u.) Am 
Samstag, dem 9. Juni, 8.00 - 16.00 
Uhr, wird im Alten Rathaus, Bun-
desstraße 4, in Kirchzarten-Zarten, 
eine Erste-Hilfe-Ausbildung an-
geboten. Sie wendet sich grund-
sätzlich an alle Interessierten, da 
keinerlei Voraussetzungen erfor-
derlich sind. Im Besonderen ist der 
Kurs gut für Führerscheinbewerber 
aller Klassen geeignet. 

Das DRK hat für die Rotkreuz-
kurse komplett neue didaktische 
Unterrichtskonzepte entwickelt, 
welche die Erste-Hilfe-Maßnah-

men symptomorientiert bei über-
wiegender Praxisausrichtung und 
damit den Ersthelfern Handlungs-
kompetenz und Sicherheit vermit-
telt. Kursinhalte sind Absichern 
von Unfallstellen, Auffi  nden einer 
Person, Kontrolle der lebenswich-
tigen Funktionen, Umgang mit 
Störungen der lebenswichtigen 
Funktionen, Herz-Lungen-Wie-
derbelebung sowie viele Praktische 
Übungen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 40.- Euro/Person. Anmel-
dung unter http://www.drk-zarten.
de/index.php/kursangebote.html

Erste-Hilfe-Ausbildung

Ebnet (u.) In der diesjährigen Jahres hauptversammlung wählten die 
Mitglieder der Narrenzunft der Feurigen Salamander Ebnet e.V. eine 
teils neue jüngere Vorstandschaft. Das Bild zeigt v. l. n. r. Jan Heidrich, 
zweiter Vorsitzender, Lena Dufner Schriftführerin (neu), Carmine 
Giacobone Inven tar verwalter, Nicolai Haidlauf Zeremonienmeister 
(neu), Martina Berza, Melissa Schillinger beide Beisitzer (neu) Mar-
kus Schäfers 1.Vorsitzender. Vorne Monja Köpfer Schriftführerin 
(neu), Tanja Hummel Jugendleiterin. Nicht auf dem Bild ist Max 
Kühn Beisitzer (neu). Ausgeschieden aus der Vorstandschaft sind 
Gaby Schäfers, Daniel Hauser und Hartmut Schillinger.
Hannelore Fladerer, Jan Heidrich und David Salb wurden mit der 
bronzenen Zunft-Ehrennadel für 11- bzw. 15-jährige Vereinszugehö-
rigkeit geehrt. Die Salamanderzunft wurde 1955 gegründet und hat 
derzeit 65 aktive und 139 passive Mitglieder sowie 36 Kinder und 
Jugendliche. Foto: privat

Freiburg/Oberau (es.) Den Tag 
in einer angenehmen Atmosphäre 
ausklingen und den Abend auf 
dem Wettmann-Platz im Wohnstift 
mit Jazzmusik, Tanz und heiteren 
Gesprächen genießen. 

Die schon aufs Beste bekannte 

Band „Ulis New Orleans Experi-
ence“ sorgt am Mittwoch, dem 13. 
Juni, um 18.00 Uhr für Stimmung. 
Für das leibliche Wohl ist mit klei-
nen Snacks und Getränken gesorgt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten.

Jazz im Wohnstift

Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografi e aus dem Fundus 
des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank (1905-1979), 
der 1931 in Kirchzarten ein Fotogeschäft eröff nete. Das Bild zeigt das 
Pfarrhaus in Kirchzarten – neben der Pfarrkirche St. Gallus – um 1925.
Eine 1966/67 heraus gegebene Chronik erwähnt, dass um 1760 bereits 
an einem neuen Pfarrhaus gebaut wurde – es also zuvor bereits eines 
gegeben hat. Das heute noch bestehende Gebäude entstand vermutlich 
zu Anfang des 19. Jahrhunderts.
Lange Zeit hatte der jeweilige Kirchzartener Pfarrer auch Landwirtschaft 
betrieben, wie die Scheune auf dem Bild zeigt. Die Landwirtschaft wurde 
dann vor dem Zweiten Weltkrieg aufgegeben, die Scheune danach von 
angrenzenden Landwirten genutzt.
Um 1970 wurde sie abgerissen und durch ein Wohn- und Geschäftshaus 
ersetzt, in dem lange Zeit die Sozialstation untergebracht war. Heute 
wohnen auch Gefl üchtete und Asylsuchende in dem Gebäude neben dem 
Pfarrhaus. hs. / Fotos: Archiv Foto Bank/Hanspeter Schweizer
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

Ausbildung in der  
Familienpflege:
mit Menschen arbeiten!

  3-jährige Ausbildung  
zur/zum staatlich an erkannten  
Familienpfleger/in

  zukünftige Arbeitsplätze  
in Familien und Sozialen  
Einrichtungen

  Zur Schule gehört ein  
Wohnheim mit 28 Zimmern

www.familienpflegeschule.de

Anzeigenvarianten_2016.indd   1 10.05.16   10:49

Du möchtest gern
arbeiten gehen?
Bei uns sind Plätze frei!

Ausbildungsplatz zur

Zahnmedizinischen
Fachangestellten

Mitarbeiterin als

Zahnmedizinische
Fachangestellte

Jetzt gleich bewerben:
Zahnarztpraxis Torsten Dr. Gärtner
Bahnhofstraße 3, 79199 Kirchzarten

zur

Zahnmedizinischen

auch für QUER-Einsteiger !!!

als

Zahnmedizinische
Fachangestellte

QUER-Einsteiger !!!

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)/BufDi im Josefshaus 
St. Peter.  Arbeitszeiten: 08.00-16.00 Uhr, keine Schicht- keine Wochenenddienste, tolles 
Team, nette BewohnerInnen, gutes Arbeitsklima, Vergütung: ca. € 400,00 plus Regiokarte/
Fahrgeld. Voraussetzungen: Freude am Umgang mit Menschen, Fahrerlaubnis Klasse B 
Kontakt: P. Werz, Tel.. 07660/9410-12, email: werz@stadtmission-freiburg.de

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab September 
2018 eine(n) motivierte(n)

Auszubildende(n) zum Schreiner/Tischler
Das solltest Du mitbringen: Erfolgreicher Schulabschluss, 
handwerkliches Geschick, Teamfähigkeit.

Wir bieten Dir: Ein spannendes Arbeitsumfeld, moderner 
Maschinenpark, Werkstatt mit Schwerpunkt Möbelbau.

Interesse? Dann sende uns Deine aussagekräftige 
Bewerbung an:

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Herr Lorenz | Kandelstr. 10 | 79199 Kirchzarten

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 

• Zimmermädchen (m/w) 

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen! 

Colombi Hotel
Herr Sänger / Frau Hübner
Colombi GmbH 
Am Colombi Park, 79098 Freiburg
jobs@colombi.de; T: 0761-2106416

Die KBR GmbH ist als Hersteller im Bereich Energiemanagement tätig. Unser Produktport folio 
reicht von Kompensationsanlagen bis hin zur webbasierten Überwachungssoftware. 

 Softwareentwickler (w/m)
 Programmiersprachen C#, Javascript/Node.js

Nähere Informationen zu ausgeschriebenen Stellen  
gibt es im Internet unter www.kbr.de > Unternehmen > Stellenangebote

Sie können teamorientiert handeln und sind kontaktfreudig? 
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des 
frühesten Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung, z. Hd. Herrn Achim Tempelmeier.

KBR GmbH · Am Kiefernschlag 7 · 91126 Schwabach · T: 09122 / 6373-0 · E: Personal@kbr.de
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter www.kbr.de!

Zur Verstärkung unserer Softwareentwicklung suchen wir zum nächstmöglichen Termin 
einen Softwareentwickler (w/m) am Standort Buchenbach (Freiburg im Breisgau).

Stellenanzeige_Softwareentwickler_4C_90x60_2018-1_Dreisamtäler-Medienhaus

Wir suchen  

spk-hsw.de
s-Sparkasse

 Hochschwarzwald

zur Nachfolgeplanung und zur Verstärkung  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w):

- Personalreserve für Service in Teilzeit
(auch branchenübergreifend)

- Privatkundenberater für Kirchzarten

Interessiert? Detaillierte Infos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spk-hsw.de/jobs! Noch Fragen? Thomas 
Breckel - Leiter Privatkunden - Tel. 07661 900-170 freut 
sich auf Ihren Anruf.

• 200 Mitarbeiter

• Bilanzsumme ~ 1,1 Mrd. €

• Geschäftsgebiet mit
60.000 Einwohner

Reinigungskraft / Mitarbeiter/-in Trikotwäsche 
Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in für die Reinigung unseres Verwaltungsgebäudes und 

das Waschen und die P�ege der Trikots und Ausrüstungen unserer Auswahlmannschaften 
in Teilzeit mit ca. 15 Wochenstunden, zuerst als Krankheitsvertretung. 

Kurzbewerbungen bis zum 8.6.2018 an: Südbadischer Fußballverband,  
Schwarzwaldstraße 185a, 79117 Freiburg, Telefon 0761 - 2 82 69 11.

Das ***Hotel-Restaurant Fortuna sucht 
ab sofort oder nach Vereinbarung eine

Reinigungskraft (m/w) auf Teilzeitbasis 
für unsere Hotelzimmer zur Verstärkung unseres Teams. 

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsumfeld mit geregelten Arbeitszeiten.  
Sind Sie freundlich, zuverlässig und motiviert?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.  Familie Meder freut sich über Ihren Anruf. 
Hotel-Restaurant Fortuna • Hauptstraße 7 • 79199 Kirchzarten 

Tel. 0 76 61 / 39 80 • info@hotel-fortuna.de
Fax 0 76 61 / 39 81 00 • www.hotel-fortuna.de

Buchenbach

Weißerlenstaße 1a, 79108 Freiburg
Telefon 07 61 / 15 18 95 95

casa-intensivpflegedienst.de

Suchen Sie nach neuen Wegen in 

Ihrem Beruf als Pflegefachkraft? 

Wir freuen uns darauf, Ihnen 

unseren Schwerpunkt, die 1:1 

Intensivpflege, vorzustellen, die 

ausreichend Zeit für die Ver-

sorgung Ihrer Patienten bietet.

Unterstützen Sie unser beste-

hende s  Team bei  der  24h-

Versorgung unserer beatmeten 

Patientin in Buchenbach.
Gerne können Sie sich hier für 

die Funktion der Teamleitung 

bewerben.

Wir freuen uns sehr 
d a r a u f ,  S i e 
p e r s ö n l i c h 
kennen zu 
lernen!

-

Verö� entlichung 11/2017

Intern 

Verö� entlichung 11/2017

Intern

Verö� entlichung 11/2017

Dreisamtäler

Lust auf berufl iche Veränderung? 
Kommen Sie doch zu uns!

SIKO GmbH, Weihermattenweg 2, 79256 Buchenbach, www.siko-global.com

Wir suchen in Vollzeit ab sofort 

 Produktmanager (w/m)
 Back O�  ce

 Mechatroniker (w/m)
 Montagehelfer (w/m)

Aktuell bauen wir ein zusätzliches Produktionswerk am Standort 
Bad Krozingen. Nach Fertigstellung im Jahr 2020 werden diese Stellen 
dort angesiedelt sein. Bis zu diesem Zeitpunkt befi nden sich diese Stellen 
noch an unserem Hauptsitz in Buchenbach bei Freiburg. 

Sind Sie interessiert? 
Alle Infos zu unseren Stellenangeboten unter
www.siko-global.com/de-de/unternehmen/karriere

Top-Arbeitgeber
2017

Stellenangebote

Putzhilfe gesucht, 2 Std/Woche 
Birkenhofsiedlung, Kontakt: 0171 
- 56 91 233

Putzkraft TC Buchenbach 
2 x 2 Stunden pro Woche

Kontakt: 0152 - 54 27 17 62

ZU V ER LÄSSIGE H AUS -
HALTSHILFE in Littenweiler, 
ca. 5h/Woche. Sehr gute Bezah-
lung! waz.home@web.de

Putzhilfe gesucht 2 Std/Wo., 
Molzhofsiedlung, Tel.: 0761 / 888 
44 005

. . . familiengeführt 
      seit 90 Jahren

Hauptstraße 56 Tel. 0 76 61 / 42 13
79254 Oberried www.auto-eckert.de

Sie wollen mehr wissen? Auskunft telefonisch bei 
Ingrid Hug  oder Carolin Rapp unter 
07661-4213 oder kommen Sie einfach vorbei!
 Bewerbungen bitte  schriftlich an 
Auto Eckert * Hauptstr. 56*   79254 Oberried 
oder direkt an c.rapp@auto-eckert.de 

       Unser junges Team 
                benötigt Verstärkung! 
                   Wir suchen

        eine/n 
   Kfz-Mechatroniker/in 
mit selbstständiger und sorgfältiger Arbeitsweise.

Wir bieten: 
• Unbefristete Anstellung, Vollzeit-Vertrag 
• Leistungsgerechte Bezahlung 
• Gutes Betriebsklima und ein klasse Team 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Littenweiler (es.) Am Samstag, 
der 2. Juni, fi ndet wieder der Kun-
zenhofer Mitmachtag statt. Beginn 
ist um 14.00 mit einem gemein-
samen Hofrundgang. Eingeladen 
sind wie immer Jung und Alt, 
Groß und Klein, sich an den vielen 
verschiedenen Arbeiten nach Lust, 

Laune und Begabung zu beteiligen. 
Beim anschließenden Lagerfeuer 
mit Buff et ab 17.00 Uhr können 
die „Batterien“ wieder aufgeladen 
werden (dafür wird um einen 
vegetarischen Beitrag gebeten). 
Anmeldung an post@kunzenhof.
de oder unter 0761-63726

Mitmachtag auf dem 
Kunzenhof
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 13. Juni 2018Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilaufl age 

sind unserer heutigen Ausgabe 
Prospekte der Firmen

Pizza Boxx, FR-Littenweiler,
Elektro Tritschler, Stegen und
Autohaus im Dreisamtal, 

Kirchzarten beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Verschiedenes

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Zehnerkarten fürs 
Dreisambad in Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand Luft-
linie ca. 7,5 km südlich der 
Schwarzwaldklinik Glottertal entfernt. 
... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ lautet:
Am Giersberg in Kirchzarten.

Unterricht

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfeh-
lern) in vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 
210 L mit Deckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 
800 L ohne Deckel € 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 
– 3.000 – 4.000 Liter. Viele neue stilvolle Modelle aus unserer 
Frühjahrsproduktion. Volle Garantie auf Festigkeit. Nur so lan-
ge Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 
(Industriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 
Uhr und 13-17 Uhr, Tel.: 0 76 41 / 5 89-0, www.graf-online.de

Samstag ist Staudentag...
Besuchen Sie unseren Schaugarten 
und lassen sich von der P�anzenvielfalt 
inspirieren. - Hofverkauf und Beratung 
immer nur Samstags von 10-16 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich 
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Wiesneck-
Flohmarkt
Buchenbach (u.) Die Anwoh-
ner der Kolonie Wiesneck in der 
Wiesneckstraße in Buchenbach, 
veranstalten am Samstag, dem 9. 
Juni, 13.00 - 17.00 Uhr, erstmals 
einen Flohmarkt in der Kolonie 
unter der Burgruine. Rund um die 
Häuser, in den Gärten und Schup-
pen wird allerlei Kurioses, Bücher, 
Kleinkram, Kleinmöbel und vieles 
mehr angeboten. Der Flohmarkt 
fi ndet bei jedem Wetter statt. Die 
Anwohner freuen sich auf zahlrei-
che Besucher, gerne per Fahrrad, 
öff entlichem Nahverkehr oder zu 
Fuß, da die Parkmöglichkeiten 
begrenzt sind.

Erste Funkien blühen auf,
gelbe Akelei und Tränendes Herz blühen 
weiter bis Ende Juni. Echinacea, Sonnen- 
hut, Edeldistel, Rittersporn, Phlox u.a. 
können Sie auch verzaubern!
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich 
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Ran an den Grill

vom 31.05. - 06.06.2018

Speckle
saftiger Schweinebauch (mariniert) zum Grillen ....................

0,59
€/100g

Berner Pfanne
für die schnelle Küche ..............................................................

0,99
€/100 g

Senner
lecker - mit kleinen Käsestückchen - ideal für den Grill .......

1,19
€/100 g

Frühlingssalat
mit Lyoner, Tomate und Ei ......................................................

1,09
€/100 g

Landschinken
ideal zum Spargel .....................................................................

1,39
€/100g

Salametti
Die Snacksalami - ideal für Ihre Wanderung .........................

0,89
€/Stk

 

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Ballettschule Cubas, Kirchzarten
Neue Kurse Ballett, Jazz, 

Hipp Hopp - alle Altersklassen, 
Tel.: 07661 / 90 35 052 

info@ballettschule-cubas.de 

(Faszien)-Pilates/Yogalates neu 
ab Juni Di/Do vormittg 0157 - 
55726774 sigisopart@hotmail.com

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Gott begegnet Ihnen in Seinem 
Wort! Sie können es täglich im 
„Bibeltelefon der Adventgemein-
de Freiburg“ hören. Rufen Sie an: 
0761 / 476 48 92

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Bekanntschaften
Dem Zufall eine Chance!

Um dem Alltag mehr Farbe u. 
den Sinnen mehr Nahrung zu 
geben, su. ich (verw., 67, 1,65 cm 
u. schlank) einen warmherzigen, 
lebendigen u. selbstbew. Mann, 
65+ für alles Besondere u. Belang-
lose im Leben wie: Freude an der 
Natur u. am Reisen. Bitte mit Bild. 

mail: panter.rhei@email.de

Rund ums Tier

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Büro-Auflösung in Freiburg 
Schreibtische, Lederstühle, 

Regale, Bilder u.v.m. zu verk. 
Tel: 0152-54845002 

 
 
 
 
 

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Kuchenspenden 
für ULTRA Bike Marathon
Kirchzarten (u.) Die Organisato-
ren des Black Forest ULTRA Bike 
Marathon bittet um Kuchenspenden 
für Samstag, 16. und Sonntag, 17. 
Juni 2018. Abzugeben am Samstag, 
16. Juni von 9.00 bis 12.00 Uhr bei 
Getränke Rettich, ab 12.00 Uhr im 
Sportstadion. Und am Sonntag, 17. 
Juni, ab 9.30 Uhr im Sportstadion. 
(Bitte beachten: eine Zufahrt mit 
dem Auto zum Sportstadion ist 
wegen der laufenden Rennen nicht 
möglich). Als Dank gibt es pro 
Kuchen ein Präsent!

Spinngilde
Littenweiler (hr.) Die Spinngilde, 
mit Spinnerinnen jeden Alters triff t 
sich in der Regel einmal im Monat 
auf dem Kunzenhof in Littenweiler, 
um nach Lust und Laune bei ent-
spannter Spinnstubenatmos phäre 
zu spinnen, Erfahrungen auszutau-
schen, sich kennen zu lernen und/
oder sich inspirieren zu lassen. Am 
7. Juni, 20.00 - 21.30 Uhr, surren 
die Rädchen wieder in der Werk-
statt beim Stall, Litten weilerstr. 
25a in Littenweiler. Anmeldung 
und nähere Infos per Mail an post@
kunzenhof.de

Tangokonzert 
Cuarteto Buenos Aires
Riegel (es.) „Der aus Kirchzarten 
stammende Bandoneonspieler 
Héctor Urbón, Sarah-Marie Im-
mer, Florian Heilmann und Stefan 
Beinlich geben am Samstag, dem 
9. Juni um 20.00 Uhr im Kumedi 
– Theater in Riegel am Kaiserstuhl, 
Römerstraße 2 (Kopfbahnhof) 
ein Tangokonzert Das „Cuarteto 
Buenos Aires“ zeigt den Tango in 
seiner Vielfalt sowie seiner ein-
zigartigen emotionalen Gestaltung 
und verbindet stilsicher den tra-
ditionellen Argentinischen Tango 
mit der Musik von Astor Piazolla. 
Karten können telefonisch unter 
07642/931024 oder unter: www.
kumedi.de/spielplan reserviert 
werden.

Ausstellung 
Kirchzarten (u.) Dem Kirch-
zartener Quartierstreff  20 in der 
Bahnhofstraße 20 ist es gelungen, 
zwei interessante Künstler zu 
einer Ausstellung ihrer Werke zu 
gewinnen. Alfred Rezabek aus 
Kirchzarten und Gerhard Kiefer 
aus Heitersheim laden zur Ausstel-
lung am Samstag, 2. Juni, von 15 
bis 18 Uhr ein. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen, der 
Eintritt ist frei. 

Kinoabend
„Der Bauer mit den 
Regenwürmern“
Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
6. Juni, 19.30 Uhr, lädt der Lernort 
Kunzenhof, Littenweiler str. 25a 
in Littenweiler, zum Kinoabend 
ein. Gezeigt wird der Film „Der 
Bauer mit den Regenwürmern“. 
Unter dem Motto „Vom Wunder 
der lebendigen Erde“ wird auch 
im anschließenden Gespräch den 
Fragen nachgegangen „Wie kann es 
möglich sein, dass unsere Erde über 
Jahrtausende fruchtbar geblieben 
ist, ohne dass mineralische Dünger 
eingesetzt wurden? Welche Vor-
teile bieten möglichst ökologisch 
bewirtschaftete Ackerböden im 
Gegensatz zu den konventionellen 
Industriefl ächen?“ Der Film zeigt 
auch, wie mit Herzblut und Lei-
denschaft eine biologische Land-
wirtschaft Generationen verbindet 
und dazu beiträgt, die Schöpfung 
zu bewahren. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende erbeten.

St. Ulrich (es.) Am Donnerstag, 
31. Mai, 17.00 Uhr findet das 
Abschlusskonzert der Konzert-
reihe mit Bach durch die Regio 
statt. Dr. Markus Uhl spielt in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul in St. 

Ulrich Werke von Bach und dem 
Barockmeister Nikolaus Bruhns. 
Karten zu 8.-/5.- Euro an bekann-
ten Vorverkaufsstellen, Reservix 
und an der Abendkasse www.mit-
bach-durch-die-regio.de.

Abschlusskonzert
„Mit Bach durch die Regio“
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